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Bad Lippspringe. „Offizieller Medi-
enpartner der Landesgartenschau 
Bad Lippspringe 2017“ darf sich 
jetzt das Medienhaus HEGGEMANN-
MEDIEN nennen. Die rund 40 Mit-
arbeiter des Medienhauses freuen 
sich seit der letzten Woche über die-
sen Vertragsabschluss. Zuvor war es 
der Geschäftsführung gelungen,  die  
Verantwortlichen der Landesgarten-
schau davon zu überzeugen,  was für 
einen Stellenwert das Haus HEGGE-
MANNMEDIEN in Sachen Printmedi-
en in Ostwestfalen-Lippe einnimmt. 
10 regelmäßig erscheinende Pub-
likationen werden herausgegeben.   
Das sind zunächst die Zeitungen: Pa-
derborner Journal, Bad Lippsprin-
ger Nachrichten, Schloß Neuhäuser 
Nachrichten, Elsener Rundschau, 
Salzkottener Nachrichten und in  Bad 
Lippspringes Partnerstadt das Tem-
pliner Kurstadt Journal. Im Bereich 
Magazine: Leben im Paderborner 
Land, Typisch Frau Paderborn, Ty-
pisch Frau Gütersloh und Typisch 
Frau Herford. Desweiteren publiziert 
das Haus HEGGEMANNMEDIEN im 
Bereich Städteverlag ca. 30 jähr-
lich erscheinende Broschüren in den 

Bundesländern Nordrhein Westfalen, 
Niedersachsen und Brandenburg.

Bereits seit vielen Jahren informiert 
HEGGEMANNMEDIEN über die Ak-
tivitäten rund um die Landesgarten-
schau Bad Lippspringe 2017. Bei der 
Einreichung der Bewerbungsunterla-
gen reiste man mit und auch als in 
Düsseldorf der Zuschlag verkündet 
wurde, war man live dabei. Berich-
te über die Planungen, die Gründung 
des Fördervereins Landesgarten-
schau und geplante Umbaumaßnah-
men folgten. Inzwischen sind vie-
le Projekte, die im kommenden Jahr 
die Besucher begeistern sollen, fertig 
gestellt. In den letzten zwölf Monaten 

vor der Eröffnung wird nun haupt-
sächlich gepflanzt, neue Blickwin-
kel, wie die entstandene Dünenland-
schaft an den Mersmann-Teichen 
– rekonstruiert nach ursprünglichen 
Begebenheiten, werden in Szene ge-
setzt. Viele Menschen im ganzen 
Kreis Paderborn verfolgen das Ge-
schehen interessiert, was auch an 
den Teilnehmerzahlen der monatli-
chen Baustellenbesichtigungen deut-
lich wird.

Ab sofort wird das Haus HEGGE-
MANNMEDIEN über dieses bevorste-
hende Großereignis in Zusammenar-
beit mit der Landesgartenschau Bad 
Lippspringe 2017 GmbH in allen Me-

Medienpartner der Landesgartenschau 2017

HEGGEMANNMEDIEN ist jetzt offizieller

dien noch intensiver und zum Teil 
auch exklusiv berichten. 

V. li. Erika Josephs, Geschäfsführerin der Landesgartenschau; Matthias Hack, Pressesprecher der Landes-
gartenschau und Verleger Heinz Georg Heggemann bei der Vertragsunterzeichnung der Medienpartnerschaft

Medienpartner der

Landesgartenschau 

Bad Lippspringe 20177
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Jetzt ist Genießerzeit!

SPEZIALITÄTEN VOM SCHWENKGRILL
 zum Vatertag am 5. Mai!

VATERTAG
Am 5. Mai ist ...

Klumpsack-Kompanie feiert Vatertag im Arminiuspark

Bad Lippspringe (bsv). Die Schützen 
der Klumpsack-Kompanie im Bürger-
schützenverein Bad Lippspringe feiern 
am 5. Mai traditionell den Vatertag. Los 
geht es um 10.30 Uhr im Arminiuspark. 
Im Herzen der Badestadt kann man es 

sich bei erfrischenden Getränken der 
Firma In-Spirit GmbH und Grillspeziali-
täten der Fleischerei Schröder gutgehen 
lassen. Ein spannendes Rahmenpro-
gramm verspricht kurzweilige Stunden. 
Auch für die Kinder wird einiges gebo-

ten. Am frühen Nachmittag können sich 
alle Gäste mit Kaffee, Waffeln und köst-
lichen Backwaren verwöhnen lassen. 
Zudem laden die gemütlichen Lounge-
möbel zum Verweilen ein. Im vergan-
genen Jahr war man noch durch ei-
nen Wasserschaden im Kongresshaus 
gezwungen, spontan den Standort von 
der Kleinkunstbühne in den Park zu ver-
lagern. In diesem Jahr ist der Umzug in 
den Park durchaus gewollt, wurde gar 
von den zahlreichen Besuchern des 
vergangenen Jahres gefordert. Diesem 
Wunsch wird gerne nachgekommen 
und so sind Schützen aller Kompanien, 
ihre Familien, Freunde und ausdrücklich 
auch Nichtmitglieder des Schützenver-
eins herzlich Willkommen.

V. li. Leutnant Reinhold Romswinkel, Oberleutnant Michael Pauly, Hauptmann Frank 

Täubert, Leutnant Carsten Böhner und Hauptfeldwebel Reinhard Milewski werben für 

den Vatertag mitten im Arminiuspark, zwischen Prinzenpalais und Kongresshaus.

Hofl aden Kuhlenkamp
Verkauf: Im Quinhagen 51 · 33104 Paderborn

www.hofl aden-kuhlenkamp.de

„Manch einer mag eine selbst geräu-
cherte Forelle, aber wie wäre es denn, 
diese auch selbst gefangen zu haben. 
Von der Literatur für den Einsteiger 
in den Angelsport über Schnur und 
Haken bis zur Rute und passenden 
Ködern führen wir alles, was das Ang-
lerherz höher schlagen lässt.“

Hofladen  Kuhlenkamp

Für Spargelfreunde gehört die Zeit von April bis zur 
Sommersonnenwende zu den kulinarischen Höhepunk-
ten des Jahres. Bis dahin wird das aufwendig angebau-
te und per Hand geerntete Gemüse auf Wochenmärkten, 
in Lebensmittelmärkten und an ländlichen Verkaufsstän-
den angeboten. 

Das edle Gemüse lässt sich vielfältig zubereiten: ob in 
der klassischen Stangenvariante mit Sauce Hollandaise, 
als Suppengemüse, in Salaten, Aufläufen oder in Gemü-
sepfannen. Den Gaumenfreuden sind kaum Grenzen ge-
setzt. Die weißen, violetten oder auch grünen Stangen 
sind aber nicht nur lecker, sondern sie enthalten auch 
lebensnotwendige Vitamine, darunter A, B1, B2 und C. 
„Am höchsten ist der Vitamingehalt in den aromatischen 
Spitzen“, so Stefan Blankenberg. Daneben liefert Spar-
gel reichlich Mineralstoffe wie Kalium, Eisen, Magnesi-
um und Zink. Hinzu kommen bioaktive Substanzen, die 
Krebs erregende Stoffe hemmen können. Ballaststoffe 
runden die gesundheitsfördernden Eigenschaften des 
kalorienarmen Gemüses ab, das unter anderem den 
Stoffwechsel anregt und das Immunsystem stärkt.

Auch wenn Spargel inzwischen das ganze Jahr über 
angeboten wird, liegt für viele Feinschmecker das Be-
sondere in seiner saisonalen Verfügbarkeit. Beim Ein-
kauf sollten Sie darauf achten, dass die Spargelstan-
gen fest und knackig sind und feuchte Schnittenden 
haben. Am besten schmeckt das knackige Feldgemüse 
frisch zubereitet. Wer die wertvollen Nährstoffe erhalten 
möchte, kocht Spargel nicht, sondern dünstet ihn nur. 

Ungeschält in ein feuch-
tes Geschirrtuch eingewi-
ckelt hält er sich auch zwei, 
drei Tage ohne Aromaverlust 
im Kühlschrank. Und für alle, die 
auch im Herbst oder Winter nicht auf Spargel verzichten 
möchten: Das Stangengemüse lässt sich gut einfrieren. 
Dazu vorab waschen und schälen. Länger als ein gutes 
halbes Jahr sollte Spargel allerdings nicht im Gefrier-
fach verbleiben.

Noch ein Hinweis: Spargel bietet nicht nur Gaumen-
freuden. So setzten ihm die Comedian Harmonists mit 
dem Lied ‚Veronika, der Lenz ist da’ ein musikalisches 
Denkmal. Für sportlich Ambitionierte bietet sich eine 
Fahrradtour entlang einer der deutschen Spargelstraßen 
an. Und kulturell Interessierte können sich im europä-
ischen Spargelmuseum Schrobenhausen über die Ge-
schichte der alten Kulturpflanze informieren.

SPARGEL Gemüse für 
alle Sinne
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www.pizzablitz-bl.de

QR scannen oder Homepage aufrufen
- bestellen und genießen

Liefer-Select

Jetzt bringen wir Schwung in den Lieferdienst. 

Nutzen sie unser 
neues Bestellsystem „Liefer-Select“

Scannen Sie den QR-Code ein oder besuchen Sie 
die Internetseite des Lieferservices, wählen Sie Ihre 
Speisen aus und schicken Sie ihre Bestellung ab. 

Wir wünschen Ihnenguten Appetit!

Bad Lippspringe.  Es war ein  rau-
schendes Fest beim Bürgerschüt-
zenverein Bad Lippspringe: Mehr als 
400 Schützen und Gäste feierten am 
Samstag im festlich geschmückten 
Schützenhaus den traditionellen  »Ball 
der Königin« zu Ehren ihrer Majestät 
Sonja Ernst.
Oberst Josef Thöne konnte neben 
dem Königspaar Dr. Erik und Son-
ja Ernst auch die Regenten Tobias 
und Nicole Trilling (Bürgerschützen-
verein Schloß Neuhaus), Martin und 
Renate Seifert (Heimatschutzverein 
Herbram), René und Bianka Steins 
(Schützenverein Schlangen), Andreas 
Lattke und Anja Kösters (St. Sebasti-
an Schützenbruderschaft Marienloh), 
das Kaiserpaar Frank Grote und Sis-
si Degner (Schützenverein Kohlstädt) 
und  Marius und Monika Gerken (Hei-
matschutzverein Neuenbeken), Mi-
chael und Anja Schwab (St. Sebastian 
Nordborchen) begrüßen. Zu den Eh-
rengästen zählten auch   Bürgermeis-
ter Andreas Bee und MZG-Geschäfts-
führer Achim Schäfer.
Eine prima Premiere feierte Dirk Lap-
pe. Der neu gewählte Oberstleutnant 
zeigte nicht nur sein Talent als Jon-
gleur, er führte auch gekonnt durch 
das von ihm zusammengestellte Pro-
gramm und präsentierte als Höhe-
punkt die ShowTanzgruppe »Fragoli-
nas« aus dem Taunus. »Wir wollten 
unseren Gästen eine völlig neue Show 
bieten. Ich denke die Reaktionen ha-
ben gezeigt, dass wir mit unserer 

Wahl richtig gelegen haben«, sagte 
Lappe. Mit ihren beiden Einlagen »Are 
you ready?« und dem Musical »Dirty 
Dancing« verzauberten die acht Tän-
zerinnen bei heißen Rhythmen das 
Publikum und gaben so die passen-
de Vorlage für eine rauschende Ball-
nacht.
Die nutzte Daniel Meier noch für ei-
nen besonders emotionalen Moment: 
Der Hauptfeldwebel der West-Kom-

panie machte seiner Freundin  einen 
Heiratsantrag. Mit Erfolg: Linda sagte 
ganz laut »Ja«.
Ein Hingucker waren aber nicht nur 
die vielen Königinnen, Hofdamen und 
Tänzerinnen, viel Applaus gab’s auch 
für das Ambiente. »Hier haben vie-
le fleißige Hände über mehrere Tage 
ganze Arbeit geleitestet. Allen ge-
bührt ein dickes Dankeschön«, sag-
te Oberst  Thöne.

Regentin stand im Mittelpunkt
Bürgerschützen Bad Lippspringe 

feierten traditionellen „Ball der Königin“

Alles drehte sich um sie: Mit dem traditionellen Ball der Königin ehrte der 
Bürgerschützenverein Bad Lippspringe am Samstag, 16. April, seine am-
tierende Königin. Es freuten sich auf einen ereignisreichen Abend (v. l.): 
Zeremonienmeister Holger Fricke, Schützenkönigin Sonja Ernst, Hofdame 
Britta Zimmermann und Schützenoberst Josef Thöne.

Bad Lippspringe. Im Rahmen einer 
Rezertifizierung überprüfte der Verein 
TransFair e.V. die Erfüllung der Fair-
tradetown-Kriterien und vergab Bad 
Lippspringe erneut die Zertifizierung 
als Fairtrade-Stadt. „Bad Lippsprin-
ge übernimmt mit der erneuten Zerti-
fizierung eine Vorreiterrolle im Rahmen 
der Kampagne und eine Vorbildfunkti-
on für viele weitere Kommunen“, freut 
sich Hans-Jürgen Schaefer, Vorsit-
zender der lokalen Steuerungsgruppe 
Fairtrade. Im April 2014 erhielt die Kur- 
und Badestadt im Rahmen der interna-
tionalen Kampagne „Fairtrade-Towns“ 
den Titel „Fairtrade-Stadt“. Voraus-
setzung für die Ernennung zur „Fairt-
rade-Stadt“ ist die Erfüllung mehrerer 
Kriterien, die das Engagement für den 
Fairen Handel in Bad Lippspringe sicht-

bar machten. Im Rathaus darf nur fair 
gehandelter Kaffee ausgeschenkt wer-
den und mindestens zwei Gastrono-
miebetriebe, vier Geschäfte, eine Kir-
chengemeinschaft sowie eine Schule 
müssen Fairtrade-Produkte führen. 
Seit der ersten Ernennung organisiert 
die Steuerungsgruppe zahlreiche Akti-
onen rund um den fairen Handel, bei-
spielsweise einen Fairtrade-Stand bei 
der Veranstaltung der Landessenioren-
vertretung NRW im vergangenen Jahr, 
einen Gottesdienst zum Thema „Ich 
bin fair“ und einen Brunch im evan-
gelischen Gemeindezentrum. Auch 
die Gesamtschule Bad Lippspringe 
Schlangen beteiligte sich an einer Fair-
trade-Aktion und stellte an ihrem Info-
tag Waffeln aus fair gehandelten Wa-
ren und Zutaten her.  

Freuen sich über die Zertifizierung (v.l.): Julia Harkötter (städtische Mitarbeite-
rin), Christa Heggemann, Barny Bürger (beide Steuerungsgruppe), Hans-Jür-
gen Schaefer (Vorsitzender der Steuerungsgruppe), Ulrike Köhler und Christel 
Schuchardt (beide Steuerungsgruppe). 

Bad Lippspringe bleibt Fairtrade-Stadt

MODEBOUTIQUE

Arminiusstraße 21
33175 Bad Lippspringe

Tel. 05252 54140

NEUERÖFFNUNG
SONNTAG, 1. MAI

mit vielen tollen 
Frühlingsangeboten und 
Sektempfang ab 13 Uhr!

Wir freuen uns auf Sie!

Petras 

Bad Lippspringe. Über 20 Jahre gehör-
te Regina Moden für viele treue Kunden 
zum Angebot in der Fußgängerzone. 
Jetzt wird unter dem Motto „Alles neu 
macht der Mai ...“ frischer Wind in die 
kleine Boutique einziehen. Die neue In-
haberin Petra Mittelstädt präsentiert am 
dem 1. Mai tolle Frühlingsangebote zur 
Neueröffnung mit Sektempfang.
Nachdem bekannt wurde, dass der Vor-
mieter das Geschäft schließen wollte, 
entschloss sich Frau Petra Mittelstädt 
spontan die kleine Boutique zu überneh-
men und selbst zu leiten. Die 48-jährige 
wohnt seit 22 Jahren in Bad Lippspringe, 
ist verheiratet und hat Zwillinge im Alter 
von 22 Jahren. Sie ist in der KfD und im 
Kegelclub engagiert und stellt sich nun 
gern Ihrer neuen Aufgabe, bei der sie 
von ihrer ganzen Familie gern tatkräftig 
unterstützt wird.
Seit gut 20 Jahren besteht das Geschäft 
unter der Verkaufsleitung von Frau Ot-
tensmann, die nun auch die neue Che-
fi n unterstützen wird. Sie wird immer 
mittwochs in Petras Modeboutique die 
Kundinnen beraten und freut sich darü-
ber, dass sie nun Ihre Stammkunden mit 
neuer Ware empfangen kann und nicht 
zuletzt auch darüber, dass es mit der 
Boutique weiter geht. Zur Verstärkung 
wurde außerdem noch die Mitarbeiterin 
Frau Veronika Häusler eingestellt.
Das ganze Team von Petras Mode-

V.l.n.r.: Heidi Ottensmann, Inhaberin Petra Mittelstädt und Veronika Häusler

am 1. Mai wird aus „Regina Moden“ Petras Modeboutique
Alles neu macht der Mai …

boutique startet nun am Sonntag, den 
01.05.2016 ab 13 Uhr mit einem Sekt-
empfang und freut sich auf zahlreichen 
Besuch in der Arminius Straße 21b.

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch - Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mo., Di., Fr., Sa. 15.00 - 17.00 Uhr
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Seit Anfang Dezember erfreut das asiatische und 
mongolische Restaurant Yellow River seine Gäste 
mit äußerst schmackhaften Speisen aus Fernost. 
Schon jetzt hat das Restaurant viele kulinarische 
Genießer als Stammgäste für sich gewonnen. 
Dies ist auch kein Wunder, werden die immer 
leckeren, warmen Gerichte der original chinesi-
schen und mongolischen Küche von den erfah-
renen Köchen bei Yellow River doch stets frisch 
zubereitet. Zudem überzeugt das Personal mit 
großer Gastfreundlichkeit und hervorragendem 
Service. Inhaber des Restaurants ist Familie Xu, 
welche über eine 20-jährige Erfahrung in der chi-
nesischen Küche verfügt. Herr und Frau Xu zeigen 
sich dank ihrer großen Erfahrung im Gastrono-
miegewerbe nicht nur für die großartige Auswahl 
an kulinarischen Genüssen verantwortlich, son-
dern sorgen auch für die perfekte Organisation 
des Restaurants.

Die Gäste bei Yellow River dürfen sich entweder di-
rekt am warmen Mittags- oder Abendbuffet selbst 
bedienen oder die deliziösen Gerichte bequem von 
der Speisekarte bestellen. Das reichhaltige Buffet 
bietet für den geschmackvollen Gaumen eine gro-
ße Auswahl an asiatischen Spezialitäten. Auch bei 
der Wahl des Nachtisches haben die Gäste die 
Qual der Wahl: Von kalter Eiscreme über frische 
Früchte bis hin zu einem Schokoladenbrunnen 
bietet Yellow River auch was Süßspeisen angeht, 
alles, was der kulinarische Gaumen begehrt. Ein 
besonderes Highlight stellt das zum Abendbuffet 
stattfi ndende Live-Cooking bei Yellow River dar, 
für das sich die Gäste ihr eigenes Gericht zusam-
menstellen dürfen.

EXQUISIT ASIATISCH SPEISEN
Selbstverständlich glänzt auch die Speisekarte 
des Restaurants mit Köstlichkeiten, die einem das 
Wasser im Mund zusammenlaufen lassen. 

Die großen, aber trotzdem stilvoll gestalteten und 
gemütlichen Räumlichkeiten bei Yellow River 
bieten Platz für Feiergesellschaften für über 300 
Personen und sind somit auch bestens für große 
Geburtstags-, Hochzeits- oder Kommunionsfeier-
lichkeiten geeignet. Selbstverständlich laden das 
stilvolle Ambiente und die entspannte Atmosphä-
re aber auch zum schicken Abendessen mit der 
Partnerin oder dem Partner sowie zu gemütlichen 
Familienabenden und Freundestreffen ein. Zudem 
wird Yellow River mit den steigenden Tempera-
turen im Frühjahr für alle Liebhaber des kulina-
rischen Genusses an der frischen Luft natürlich 
auch Außengastronomie anbieten.

Speisen Sie exquisit und genießen Sie ein kuli-
narisches Erlebnis der Extraklasse im stilvollen, 
schicken Ambiente des Restaurants Yellow River 
in der Detmolder Straße 199 in Paderborn.

RESTAURANT YELLOW RIVER
Detmolder Straße 199
33100 Paderborn
Tel.: 05251 8725-558 oder 538
www.yellowriver-paderborn.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 11.30 - 15.00 Uhr & 17.30 - 23.00 Uhr
So. & an Feiertagen 
11.30 - 23.00 Uhr durchgehend

WIR FREUEN 

UNS AUF IHREN 

BESUCH!

NEU IN 

PADERBORN!
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Paderborn. In diesem Jahr startet die 
gemeinsame Sommeraktion ‚Mit dem 
Rad zur Arbeit‘ von AOK und dem 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) einen ganzen Monat früher: 
Bereits vom 1. Mai bis zum 31. August 
gilt es, an mindestens 20 Arbeitstagen 
mit dem Fahrrad als Verkehrsmittel zur 
Arbeit zu kommen. 2015 interessier-
ten sich im Kreis Paderborn über 200 
Menschen für diese Aktion. „Die Vor-
teile beim Radfahren können gleich-
zeitig wichtige Ziele sein: die Kondition 
steigern, die Gesundheit fördern, die 
Umwelt und den eigenen Geldbeutel 
schonen“, so AOK-Marketingleiter 
Hans-Jürgen Nolte aus Paderborn. 
Interessierte können sich unter www.
mit-dem-rad-zur-arbeit.de anmelden. 
Durch den verlängerten Aktionszeit-
raum haben es auch Neueinsteiger 
leichter, das vorgegebene Ziel zu 
erreichen und an mindestens 20 Ar-
beitstagen mit dem Rad zur Arbeit zu 
kommen. Pendler, die das Rad bis 
zur Bus- oder Bahnhaltestelle nut-
zen, können sich auch an der Aktion 
zu beteiligen. Mit bis zu vier Kollegen 

ist eine Anmeldung als Team möglich. 
Als Team zu fahren, motiviert viele 
Teilnehmer, auch wenn jeder seine 
individuelle Strecke radelt. Firmen 
können mit mehreren solcher Teams 
starten. 
Für die AOK NORDWEST verbinden 
sich bei dieser Aktion Gesundheits-
förderung und Umweltschutz ganz 
natürlich miteinander. Den eigenen 
Kalorienverbrauch und die Einsparun-

gen an Kohlendioxid (CO2) durch den
Verzicht auf das Auto können über die
Aktionshomepage ermittelt oder über
eine ‚App‘ für das Handy herunter ge-
laden werden.
Die Teilnahmeunterlagen gibt es ab 
Ende April in jedem AOK-Kundencen-
ter. Online kann man sich bereits jetzt
unter www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

registrieren lassen. Die Teilnehmer
werden dann online am 1. Mai dar-
an erinnert, sich jetzt einzuchecken.

Dann steht auch der Aktionskalender
online zur Verfügung. Im Aktionska-
lender kreuzt jeder (online oder auf
Papier) die Tage an, an denen er mit 
dem Rad zur Arbeit gefahren ist. Un-
ter allen Teilnehmern und auch den 
Teams werden am Ende attraktive
Preise ausgelost, die alle von Drittfi r-
men gespendet wurden. Darunter sind 
hochwertiges Fahrradzubehör und Er-
lebnisreisen.

Sommeraktion: „Mit dem Rad zur Arbeit“

Mit dem Rad zur Arbeit und neben-
bei zu tollen Preisen radeln. AOK/hfr.

Verlängerter Aktionszeitraum: 
Start am 1. Mai 2016

Krombacher Dunkel verlost einen 
Restaurantbesuch für vier Personen

Einmalige Genussmomente 
in geselliger Runde
Was gibt es Schöneres, als Genussmo-
mente mit seinen Liebsten zu teilen? Häu-
fi g reicht schon ein entspannter Abend mit 
Freunden oder der Familie, um die Hektik des 
Alltags zu vergessen und es sich einfach nur 
gut gehen zu lassen – und das am besten 
in gemütlicher Umgebung. Aus diesem Grund verlost Krombacher Dunkel 
jetzt einen Restaurantbesuch für vier Personen in einem Restaurant in Ihrer 
Nähe. Der Gewinn – ein Dinner im Wert von 400 Euro – umfasst neben köst-
lichen Speisen natürlich auch die Verkostung vom malzig-würzigen Krom-
bacher Dunkel. Erlesene Röstmalze und feinster Aromahopfen machen das 
Geschmackserlebnis perfekt. Damit Sie und Ihre drei Begleiter sich schon 

zu Hause auf den gemeinsamen Abend ein-
stimmen können, gibt es vorab ein Sixpack 
der goldbraun glänzenden Bierspezialität 
aus Krombach mit feincremiger Schaum-
krone. Zum Wohl! Mehr Informationen über 
Krombacher Dunkel sowie zu allen anderen 
Krombacher Produkten fi nden Sie unter 
www.krombacher.de.

Einfach eine Postkarte an: Redaktion HEGGEMANNMEDIEN
Stichwort „Krombacher Dunkel“ · Burgstraße 2 · 33175 Bad Lippspringe
Einsendeschluss: 25.04.2016 · Bitte mit Angabe Ihrer Telefonnummer
Das Losverfahren entscheidet.  Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Gewinnspiel!!!

Gewinnwert: 400,- Euro

Das Sinfonieorchester Paderborn 
konzertiert am Sonntag, den 24. Ap-
ril 2016, um 18.00 Uhr in der Kaiser-
pfalz Paderborn und am Samstag, 
den 30. April 2016, um 19.00 Uhr, im 
Kongresshaus Bad Lippspringe. 

Auf dem Programm stehen: Die Aka-
demische Festouvertüre c-Moll op. 
80 von Johannes Brahms, das Kla-
vierkonzert a-Moll op. 16 von Edvard 
Grieg mit der Solistin Sandra Urba und 
die Sinfonie Nr. 1 B-Dur, „Frühlingssin-
fonie“ op. 38 von Robert Schumann.
Nach 2012 konzertiert Sandra Urba in 

Sinfonieorchester Paderborn konzertiert 
am 30. April um 19 Uhr in Bad Lippspringe

SPENDENAUFRUF

mit der Paderborner Pianistin Sandra Urba

diesem April erneut mit dem mittler-
weile in Sinfonieorchester Paderborn 
umbenannten und vergrößerten Col-
legium musicum Paderborn unter der 
Leitung von Merijn van Driesten. So-
listin und Dirigent hatten beide den 
Wunsch nach einem weiteren gemein-
samen Konzert und präferierten dafür 
ebenfalls beide das Klavierkonzert a-
Moll op. 16 von Edvard Grieg.
Aktuelle Informationen zum Orchester 
und Hinweise auf kommende Konzerte 

Die künftige Landesgartenschau wird 
durch die Sicherstellung der sanitäts-
dienstlichen Betreuung zu einer großen 
Herausforderung für das DRK der Ba-
destadt.

Der DRK-Ortsverein plant 
die Anschaffung 

einer mobilen Sanitätsstation!

Diese kann bei der langen Zeitdau-
er der Großveranstaltung wetter- und 

finden Sie unter:
www.sinfonieorchester-paderborn.de.

temperaturunabhängig problemlos an 
den verschiedenen Standorten zum 
Einsatz kommen und wird auch für vie-
le weitere Jahre die hochwertige Sani-
tätsbetreuung von Lippspringer Veran-
staltungen sicherstellen.

Der DRK-Ortsverein bittet um Hilfe!

Die Kosten eines derartigen Spezi-
al-Anhängers belaufen sich auf etwa 
52.000 Euro! Einen solch hohen Be-

trag kann der Ortsverein aus eigener 
Kraft nicht aufbringen. Die Stadt beab-
sichtigt, eine Anschubleistung in Höhe 
von 7.500 Euro zu gewähren. Bis Mit-
te 2016 hofft das DRK die restlichen 
45.000 Euro in Spendenaktionen auf-
zubringen. 

Hiermit bittet Sie der DRK-Ortsver-
ein um eine Spenden!

Volksbank PB HX DT
IBAN DE79 4726 0121 9215 6183 41

Sparkasse PB DT
IBAN DE96 4765 0130 1010 0177 03

Zur Vorlage beim Finanzamt reicht der 
Kontoauszug, bei Beträgen über 200 
Euro, oder auf Wunsch, übersendet 
der DRK-Ortsverein Ihnen einen Spen-
denbeleg.



Seite 720. April 2016

Bad Lippspringe (Kar). Über die ehren-
amtlichen Flüchtlingshelfer ist in den 
vergangenen Monaten viel gesprochen 
worden. Anfang April kamen sie zum 
ersten Mal selbst zu Wort. Ein ausdrück-
liches Lob gab es von Flüchtlingskoordi-
nator Jürgen Half, der von einer „groß-
artigen Gemeinschaftsleistung“ sprach.
Zu Beginn des Abends brachte der städ-
tische Integrationsbeauftragte Markus 
Fehse die etwa 100 Besucher im Lippe-
Institut auf den aktuellen Informations-
stand: 323 Flüchtlinge aus 32 Nationen 
hat die Kur- und Badestadt demzufolge 
bis heute aufgenommen. Und ein Drit-
tel der Neuankömmlinge  ist jünger als 
18 Jahre alt.
Die aus den unterschiedlichen Kriegs- 
und Krisengebieten geflohenen Men-
schen aufzunehmen und unterzubringen 
sei die zunächst vordringliche Aufga-
be gewesen, machte Jürgen Half in sei-
ner Einleitung deutlich. Langfristig stelle 
die Integration der Flüchtlinge die deut-
lich größere Aufgabe dar. Die Chancen, 
dass dieses wichtige Ziel in Bad Lipp-
springe gelingen könne, wertete Half als 
sehr gut. Und tatsächlich ist das Enga-
gement der Menschen hier vor Ort aus-
gesprochen vielfältig – oder wie es der 
Slogan einer Initiative deutlich macht: 
„Bad Lippspringe ist bunt.“
Die von den beiden christlichen Kirchen-
gemeinden angebotenen Sprachkurse 

bezeichnete Half als ein gutes Beispiel. 
„Gestartet sind wir vor zwei Jahren mit 
zwei engagierten Lehrern und einer 
Handvoll Schüler“, erinnerte sich Jürgen 
Peters, einer der Initiatoren. Aktuell be-
suchen 60 wissbegierige Sprachschü-
ler den Unterricht, der von mittlerweile 
16 Lehrkräften ehrenamtlich erteilt wird. 
Über den Unterricht hinaus sind nach 
Aussage Peters auch vielfältige private 
Kontakte entstanden: „Bis heute haben 
sich zusätzlich zehn Paten gefunden, die 
sich um die Flüchtlinge kümmern, sie 
bei Behördengängen oder beim Arztbe-
such begleiten.“ Deutsch gepaukt wird 
inzwischen auch im katholischen Pfarr-
heim von St. Martin. Und das Lernpen-
sum – immerhin vier Tage die Woche 
jeweils fünf Stunden – ist ambitioniert, 
wie Ulrike Ix deutlich machte. 
Von einer besonderen  Erfolgsgeschich-
te wusste Nicola Schulte zu berichten: 
Das Ende 2015 neu eröffnete Begeg-
nungscafé im Forum Maria Mater ist 
jeweils am Dienstagnachmittag regel-
mäßiger Treffpunkt von bis zu 100 Be-
suchern. „Anfangs waren es vor allem 
junge Männer, die auf einen Tee bei uns 
vorbei schauten. Heute dürfen wir auch 
viele Frauen und Familien mit Kindern 
bei uns begrüßen.“ 
Und auch das wurde am Dienstagabend 
im Lippe-Institut deutlich: Der Kunden-
kreis der Caritas-Kleiderstube  hat sich 

in den vergangenen Monaten deutlich 
verändert. „Die überwiegende Mehrzahl 
der heute von uns betreuten Menschen 
sind Flüchtlinge“, sagte Leiterin Fränzi 
Bee. Zu Beginn des Jahres sei es bei der 
Ausgabe von Jacken, Hosen oder Män-
teln noch zu kleineren Rangeleien ge-
kommen, räumte Georg Heukamp ein. 
Dank eines neu eingeführten Eintritts-
systems habe sich die Situation  aber 
schnell beruhigt.
Die Bad Lippspringer Engel sehen sich 
ebenfalls vor große neue Herausforde-
rungen gestellt. „Die Zahl unserer Kun-
den steigt, die verfügbaren Lebensmittel 
aber nehmen seit Jahren kontinuierlich 
ab“, beklagte Franz Kooke. Die Fol-
ge: Die Engel müssen wöchentlich Wa-
ren im Wert von bis zu 400 Euro zukau-
fen, was den Verein vor einige Probleme 
stellt.
Ausdrücklich gelobt wurde an dem 
Abend das Engagement der Stadt Bad 
Lippspringe in der Flüchtlingsfrage.“Hier 
gibt es keine Bedenkenträger. Im Gegen-
teil. Hier wird konstruktiv unbürokratisch 
daran gearbeitet, mögliche Hürden ab-
zubauen und schnell Lösungen zu fin-
den, sagte Christoph Wieboldt („Tau-
sche Bulette gegen Bulgur“) – eine 
Aussage, die den anwesenden Bürger-
meister Andreas Bee sehr freute: „Das 
Engagement der haupt- und nebenamtli-
chen Helfer ist wirklich vorbildlich.“

„Ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit im Fokus“ – Unter diesem Titel stand eine Infoveranstaltung der Stadt Bad Lippspringe im 
Lippe-Institut. Neben den vielen Helfern waren auch einige Flüchtlinge gekommen wie Shahine Mollar (Bangladesch), der sich 
im Namen der vielen Neuankömmlinge für die freundliche Aufnahme in Bad Lippspringe bedankte. Zu sehen war auch eine 
mit Musik unterlegte Bildercollage von Mostafa Alshaar, die den Kriegsalltag der Kinder zum Thema hat. Von dem syrischen 
Flüchtling stammt auch ein kleiner Film-Einspieler über Bad Lippspringe, der bei „You Tube“ zu sehen ist. Foto: Klaus Karenfeld

Ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit im Fokus

Großartige Gemeinschaftsleistung

Bad Lippspringe. Ab sofort 
bietet die Tourist-Information 
Bad Lippspringe E-Bikes zum 
Verleih an. Bis Ende Oktober 
können interessierte Radfahrer 
sich die begehrten Räder aus-
leihen und Bad Lippspringe und 
die Umgebung erkunden.  Bei 
den beiden Rädern handelt es 
sich um hochwertige E-Bikes 
von „Herkules“ mit einem Akku, 
der eine Reichweite von bis zu 
100 km garantiert, und einer Sie-
ben-Gang-Shimano-Schaltung 
mit Rücktritt- und hydraulischer 
Felgenbremse. Die Bikes bieten un-
terschiedliche Unterstützungsmodi für 
sportliche sowie beeinträchtigte Rad-
ler, sodass auch längere Touren kein 
großes Hindernis darstellen. Die Rä-

der haben einen tiefen Einstieg, kom-
men aber dennoch sportlich daher, da 
der Akku auf dem Gepäckträger ange-
bracht ist. 
Der Verleih läuft in Kooperation mit 

2-Rad-Schwede aus Paderborn. 
Die Ausleihgebühren betragen 
17,50 Euro pro Tag; Schnup-
pertarif von 10,00 Euro für vier 
Stunden. Bei der Ausleihe ist 
eine Kaution von 50,00 Euro fäl-
lig und die Vorlage des Personal-
ausweises erforderlich. Neben 
der beiden E-Bikes stehen in der 
Tourist-Information 14 weitere 
moderne City-Räder zur Verfü-
gung, die interessierte Radfah-
rer bereits ab 3,50 Euro für ei-
nen halben Tag mieten können. 
Alle weiteren Infos sowie um-

fangreiches Kartenmaterial mit diver-
sen Tourenvorschlägen in und um Bad 
Lippspringe gibt es bei der Tourist-In-
formation in der Lange Straße 6 oder 
unter 05252/97700.

Irina Luft (l.) und Sandra Pieper von der Tourist In-
formation sind die E-Bikes bereits Probe gefahren.

E-Bike-Verleih in Bad Lippspringe
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Schloß Neuhaus. Vor 10 Jahren er-
öffnete die Lampe & Jack – Haus und 
Energietechnik GmbH in Schloß Neu-
haus. Das junge, dynamische Unter-
nehmen überzeugt mit Lösungen aus 
einer Hand, die professionell realisiert 
werden. Selbstverständlich stehen die 
Wünsche der Kunden an erster Stelle, 
denn ihre Zufriedenheit ist Anspruch 
des Meister- und Ausbildungsbetriebes.

Der fachlich hohe Ausbildungsgrad 
des Teams gewährleistet kundenspe-
zifi sche, bedarfsgerechte und nutzen-
orientierte Lösungen, die Ihre Haus- 
und Energietechnik zu einer sicheren 
und zuverlässigen Sache machen. Im 
Vordergrund steht prinzipiell der gute 
Kontakt zum Kunden, angefangen bei 
Beratung und Planung über die Auf-
tragsdurchführung bis hin zur Wartung. 

Pünktlich und sauber ausgeführte Ar-
beiten sind selbstverständlich und sor-
gen nun schon ein Jahrzehnt für viele 
zufriedene Kunden, bei denen sich die 
Geschäftsleitung auf diesem Wege für 
die Treue bedanken möchte. 
Das Leistungsspektrum reicht von kre-
ativen Bad-Ideen, wie beispielsweise 
dem Umbau Ihres alten "Waschraums" 
zu einer persönlichen Wohlfühloase. 
Dabei brauchen Sie sich, wenn ge-
wünscht, während der Auftragsabwick-
lung - um Fliesenleger, Trockenbauer, 
Elektriker, Maler und Tischler, nicht zu 
kümmern. Die Profi s liefern gern alles 
aus einer Hand.
Auch im Bereich Heiztechnik mit 
größtmöglicher Energieeinsparung 
und Schadstoffreduzierung berät Sie 
das Lampe & Jack Team gern. Egal 
ob Wärmepumpen-, Holzpellet- und 
Brennwertanlagen oder auch Öl- und 
Gasheizungen. Moderne Heizungs-

10 Jahre Lampe & Jack - Haus + Energietechnik
Heizung / Sanitär und Photovoltaik Solartechnik Paderborn

anlagen erfordern eine sorgfältige 
Abstimmung alle Komponenten. 
Fachkompetenz und Erfahrung mit 
regenerativen Energien machen 
die Profi s zu einem zuverlässigen 
Anbieter im Raum Paderborn, der 
Lösungen mit größtmöglichem 
Nutzen bietet.
Sanitärinstallationen in Alt- und 

Neubauten zählen 
natürlich ebenso 
zum Leistungskata-
log, wie Solartech-
nik & Photovoltaik.  
Den Ausbau der 
erneuerbaren Ener-
giequellen als zentralen 
Baustein des Einstiegs 
in eine zukunftsfähige 
Energieversorgung hat 
man bei Lampe & Jack 
im Blick. Auch im Bereich 
Klima- und Lüftungsan-

lagen berät man Sie gern, bei einem 
persönlichen Gespräch in den Aus-
stellungsräumen im Schatenweg 4 in
33104 Paderborn oder telefonisch un-
ter der Rufnummer 05254/ 6620620.
Weitere Informationen fi nden Sie auch
im Internet unter www.lampe-jack.de

Die Geschäftführer James Jack 
und Peter Lampe

Von Anfang an dabei: Service-Techni-ker Michael Jakobsmeyer und die gute Seele im Büro  Bernadette Woitzyk

Frau Lampe überraschte Ihren Mann gemeinsam 
mit den Töchtern mit einer süßen Überraschung 
zum Jubiläum!

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Zum Strothebach 3a · 33175 Bad Lippspringe

Tel.: 05252 / 54364 · Handy: 0172 / 5204572 

Fax: 05252 / 53364 · Email: Flaufs@aol.com

(djd). Die seit Jahren steigenden Ein-
bruchzahlen verunsichern viele Bun-
desbürger. Die gute Nachricht: Die 
meisten Ganoven lassen sich ein-
fach durchschauen. Bei vier von fünf 
Einbrüchen verschaffen sich die Tä-
ter Zutritt zum Haus, indem sie ein 
Fenster oder eine Fenstertür aufhe-
beln - vornehmlich im Erdgeschoss, 
häufig auch im Obergeschoss, wenn 
das Fenster über den Balkon zugäng-
lich ist. Diese Zahlen hat das Netzwerk 
"Zuhause sicher", eine Initiative der Po-
lizei, ermittelt. Weitere fünf Prozent der 
Täter schlagen die Scheibe ein kleines 
Stück ein, um den Griff zu betätigen 
und so das Fenster zu entriegeln. "Wer 
dieses typische Verhalten der Einbre-
cher kennt, kann sich und seine Fa-
milie gezielt schützen", berichtet Bau-
en-Wohnen-Experte Martin Schmidt 
vom Verbraucherportal Ratgeberzent-
rale.de. Schon ein abschließbarer Griff 
könne die Sicherheit deutlich erhöhen, 
da er die Entriegelung des Fensters 
wirksam verhindere.

Einbrechern 
das Leben schwer machen
Bei der Neubauplanung sollte man 
deshalb auf eine zeitgemäß hohe Si-
cherheitsausstattung des Eigenheims 
Wert legen. Entscheidend dafür sind 
die sogenannten Widerstandsklassen 
- die Klasse RC2 sollte heute Stan-
dard sein, noch besser hält die Klas-
se RC3 mögliche Täter ab. Bei der 
Widerstandsklasse RC2 beispiels-
weise hält das Fenster den Einbruch-
versuchen mit einfachen Werkzeu-
gen wie Schraubendreher, Zange oder 
Keile bis zu mindestens drei Minuten 
stand. Gelangt der Täter nicht in we-
nigen Augenblicken ins Haus, lässt er 
meist von seinen Plänen ab und sucht 
das Weite. Der verdeckt liegende me-
chatronische Beschlag "TipTronic" von 
Schüco etwa bietet in Kombination mit 
einem Aluminiumfenster diesen erhöh-
ten Einbruchschutz. Der Beschlag ver-
riegelt vollautomatisch gleich an meh-
reren Stellen. Noch weiter geht der 
verdeckt liegende mechanische Fens-

terbeschlag "AvanTec". Durch den Ein-
satz zusätzlicher Sicherheitsverriege-
lungen kann die Einbruchhemmung 
eines Aluminiumfensters damit sogar 
bis zur Widerstandsklasse 3 erhöht 
werden. 

Sicherheit auch von unterwegs
Integriert in die Gebäudeautomation 
oder über die Schüco Steuerungskom-
ponenten bietet der TipTronic Beschlag 
weitere Vorteile in Sachen Sicher-
heit und Komfort: Die Fensteröffnung 
lässt sich automatisch und zeitgesteu-
ert regeln - manuell im Raum, zentral 
über einen PC oder via Smartphone 
auch aus der Ferne. Die automatische 
Verschlussüberwachung meldet den 
Fensterzustand an die Smart-Home-
Systeme sowie an Alarmanlagen. So 
kann man beim Verlassen des Hau-
ses oder auch von unterwegs auf ei-
nen Blick feststellen, welche Fenster 
noch geöffnet sind. Diese lassen sich 
dann schnell und komfortabel "online" 
schließen.

UNSICHTBARE SICHERHEITSTECHNIK
Fenster mit hoher Widerstandsklasse können Einbrüche vereiteln
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Nach dem Winter locken bald wieder die ersten sonnigen Frühlingsta-
ge. Viele Hausbesitzer nutzen den Frühjahrsbeginn, um ihr Eigenheim 
und ihren Garten fi t für den Sommer zu machen. 

Ob Klein- oder Großbaustelle – überall, wo privat oder gewerblich Ab-
bruch, Neubau, Umbau oder Rückbau stattfi ndet, fallen eine Vielzahl 
von verschiedenen Abfällen an. Auch beim Entrümpeln von Keller und 
Garage gibt es genug zu entsorgen. Kurz: es ist höchste Zeit, Hand 
anzulegen und Ordnung zu schaffen.

Sie wissen nicht wohin mit der Frühjahrsentrümpelung aus dem Keller? 
Kein Problem – das Entsorgungsunternehmen Stratmann bietet indivi-
duelle und perfekte Lösungen für jeden Abfall und jede Menge. Wer 
zu Hause aufräumt, der sollte auf die fachgerechte und zuverlässige 
Entsorgung achten. Nutzen Sie einfach, bequem, schnell und unkom-

ENTSORGUNG IST PROFISACHE!

pliziert unsere Container zwischen 5 und 40 Kubikmetern für Bauschutt 
oder Altholz aus Umbau- oder Renovierungsmaßnahmen. Darüber können 

Sie auch Sofa, Schrank und Bett von Ihrer Frühjahrsentrümpelung entsorgen.

Am Standort Paderborn betreibt das Unternehmen Stratmann auch  einen 
Wertstoffhof, an denen die Bürger Ihre Abfälle anliefern können. So werden 

beispielsweise Papier, Pappe, Kartons sowie Abfälle aus Metall oder von Bau- 
und Umbaumaßnahmen angenommen. Am Standort in Paderborn, Halberstäd-

ter Straße 14a, kann zu den Öffnungszeiten montags bis freitags von 7 Uhr bis 
17 Uhr angeliefert werden.

Stratmann Entsorgungswirtschaft · Halberstädter Str. 14a · 33106 Paderborn
Telefon: 0 52 51 / 77 48 0 · Fax: 0 52 51 / 77 48 20 · www.stratmann.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr

schnell und 
sauber montiert

Neue (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

immerdecken  eleuchtung  ierleisten

PLAMECO Fachbetrieb Scherf
Berghöfen 2 · 33129 Delbrück-Bentfeld (an der Kirche) · 05250 / 7089670

esuchen ie unsere usstellung
o  1 1  hr  a  11 1  hr

Je komplizierter sie werden – die Welt, 
die Technik, die Alarmanlagen – desto 
sehnlicher wünscht man sich einfache 
Lösungen. Ein Kästchen von der Grö-
ße einer Zigarrenkiste, das zuverlässig 
anschlägt, sobald ein Einbrecher auch 
nur den ersten Angriff wagt, das jedoch 
ruhig bleibt, so lange draußen nur ein 
Gewitter grummelt oder der Haustiger 

auf nächtliche 
Wande r ung 
geht.
Solche Wün-
sche nach 
V e r e i n f a -

chung des Lebens erfüllt dieses Gerät 
von Hausalarmsystem.com und ist seit 
über 10 Jahren auf dem deutschen 
Markt im Einsatz.

Hausalarmsystem.com ist eine Part-
nerschaft von Unternehmern, die ge-
meinsam dieses Alarmsystem exklusiv 
in der Region anbieten. 

Es sind besonders präzise Sensoren 
tätig. Die ersten 60 Sekunden nach 
dem Aktivieren der Anlage verbringt sie 
nämlich mit Lauschen. Es registriert den 
„Ist-Zustand“ des ganzen Hauses und 
bucht das Ergebnis unter „normal“ ab. 
Kommt jetzt ein böswilliger Eindringling 
herbei und versucht in das Objekt einzu-
brechen, werden diese Veränderungen 
vom Gerät wahrgenommen und das Ge-
rät schlägt Alarm.
Mit dem Gerät in unserem Angebot 
können Wohnungen oder Häuser ganz 
ohne Verbindungskabel oder sonstige 

Einbrüche auf Höchststand! Sichern Sie Ihr Eigentum!

Ein Alarmgerät mit präzisen Sensoren 

warnt vor Einbrechern, 

bevor sie in der Wohnung/im Haus sind.

Installationen vom Keller bis zum Dach-
geschoss abgesichert werden. Dies gilt 
auch bei Einbrüchen über die Dachdäm-
mung. Ein Stromanschluss reicht dafür
aus, erklärt Herr Peters von Hausalarm-
system.com.
Mit einem kleinen Handsender lässt sich
das Gerät leicht ein und ausschalten, ist 
deshalb auch besonders leicht bedien-
bar für ältere Menschen. Testen Sie das 
Alarmsystem in Ihren eigenen vier Wän-
den, damit Sie die einfache Bedienbar-
keit selbst erfahren können. Herr Peters
stellt es Ihnen unverbindlich vor.

Wir gewähren auf unsere Geräte 4 Jahre
Garantie.

Weitere Informationen bzw. 
Terminvereinbarung unter:
Telefon Handelsvertretung 
A. Peters: 05271/380388 oder 
www.hausalarmsystem.com

- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Sicherheit
rund um Fenster

und Türen!

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de
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Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Kreis Paderborn (krpb). Ab sofort 
fördert das Bundeswirtschaftsminis-
terium die Batteriespeicherung von 
durch Sonne erzeugter Energie. Wel-
chen Nutzen diese Speicherung für 
Besitzer von Photovoltaikanlagen 
hat, erklärt Diplom-Ingenieur Franz 
Hantmann am Donnerstag, 28. April. 
Sein Vortrag hat den Titel „Photovol-
taik, Solarstromspeicher und Eigen-
verbrauch“. Los geht’s um 18 Uhr im 
Sitzungssaal des Kreishauses Pader-
born. Hantmann ist in der Deutschen 
Gesellschaft für Sonnenergie tätig und 
zweiter Vorsitzender des Landesver-
bandes Nordrhein-Westfalen. Nach 
Paderborn eingeladen wurde er von 

der Klimaschutzmanagerin des Krei-
ses Désirée Hückelheim. 
Hantmann erklärt die wirtschaftlichen 
und technischen Potentiale einer Pho-
tovoltaik-Anlage. Mit Solarstromspei-
chern können Anlagenbesitzer den 
Großteil ihres Stroms selbst verbrau-
chen. In speziellen Akkus wird der 
am Tag erzeugte Strom für eine spä-
tere Nutzung am Abend und in der 
Nacht gespeichert, erklärt Hantmann. 
Ohne Speichertechnik werden etwa 
30 Prozent des Solarstroms selbst 
verbraucht – vorausgesetzt, dass die 
Photovoltaik-
anlage im Jahresdurchschnitt so viel 
Solarenergie erzeugt, wie der Besitzer 

selbst verbraucht. Mit Speichertech-
nik kann der Eigenverbrauch auf über 
65 Prozent gesteigert werden.
Das Bundeswirtschaftsministerium 
fördert die Anschaffung dieser Spei-
chertechnik mit insgesamt 30 Millio-
nen Euro bis Ende 2018. Damit wer-
den langfristig zwei Ziele verfolgt: Wer 
sich fördern lassen will, darf künftig 
nur noch die Hälfte seines selbst er-
zeugten Stroms ins öffentliche Netz 
einspeisen. Dadurch werden die öf-
fentlichen Stromnetze entlastet. Au-
ßerdem wird die Entwicklung der 
Speichertechnik vorangetrieben.
Nach dem Vortrag beantwortet der 
Referent Fragen. Der Eintritt ist frei. 

WIE SICH SOLARSTROM LOHNT
Diplom-Ingenieur Franz Hantmann informiert am 28. April, um 18 Uhr 
zum Thema „Photovoltaik, Solarstromspeicher und Eigenverbrauch“

SOLARANLAGENCHECK 

Eine Fernüberwachung über das Internet macht das heutzu-
tage besonders komfortabel.

Solaranlagen spezialisierten Fachmann zu Rate gezogen 
werden. 

-
darf, kontrolliert die Funktionsfähigkeit und beseitigt Schäden 
an den Anlagenkomponenten und Anschlüssen. 

werden. Schließt der Anlagenbesitzer einen Wartungsvertrag 
ab, wird die Anlage automatisch alle ein bis zwei Jahre be-
sonders gründlich kontrolliert, u.a. auch der Ertrag.

Hausbesitzer sollten Fachleute mit 
der Überprüfung beauftragen. Ko-
sten rechnen sich in vielen Fällen. 
Solaranlagen liefern zwischen April 
und September fast 80 Prozent ihres 
Ertrages. Hausbesitzer sollten sie 
deshalb rechtzeitig vor Frühlingsbe-
ginn kontrollieren lassen, rät das Pro-
gramm Zukunft Altbau des Umwelt-
ministeriums Baden-Württemberg. 
"Winterschäden durch Sturm, Hagel, 
Schnee und Eis sowie Verschmut-
zungen durch Laub, Vogelexkremente 
oder Luftverschmutzung können die 
Leistung von Photovoltaik- und So-
larthermieanlagen drastisch ver-
ringern", erklärt die Expertin Petra 
Hegen von Zukunft Altbau. Ein regel-
mäßiger Check sei deshalb sinnvoll: 
Auf Solaranlagen spezialisierte Hand-
werker reinigen die Anlagen auf dem 
Dach, überprüfen bei der Kontrolle 
deren Funktionsfähigkeit und beheben 
Schäden an den Anlagenkomponen-
ten und Anschlüssen.

Bis April sollten Solaranlagen in-

spiziert werden: Photovoltaikanlagen 
liefern Strom zum Eigenverbrauch 
und zur Netzeinspeisung. Solarther-
mieanlagen produzieren Warmwas-
ser für Küche und Bad und können 
die Heizung unterstützen. "Stellen 
Hausbesitzer an sonnigen Frühlings-
tagen fest, dass die Werte am Strom- 
oder Wärmezähler nicht im Rahmen 
des Üblichen steigen, ist spätestens 
dann eine Inspektion durch den Fach-
mann sinnvoll", sagt Dietmar Zahn 
vom Fachverband Sanitär Heizung 
und Klima Baden-Württemberg. Oft 
werde der Ertragsrückgang von den 
Besitzern aber gar nicht erst bemerkt. 
Deshalb sollte die Kontrolle von So-

stattfinden. 
Im Rahmen der Inspektion überprü-
fen die Experten bei Photovoltaikan-
lagen unter anderem die Verglasung 
der Module, die Befestigung der An-

Frühjahrscheck ist nötig 

- Winterschäden können zu Ertragseinbußen führen
Solaranlagen

lage auf dem Dach, die elektrischen 
Anschlüsse und den Wechselrichter. 
Bei thermischen Anlagen ist beson-
ders eine Entlüftung der Kollektoren, 
eine Überprüfung des Frostschutzmit-
tels und ein Check der Umwälzpum-
pe sinnvoll. In beiden Fällen sollten 
die Leitungen, die im Freien liegen, 
auf Schäden untersucht werden. Un-
geschützt macht die UV-Strahlung sie 
brüchig. In manchen Fällen beschädi-
gen sogar neugierige Vögel die Lei-
tungen. Die Inspektionskosten kön-
nen durch den verbesserten Ertrag 
in der Regel wieder hereingeholt wer-
den.
Für einen besonders sicheren und 
dauerhaften Betrieb der Solaranlage 
sei sogar der Abschluss eines War-
tungsvertrags empfehlenswert, so 
Zahn. Die Wartung erfolgt alle drei 
Jahre und geht über die Leistungen 
einer Inspektion hinaus.

Eine Photovoltaikanlage besitzt prak-
tisch keine beweglichen Teile. Trotz-
dem sollte ihre regelmäßige Wartung 
und Pflege keinesfalls vernachlässigt 
werden. Denn ein schleichender Leis-
tungsverlust wird kaum wahrgenom-
men, beeinträchtigt aber die Rentabi-
lität Ihrer Anlage um bis zu 20 Prozent. 
Um sicherzustellen, dass Ihre PV-An-
lage weiterhin den bestmöglichen Er-
trag liefert, bietet die Udo Deppe Ener-
gietechnik GmbH einen umfassenden 
Service in punkto Wartung und Ser-
vice. Ein Anlagencheck beinhaltet u.a. 

die Prüfung Ihrer Analgendokumen-
tation, die Prüfung der Module, des 
Wechselrichters und der DC- und AC-
seitigen Verkabelung sowie die Mes-
sung aller Modulstrings. Gerade nach 
der Winterpause sollte auch die Unter-
konstruktion hinsichtlich der Dachan-
bindung und Dichtigkeit des Daches 
überprüft werden. Im Anschluss er-
halten Sie einen Prüfbericht mit Hand-
lungsempfehlung. 
Schließlich soll Ihre Anlage über einen 
langen Zeitraum die volle Leistung er-
zeugen.

Bringt Ihre Solaranlage 
noch den vollen Ertrag?
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Wenn der Abfl uss mal verstopft ist, 
greift man gerne zu den üblichen 
Hausmittelchen oder zu technischer 
Unterstützung durch Fachfi rmen. Be-
fi ndet sich der Abfl uss aber in Form 
eines meterdicken Kanalrohres unter 
der Erde und ist nicht ohne weiteres 
zugänglich, kommt schwere Technik 
zum Einsatz. Die Pader Kanal Technik 
- Rohr Frei GmbH & Co. KG (PKT) aus 
Paderborn-Sennelager hat sich auf 
Kontrolle und Erhalt des Kanalnetzes 
spezialisiert und jetzt über eine halbe 
Million Euro in ein neues Fahrzeug in-

vestiert.
„Mit unserem kombinierten Spül- und 
Saug-LKW mit Wasserrückgewin-
nungstechnik sind wir auch für große 
Herausforderungen gewappnet“, sagt 
der PKT-Geschäftsführer Thomas 
Hoffmann. Diese „Herausforderungen“ 
befi nden sich stets im Untergrund und 
sind in erster Linie öffentliche Ent-
wässerungskanäle. Aber auch große 
Unternehmen aus dem gesamten 
Bundesgebiet fordern häufi g die PKT-
Spezialisten an. „Der Erhalt des Ka-
nalsystems ist eine immer wichtiger 

werdende Aufgabe“, sagt Thomas 
Hoffmann mit Blick auf den Werterhalt 
der Infrastruktur „im nicht sichtbaren 
Bereich“.
Allein im Gebiet der Stadt Paderborn 
befi ndet sich ein rund 1000 Kilome-
ter langes öffentliches Kanalsystem, 
in dem die Abwässer bis zum Kreis-
Gruppenklärwerk nach Sande fl ießen. 
Der Stadtentwässerungsbetrieb Pader-
born verfügt selbst über einen großen 
Fuhrpark, greift aber mitunter auch auf 
die PKT-Fachleute zurück.
Und dann kommt manchmal der neue 
LKW zum Einsatz. „Der Spezialtank 
hat ein Gesamt-
volumen von 15,5 
Kubikmetern“, sagt 
Thomas Hoffmann. 
„Pro Minute kann 
das Fahrzeug 470 Liter Wasser för-
dern und ist mit einem Saugvolumen 
von 2500 Kubikmetern in der Stunde 
unterwegs.“
Bis zu 300 Meter weit verschwindet 
der Spülschlauch in der Kanalisation. 
Hier werden der Kanal gespült und der 
Unrat abgesaugt. Das Brauchwasser 
wird im Fahrzeug gereinigt und kann 

Der PKT-Geschäftsführer Thomas Hoffmann (links) präsentiert das neue 
Spül- und Saug-Fahrzeug. Sein Mitarbeiter Christian Böhm ist regelmä-
ßig mit dem 32 Tonnen schweren LKW im Einsatz. Foto: Heiko Appelbaum

Pader Kanal Technik investiert eine halbe Million Euro

direkt zum Sauberspülen des Ka-
nals genutzt werden, was wertvolle 
Ressourcen schont. Eingesetzt wird 
das Fahrzeug zur Beseitigung von 
Betriebsstörungen und im Vorfeld zu 
Inspektions- und Sanierungsarbeiten.
PKT hat insgesamt 17 Fahrzeuge 
unterschiedlicher Größe im Einsatz. 
Rund 40 Mitarbeiter ermöglichen eine 

24-Stunden-Bereit-
schaft. „Im Ernstfall 
können wir sehr fl e-
xibel agieren“, sagt
Thomas Hoffmann.
Sechs PKT-Experten
sind für das neue
Fahrzeug geschult.
Dank ausgefeil-
ter Technik ist die
Bedienung für die 
Fachkräfte für Rohr-,
Kanal- und Industrie-
service rasch erlern-
bar. PKT ist hier auch
seit zehn Jahren als
Ausbildungsbetrieb
aktiv. Ohnehin hat 
sich in dem Berufs-
feld einiges verän-

dert. Als das Unternehmen vor 36 Jah-
ren gegründet wurde, war die Technik 
noch nicht so weit entwickelt.
Und so hilft die neue „fahrende
Waschmaschine“ auch ein wenig bei 
der Suche nach neuen Mitarbeitenden.
„Unser neues Fahrzeug ist durchaus 
ein attraktiver, mobiler Arbeitsplatz“,
weiß Thomas Hoffmann.

Fahrende Waschmaschine mit 480 PS
- Anzeige -

Bauen &  Wohnen
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Garten im  Frühling
- Anzeige -Alles im grünen Bereich

Seit Freitag, 1. April, bis zum 30. November 2016 ist der 

Bauhof in Bad Lippspringe montags und mittwochs von 

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie ganzjährig samstags von 

08.00 Uhr – 12.30 Uhr für die Grünannahme geöffnet. 

GRÜNANNAHME
montags und mittwochs

(djd). Was wäre der Sommer ohne 
Schatten? Manchmal einfach un-
erträglich heiß. "Markisen gehö-
ren daher für viele Hausbesitzer 
zur Grundausstattung ihrer Terras-
se", meint Martin Schmidt, Bauen-
Wohnen Fachautor vom Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.de. Die 
Auswahl, die heute angeboten wer-
de, sei riesig. So könne jeder die 
passende Markise für seinen Ein-
satzzweck und seinen Geschmack 
finden.

Klassiker Gelenkarmmarkise: 
Mit oder ohne Kassette
Mit am häufigsten für die Beschat-
tung von Terrassen wird die Gelenk-
armmarkise eingesetzt. Zwei klapp-
bare Arme sorgen dafür, dass das 
Tuch zuverlässig ein- und ausge-
fahren wird. Wenn sie gut geschützt 
unter einem Balkon oder einem 
überstehenden Dach angebracht 
werden kann, eignen sich Modelle 
mit offener Tuchrolle wie etwa "Livona" 
von Weinor, die Designpuristen durch 
ihr minimalistisches Design überzeugt. 
Wenn die Tuchrolle dagegen der Witte-
rung ausgesetzt ist, sind solche Mar-
kisen die bessere Wahl, bei denen das 
Tuch in einer Vollkassette aufgerollt 
wird. Die Kassette bietet einen sehr 

guten Schutz gegen Regen und Ver-
schmutzungen zu jeder Jahreszeit. Für 
Schutz vor Regen sorgt die Pergola-
markise. Sie ist auch eine interessan-
te Alternative, wenn die Bausubstanz 

der Hausfassade die Anbringung ei-
ner frei tragenden Markise mit gro-
ßem Ausfall nach vorne schwie-
rig macht. Stützpfeiler am vorderen 
Ende des Tuchs geben ihr eine bes-
sere Standfestigkeit. Durch die zu-
sätzlichen tragenden Profile ist die 
Pergolamarkise auch wesentlich 
windstabiler. Unter www.weinor.
de gibt es mehr Informationen und 
Sonnenschutz-Ideen.

Hitzeschutz 
für Glasdach und Wintergarten
Wer sich ein Terrassendach aus 
Glas oder einen Wintergarten zu-
legt, kommt wegen der Hitzeent-
wicklung um einen Sonnenschutz 
nicht herum. Abhilfe schaffen hier 
Wintergartenmarkisen. Die aufge-
setzte Version hält die Hitze beson-
ders zuverlässig davon ab, dass 
sich die Terrasse aufheizt. Bei un-
tergesetzten Markisen wie etwa der 
"Sottezza II" von Weinor läuft das 

Tuch unterhalb des Glasdachs. So 
kommen die Tuchfarben besonders 
gut zur Geltung und die Markise ist vor 
Regen und Verschmutzungen immer 
bestens geschützt.

SCHATTEN NACH MASS
Eine Markise sollte je nach Einsatzzweck sorgfältig ausgesucht werden

Unter Balkons oder überstehenden Dä-
chern lassen sich Gelenkarmmarkisen 
mit offener Tuchwelle ohne zusätzlichen 
Witterungsschutz einsetzen. 

Foto: djd/weinor.de

Kassettenmarkisen schützen das 
eingerollte Tuch vor Schmutz 
und Nässe. Foto: djd/weinor.de

Bad Lippspringe. Unter dem Motto 
„Blütenlaune 2016“ fi nden in diesem 
Jahr ab dem 4. Mai die Sommer-
Pfl anzwochen bei „Bee wie Blumen“ 
statt.
Zum Auftakt erhalten alle Kunden, die 
am 4. Mai ihre Blumenkübel & Gefäße 
für den Außenbereich bepfl anzen las-
sen, die Blumenerde gratis. So funkti-
oniert es: Sie kommen mit dem Gefäß 
an diesem Mittwoch in die Gärtnerei. 
Während eines Rundgangs durch die 
Gewächshäuser wählen Sie aus dem 
breit gefächerten, selbst gezüchteten 
Sortiment Ihre Lieblingsblumen für 

den kommenden Sommer. Natürlich 
werden Sie von den Profi s unterstützt,
damit die Blumenpracht auch wirklich 
gut gedeiht, berät das Team von Bee
wie Blumen Sie ganz individuell. Dann 
wird gepfl anzt und Sie können die fer-
tigen Kübel direkt wieder mitnehmen. 
Sparfüchse sollten also diesen Termin
unbedingt einplanen, denn an diesem 
Mittwoch erhalten Sie die erforderliche
Blumenerde in Gärtnerqualität und das
pfl anzen gratis!
Das Team von Bee wie Blumen freut
sich an diesem Tag durchgehend von 
8:30 bis 18:00 Uhr auf Ihren Besuch!

Bee wie Blumen lädt ein:

Blütenlaune 2016 startet am 4. Mai

Ostenland. Es ist wieder soweit. Be-
reits zum 9. Mal steht die Balkonblume 
Nummer 1, die Geranie ein ganzes Wo-
chenende in der Landgärtnerei Spork-
mann im Mittelpunkt. Am 30. April und 
am 1. Mai werden wieder zahlreiche 
Gartenfreunde zum beliebten Ostenlän-
der GERANIEN-MARKT der Landgärt-
nerei SPORKMANN in Delbrück (Os-
terloher Str. 84 im Ortsteil Ostenland) 
erwartet. Geöffnet ist am Samstag von 
7-16 Uhr und am Sonntag von 11-16 
Uhr. Selbstverständlich werden hier 
auch alle anderen bekannten Som-

9. Ostenländer Geranienmarkt 

vom 30. April bis zum 1. Mai
merblumen präsentiert. Mit dabei ist
übrigens auch wieder der Obstpartner 
Rainer Baumhüter. Eine riesige Aus-
wahl zu attraktiven Preisen (z.B. jede
Geranie nur 1 Euro) aus eigener An-
zucht macht diesen Sonderverkauf zu 
einem Magneten, weit über die Stadt-
grenzen Delbrücks hinaus, und Sie
sind herzlich eingeladen. Auch für Ihr 
leibliches Wohl ist bestens vorgesorgt:
die berühmte Bratwurst für nur 1 Euro
sowie Kaffee, Kuchen und Waffeln sind 
ebenso mit „am Start“, wie die be-
rühmte Gourmet-Pizza von Rocco.
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Bad Lippspringe. Am 6. April 2016 
fand in der Gaststätte Anders in Bad 
Lippspringe die Jahreshauptversamm-
lung der Deutsch-Irischen Partner-
schafts-Initiative Bad Lippspringe e. V. 
statt. Zahlreiche Mitglieder waren der 
Einladung gefolgt. Vorsitzender Eber-
hard Kemper verlas den Jahresbericht 
der D.I.P.I., die nunmehr 220 Mitglie-
der zählt. Zu den Highlights des ver-
gangenen Jahres zählte wieder einmal 
der offizielle Besuch der Bad Lipp-
springer Delegation in der Partnerstadt 
Newbridge. Den 44 mitgereisten Ir-
landfreunden wurde erneut ein hervor-
ragendes Programm geboten. Unter 
anderem wurde die Pferderennbahn in 
Naas und der höchstgelegene Pub Ir-
lands, der „Jonny Fox‘s“, besucht. Des 
Weiteren wurde die Kilbeggan Whis-
key-Destillerie, eine der ältesten Bren-
nereien Irlands, besichtigt. 
Während der Sitzung wurde in einer 
Schweigeminute an Willie Crowley 
gedacht, der in Irland ein verdientes 
Mitglied der Städtepartnerschaft war. 
Crowley besuchte in den vergangenen 
Jahren oft und gerne Bad Lippspringe 
und war sicher auch vielen Bad Lipp-
springern unter anderem durch seine 
Mitgliedschaft im Bürgerschützenver-
ein bekannt. Er starb im vergangenen 

Jahr kurz vor Weihnachten mit 65 Jah-
ren an den Folgen eines tragischen 
Verkehrsunfalles. 
Nach Verlesung des Kassenberichts 
und der Entlastung des Vorstandes 
wurden die Neuwahlen durchgeführt. 
Eberhard Kemper stellte sich erneut 
als 1. Vorsitzender und Andrea Raf-
ferty als Schriftführerin zur Verfügung 
und wurden beide einstimmig in ihrem 
Amt bestätigt. Ebenso wurden Char-
ly Schmidt, Eddie Leigh, Heike Hörn-
lein, Niklas Gremmel und Karin Grem-
mel für weitere 2 Jahre in den Vorstand 
gewählt. 
Anschließend gab Eberhard Kemper 
die weitere Planung der Städtepartner-
schaft bekannt. Der nächste offizielle 
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Windkraft
Bad Lippspringe braucht einen Runden Tisch
Die Befürworter der Windkraftnutzung argumentieren auch in Bad Lippsprin-
ge mit dem Klimaschutz und lassen kaum einen anderen Aspekt gelten.  
Aber sind die großen, effizienten Windkraftanlagen (WKA)  wirklich so um-
weltverträglich, wie behauptet wird? Tatsache ist: Auch sie zerstören die Le-
bensgrundlagen von Menschen. Die Anlagen  benötigen sogenannte Seltene 
Erden. Diese werden in China und in Afrika unter katastrophalen Arbeits- und  
Umweltbedingungen gewonnen.

Laut  Öko-Institut eV. 
Beim Abbau von Seltenen Erden fallen im Bergbau sehr große Mengen  gif-
tiger Abfälle an.  Diese werden in künstlichen Seen gesammelt. Zitat: „Ein 
Dammdurchbruch kann zu zerstörerischen Umweltauswirkungen mit spe-
zifischen Emissionen von Thorium, Uran, Schwermetallen, Säuren und 
Fluoriden führen. Darüber hinaus enthalten die meisten Seltenen Erden-
Lagerstätten radioaktive Materialien, die Gefahren wie das Austreten von Ra-
dioaktivität in den Luft- oder Wasserbergen.“  

Bei allem was wir vor unserer Haustür tun, sollten wir gründlich überlegen, 
ob es auch an anderen Orten unserer Erde der Umweltverträglich dient. 
Ohne Zweifel  benötigen wir dringend Alternativen zur Atomenergie, denn sie 
stellt eine enorme Bedrohung da und hinterlässt unübersehbare Schäden.  
Umweltverträglich zu denken heißt für mich, nach gemeinsamen Lösungen 
zu suchen, anstatt nur private Interessen zu vertreten.

Aktuell  wird in Bad Lippspringe  über die Ausweisung geeigneter Flächen 
für Windkrafträder diskutiert. Das geht alle an - und nicht nur Investoren, 
Rat und Verwaltung in einem Kurort, der von  Regeneration und Genesung 
lebt. Deshalb wünsche ich mir, dass ein runder Tisch eingerichtet wird, an 
dem alle Bürger Bad Lippspringes sitzen dürfen und an dem die Möglich-
keiten erörtert werden, wie alle einen nachhaltigen Beitrag zur Energiewän-
de leisten könnten. Wir brauchen das Rad nicht neu zu erfinden. Beispiele 
gibt es genug, wir müssen nur über den Tellerrand schauen. Ich denke an 
Bürgerprojekte, die unter anderem mit Photovoltaik und Kraft-Wärme-Kopp-
lung ihre Energieerzeugung selbst in die Hand nehmen wollen, oder an die 
Gründung von Energiegenossenschaften oder sonstigen Bürgergesellschaf-
ten, die zur Förderung der Energiewende bereit sind. Ein Energiemix aus Mi-
ni-Kraftwerken bietet ein flächendeckendes Stromangebot, enorme Flexibili-
tät und schafft Arbeitsplätze vor Ort.

Wichtig sind auch Stromspartipps und Informationen zur Energieeffizienz. 
Attraktive Anreize (Wettbewerbe) begünstigen deren Umsetzung und fördern 
den bewussten Umgang mit Energie.

Hiermit appelliere ich an den Stadtrat als politische Vertretung der Bürgerin-
nen und Bürger von Bad Lippspringe, eine gemeinsame Suche nach nach-
haltigen Lösungen, die individuell auf unsere Gemeinde zugeschnitten sind, 
anzustoßen.

Anna Achtstetter, Bad Lippspringe

Vorspielabend des 
Kolping Musikvereins

Der Vorspielabend der Jugendabteilung des Kolping Musikverein Bad 
Lippspringes war aus Sicht der ersten Vorsitzenden Marina Fischer ein 
voller Erfolg. Dank des guten Ausbildungsangebotes konnte die Ju-
gendarbeit des Badestädter Musikvereins massiv ausgebaut werden.
So konnte sich das Publikum des sehr gut besuchten Pfarrheims der 
katholischen Kirchengemeinde St. Martin über einen abwechslungs-
reichen Vorspielabend freuen. Die 40 Jungmusiker und Musikerinnen 
boten ihren Eltern und Angehörigen sowohl als Solisten, im Duett, Ter-
zett oder als Gruppe ein vielseitiges Programm. 
Durch den Abend führten Christiane und Alfons und Hagemeister. Ein 
besonderer Dank ging an die „Freunde des Musikvereins“ die durch 
ihre Spenden die Jugendausbildung erst ermöglichen.

Mehr Informationen zum Kolping Musikverein  finden Sie auch im In-
ternet unter www.kolping-musikverein.de. 

Besuch der deutschen Delegation wird 
vom 10. Juni – 13. Juni 2016 stattfin-
den. In dieser Zeit findet in Newbridge 
das ‚Junefest‘ mit viel Musik und En-
tertainment statt. Auch ein Besuch des 
Japanischen Gartens steht auf dem 
Programm. Informationen zu dieser 
Reise unter dipibadlippspringe.word-
press.com oder per mail dipi-bl@
web.de.     
Der Besuch der irischen Gäste wird in 
diesem Jahr wieder einmal zum Stadt-
fest im Oktober erwartet. 
Für das Jahr 2017 werden viele Ak-
tivitäten während der Landesgarten-
schau geplant, zumal die D.I.P.I. dann 
ihr 20jähriges Partnerschaftsjubiläum 
feiern kann. 

Jahreshauptversammlung der 
D.I.P.I. Bad Lippspringe e. V.

v. li. Heike Hörnlein, Ralf Heggemann, Astrid Bardel, Niklas Gremmel, 
Anja Kemper, Eberhard Kemper, Charly Schmidt, Karin Gremmel, Jamie 
Rafferty, Andrea Rafferty, Otto Zündorf und Eddie Leigh

Bad Lippspringe. Zum diesjährigen 
FDP-Ortsparteitag hatte Parteichef Jo-
sef Pozny den Fraktionsvorsitzenden 
der FDP im Landschaftsverband West-
falen Lippe, Stephen Paul, als Gastred-
ner eingeladen. In seinem Vortrag stell-
te Paul das Aufgabenspektrum des 
LWL vor. Die Behindertenhilfe, Psychi-
atrie und Jugendfürsorge nähmen hier-
bei den größten Raum ein und hätten 
damit auch den höchsten Finanzbe-
darf. Aber auch um die Pflege wichti-
ger Kulturgüter, wie z.B. die Unterhal-
tung des Klosters Dalheim kümmere 
sich der LWL. 
Paul: „Der LWL finanziert sich zu Zwei-
dritteln über die zugehörigen Kommu-
nen, die, und das völlig zu Recht, über 
ständig steigende Kreisumlagen stöh-
nen. Verantwortlich hierfür sind die 
enormen Kostensteigerungen im So-
zialbereich. Aber es kommt auch eine 
ganze Menge vom LWL in die Kommu-
nen zurück. Beispielsweise zahlte der 

Kreis Paderborn im letzten Jahr 65 Mio. 
Euro an den LWL, der dann wiederum 
mehr als das Doppelte, nämlich 135 
Mio. Euro in soziale und kulturelle Ein-
richtungen des Kreises reinvestierte.“
Der LWL schaffe aber auch Arbeitsplät-

ze in der Region. So arbeiteten z.B. in 
den LWL-Klinken insgesamt 472 Per-
sonen, so Paul weiter.
Bei den anschließenden Wahlen zum 
neuen Ortsvorstand gab es wenig 
Überraschungen. In großer Einmü-
tig- und Einstimmigkeit wurde Josef 
Pozny als Ortsvorsitzender bestätigt. 
Ebenso bestätigt wurden Gisela Hauk 
als Schatzmeisterin, Petra Krieger-
Brockmann als Schriftführerin und 
Anni Hossfeld als Beisitzerin. Neu im 
Team ist Rolf Zubler, der vom Stadtver-
band Paderborn nach Bad Lippsprin-
ge wechselte, und damit den Posten 
von Jürgen Schaefer übernahm, der 
als Fraktionsvorsitzender ohnehin ko-
optiertes Mitglied im Ortsvorstand ist. 
Ebenso neu im Team ist Jürgen Gensi-
cke, der als Seniorenbeauftragter in Zu-
kunft die Interessen der FDP im Senio-
renbeirat vertreten wird.

v.l.: Jürgen Schaefer, Anni Hossfeld, Gisela Hauk, Rolf Zubler, Petra Krie-
ger-Brockmann, Josef Pozny, Gastredner Stephen Paul, Jürgen Gensicke

Josef Pozny als FDP-Ortsvorsitzender bestätigt
Stephen Paul Gastredner beim Badestädter Ortsparteitag

Zertifikate für 
ehrenamtliches Engagement
Acht ehrenamtlich tätige Jugendliche erhielten am Mittwoch, 23. 
März, ein Zertifikat für ihr Engagement im Jahr 2015. Im Jugend-
treff Haus Hartmann überreichte Bürgermeister Andreas Bee die 
Auszeichnungen an Chenise Schuster, Katrin Diehl, Oliwia Szolty-
sik, Aylin Lehmann, Luca Hartung, Lisa Birner, Nora Giesel und Ke-
vin Koop. Zu ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit gehören die Mitwirkung 
bei der Programmgestaltung, die Hilfe bei Veranstaltungen und der 
Kioskverkauf.
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am 24. April 2016 
Bad Lippspringe. Die Katholische Landjugend und der Förderverein Landesgarten-

schau Bad Lippspringe 2017 e.V. veranstalten am Sonntag, den 24. April 2016 ab 

11.00 Uhr im Arminiuspark vor der Kleinkunstbühne einen Familientag unterm Mai-

baum. Das Fest beginnt mit einem Wortgottesdienst mit Herr Pfarrer G. Kersting. 

Für die Kinder gibt es viele interessante Spielmöglichkeiten, wie Hüpfburg, Kinder-

schminken, ein Spielmobil, eigens einen Maibaum für und von Kindern gestaltet und 

vieles mehr. Lippolino wird um 16.00 Uhr mit den Kindern einen Luftballon-Wettbe-

werb starten. Die Erwachsenen haben die Möglichkeit sich die neuen Modelle von 

Opel Fahrzeugen anzuschauen und Oldtimer-Trecker zu besichtigen. Musikalisch wird 

der Kolping Musikverein Bad Lippspringe unterhalten. Für das leibliche Wohl wird na-

türlich auch gesorgt. Es werden unter anderem Würstchen, Waffeln, Kuchen, frisch 

gebackenes Brot und lippischer Pickert angeboten.

angelique‘
JETZT NEU!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 11 - 19 Uhr

Sa. 11 - 15 Uhr

Jeden 2. Sonntag 14 - 18 Uhr

DAMENMODE  ·  ACCESSOIRES  ·  WOHNDEKO

Detmolder Str. 144 · Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Am 7. April eröffne-
te Angela Kröker ihre Boutique „ánge-
lique“ an der Detmolder Straße 144 in 
Bad Lippspringe. Die Unternehmerin 
bietet ein umfangreiches Sortiment an 
Damenmode, Accessoires und Wohn-
dekoration.
Das Angebot im Bereich Damenober-
bekleidung reicht von sportlich, läs-
siger Freizeitmode über klassische 
Büro-Outfi ts bis hin zur eleganten 

Abendgarderobe. Überzeugen 
Sie sich selbst. Natürlich gehören 
auch ergänzende Accessoires 
zum sorgfältig ausgewählten 
Sortiment. Egal ob es ein fl otter 
Schal sein soll, ein extravagan-
tes Schmuckstück oder eine 
passende Tasche, Angela Kröker 
berät Sie gern. Verschiedene und 
wechselnde Marken bieten Ein-
kaufsspaß für jeden Geldbeutel.

In den hellen Ge-
schäftsräumen von 
„ángelique“ fi nden 
Sie auch kleine 
Wohnaccessoires, 
ideal als kleines 
Geschenk oder 
natürlich auch zum 
E i gengeb rauch . 
Angela Kröker freut 
sich auf Ihren Be-
such!

Neu in Bad Lippspringe: „ángelique“

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
11:00 bis 19:00 Uhr durchgehend und 
samstags von 11:00 bis 15:00 Uhr.

WIR LIEFERN IHNEN 
KOSTENLOS IHRE WUNSCH-

BÜCHER NACH HAUSE!

Sprechen Sie uns an!

BUCHHANDLUNG WALTEMODE
INH. FRANZISKA DOBIAS

MARKTSTRASSE 1 · 33175 BAD LIPPSPRINGE · TEL. 05252 6686
BUCHHANDLUNG.WALTEMODE@T-ONLINE.DE

WWW.BUCHHANDLUNG-WALTEMODE.DE

FAMILIENTAG

Wir wünschen

Ihnen
viel Spaß

und sonnige

Stunden beim

 Familientag! v. li. Andrea Antpöhler, Lara Thater, Annika Bee, Julia 
Thöne, Kathrin Bee, Larissa Peters, Dominik Hengst

Bad Lippspringe. Auf der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des Sen-
ne Reit- und Fahrvereins konnte der 
1. Vorsitzende, Heinz-Josef Antpöhler,  
zahlreiche Mitglieder begrüßen.
Zu Beginn der Veranstaltung ver-
schaffte der 1. Geschäftsführer, Jo-
hannes Vogel, einen Rückblick auf das 
Jahr 2015 und berichtete über das Os-
terturnier, das bei bestem Wetter und 
mehr als 1.000 Nennungen ein voller 
Erfolg war. Besonders hervorgehoben 
wurde der Bau einer Führanlage für 
Pferde, an der u.a. zahlreiche Vereins-
mitglieder tatkräftig mitgearbeitet hat-
ten. Weitere Investitionen wurden im 
Bereich der Gebäudetechnik  und der 
Pflege der Hallen- und Außenböden 
getätigt, die nun in einem einwandfrei-
en Zustand sind und keine Wünsche 
für  Reiter und Pferd  offen lassen.
Im Anschluss konnte Sportwart Do-
minik Hengst über eine erfolgreiche 
Saison der Vereinsmitglieder berich-
ten, die sowohl in Dressur- als auch in 
Springwettbewerben zahlreiche Plat-
zierungen bis zur Klasse L erzielten. 
Erfreut zeigte sich Dominik Hengst 
auch über die zahlreichen Voltigierer, 
die in drei Jugendgruppen und einer 
Erwachsenengruppe von Ina Abend 
und Steffi Bonato unterrichtet werden.
Jugendwartin Julia Thöne folgte mit ih-
rem Jahresbericht und hob besonders 
den Ausflug in den Heidepark Soltau 
und die Beteiligung am Lippspringer 
Weihnachtsmarkt hervor.
Nachdem die scheidende Kassiererin 
Annegret Hoffmann ihren Kassenbe-

Der Bad Lippspringer 
Einkaufsgutschein 
D B d Li i

Bummeln und Einkaufen 
von Park zu Park

In der Spadaka Bad Lippspringe erhältlich!

B

Die Geschenkidee!

Einzulösen bei über 60 Mitgliedsfi rmen der Werbegemeinschaft Bad Lippspringe.

 Individuell
& originell!

Der Wert 
wird von Ihnen 

festgelegt! 

richt vorgelesen hatte, bedankte sich  
Josef Antpöhler für neun Jahre erfolg-
reiche Zusammenarbeit bei seiner Vor-
standskollegin und würdigte noch ein-
mal ihr besonderes Engagement. Dem 
darauffolgenden Antrag auf Entlastung 
des Vorstandes wurde von den anwe-
senden Mitgliedern einstimmig statt-
gegeben.
Nach den Neuwahlen übernahm Su-
sanne Kaufmann das Amt  der 1. Ge-
schäftsführerin, Johannes Vogel den 
Posten des 1. Kassierers und Marti-
na Karenfeld und Annegret Hoffmann 
wurden zu Beisitzerinnen gewählt. 
In ihren Ämtern bestätigt wurden die 
Sportwarte Dominik Hengst und Wieb-
ke Ruhe sowie die Jugendwartin Julia 
Thöne und  deren Stellvertreterin Ka-
thrin Bee.
Anschließend erfolgte die Ehrung der 
erfolgreichsten Reiterinnen und Rei-
ter: bei den Junioren freute sich And-
rea Antpöhler über einen 1. Platz, ge-
folgt von Annika Bee und Lara Thater. 
Außer Konkurrenz erzielte Julia Thö-
ne den 1. Platz bei den Jungen Reitern 
und bei den Senioren platzierte sich 
Kathrin Bee vor Larissa Peters und Do-
minik Hengst.
Mit Vorfreude und der Bitte um tatkräf-
tige Unterstützung beim bevorstehen-
den Osterturnier beendete der 1. Vor-
sitzende die Versammlung und richtete 
noch einmal ein besonderes „Danke-
schön“ an alle Helfer und Sponsoren, 
die zum Erfolg aller Veranstaltungen 
und der Baumaßnahmen beigetragen 
haben. 

Jahreshauptversammlung 
des Senne Reit- und Fahrvereins 

Bad Lippspringe
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(pl) Franz Jöring (64) ist ein überzeug-

ter Bürger seiner Heimatstadt Bad Lipp-

springe. Außerdem ist er gelernter Land-

wirtschaftsmeister. Inzwischen hat er den 

landwirtschaftlichen Betrieb mit 120 Milch-

kühen und entsprechender Nachzucht zwar 

an seinen Sohn übergeben, bringt sich aber 

noch immer ein und hält sich fit durch viel 

Bewegung an frischer Luft. Das „Gästehaus 

Jöring“ mit 15 Betten wird von seiner Frau 

geführt. Seit jeher hat Jöring es nicht an ge-

sellschaftlichem Engagement fehlen lassen: 

24 Jahre nahm er die Funktion eines Schüt-

zenobersts wahr; auch im Kirchenvorstand 

und im landwirtschaftlichen Berufsverband 

wirkte er mit. Die „Bad Lippspringer Nach-

richten“ sprachen mit Franz Jöring in seiner 

Eigenschaft als Stellvertretender Vorsitzen-

der des „Fördervereins Landesgartenschau 

Bad Lippspringe 2017 e.V.“

Herr Jöring, was waren aus Ihrer Sicht 
die Motive Bad Lippspringes, sich um die 
Landesgartenschau 2017 zu bewerben, 
und welche Erwartungen verknüpfen Sie 
mit dieser Veranstaltung?
Jöring: Unsere Absicht war und ist es, die 

Stadt Bad Lippspringe ein erhebliches Stück 

nach vorn zu bringen. Wie Sie wissen, hat-

ten wir als heilklimatischer Kurort länge-

re Zeit unter den negativen Folgen der Ge-

sundheitsreform zu leiden. Inzwischen 

konnten wir durch die Einrichtung des „Me-

dizinischen Gesundheitszentrums“ aller-

dings wieder Tritt fassen. Diese erfreuliche 

Entwicklung wird sich mit Hilfe der Landes-

gartenschau fortsetzen. Der Bekanntheits-

grad Bad Lippspringes wird sich verbessern 

und das Interesse an unserem attraktiven 

Erholungs- und Gesundheitsort steigern. 

Außerdem werden Handel- und Gewerbe-

treibende profitieren. Im Übrigen sind wir 

fest davon überzeugt, dass diese Landesgar-

tenschau eine Chance für die gesamte Re-

gion darstellt.

Wie würden Sie das Konzept der Landes-
gartenschau 2017 beschreiben?
Jöring: Vom Grundsatz her handelt es sich 

um die erste „Wald-Landesgartenschau“, 

weil eine Integration in den vorhandenen 

Wald erfolgt. So etwas gab es bisher noch 

nicht. Selbstverständlich stellen sich mit 

dieser Konzeption besondere Herausforde-

rungen durch Licht und Schatten – wie sie 

für einen Wald typisch sind – für die vorge-

sehene Bepflanzung. Es wird Lichtschneisen 

geben müssen, damit die Pflanzen sich ent-

wickeln können. Der Kaiser-Karls-Park mit 

seiner Verbindung zum Arminius-Park wird 

als Schwerpunktbereich für blühende Blu-

men dienen. Hervorheben möchte ich, dass 

Bad Lippspringe direkt an die trockene Hei-

delandschaft der Senne angrenzt. Insofern 

finden sich günstige Voraussetzungen für 

eine Landesgartenschau: Wir können die 

gegebenen Verhältnisse nutzen und müssen 

die Landschaft nicht vollkommen neu mo-

dellieren.

Heute spielt bekanntlich immer die 
„Nachhaltigkeit“ eine Rolle. Was können 
Sie uns dazu sagen?
Jöring: Diesem Aspekt haben wir selbstver-

ständlich unsere besondere Aufmerksamkeit 

gewidmet. Das Gelände der Landesgarten-

schau wird auch nach Abschluss der Veran-

staltung als Parkgelände mit Eintrittsgeld 

bewirtschaftet und sogar weiter entwickelt 

werden. Übrigens ist Bad Lippspringe bisher 

in NRW die kleinste Stadt, die eine LGS aus-

richtet. 

Wie beurteilen Sie den Rückhalt in der 
Bürgerschaft?
Jöring: Ein sehr wichtiger Punkt! Von An-

fang an haben wir uns darum bemüht, die 

Bürger bei unserer Planung mitzunehmen 

und um Akzeptanz zu werben. Es gibt regel-

Landesgartenschau in Bad Lippspringe als Chance für die Region
Interview mit Franz Jöring, Förderverein Landesgartenschau 2017

mäßige Geländebegehungen mit einem der 

Geschäftsführer – immer am ersten Sonn-

tag des Monats - die sich großer Beliebtheit 

erfreuen. So konnten wir am 03. April sogar 

über 500 Teilnehmer/innen begrüßen. Darü-

ber hinaus werden regelmäßige Informati-

onsveranstaltungen mit den Landschaftsar-

chitekten und dem Förderverein angeboten. 

Sehr ermutigend war der vor Weihnachten 

durchgeführte Verkauf ermäßigter Eintritts-

karten.

Man weiß, dass Veranstaltungen und 
Maßnahmen der Öffentlichen Hand re-
gelmäßig teurer kommen als ursprüng-
lich geplant. Also: Was wird der Spaß 
kosten, und ist die Finanzierung gesi-
chert?
Jöring: Das Land Nordrhein-Westfalen wird 

5 Millionen Euro aufbringen, die Stadt Bad 

Lippspringe 3,5 Millionen Euro. Der Förder-

verein wird das Projekt „Waldspielplatz El-

fenheim“ mit 150.000 Euro mitfinanzieren, 

die Gesamtkosten betragen 250.000 Euro. 

Außerdem haben wir begründete Hoffnung 

auf weitere großzügige Sponsoren. Mit ei-

nem Wort: Wir erwarten keine finanziellen 

Probleme.

Was verbirgt sich denn hinter dem 
„Waldspielplatz Elfenheim“?
Jöring: Am Rande des Teutoburger Waldes 

im Naturpark Teutoburger Wald/Eggegebir-

ge befinden wir uns hier in einer Umgebung 

uralter und vielschichtiger Naturräume mit 

Quellen und Mooren, Wäldern und Teichen. 

Diese Räume bilden den Schauplatz vielfäl-

tiger mythologischer Ereignisse, die wir auf-

greifen und zum Gegenstand besonderer 

Erlebnisse machen werden. Ein achtsamer 

Gang durch Wald und Flur kann uns diese 

wunderbare Welt näher bringen. Die Fläche 

des Waldspielplatzes befindet sich in direk-

ter Nähe zum heutigen Eingang Waldstra-

ße/Haustenbecker Weg, während der Lan-

desgartenschau gibt es hier keinen Zugang 

zum LGS-Gelände. Auf dem Waldspielplatz 

wird es „Spielpunkte“ geben, deren zentra-

les Thema die Heranführung an verschiede-

ne, im Wald verborgene Orte ist.

Wie beurteilen Sie den aktuellen Stand 
der Planungen und Vorbereitungen?
Jöring: Ich würde sagen, wir sind gut im 

Zeitplan. Marktplatz und die Fußgängerzone 

Kurpark sind bereits fertig gestellt. Auch die 

Mersmannteiche mit einem Wegesystem in 

ockerfarbener Deckschicht sind schon fer-

tig. Ende dieses Jahres wird die Großbau-

maßnahme Detmolder Straße hoffentlich 

abgeschlossen sein.

Wie sehen Sie die Rolle des Förderver-
eins?
Jöring: Der Förderverein entwickelt eine 

Fülle von Aktivitäten! Ich möchte nur einige 

wichtige Termine hervorheben. Der nächs-

te ist am 24. April. Dann gibt es – in Zu-

sammenarbeit mit der katholischen Landju-

gend – ein Familienfest unter dem Maibaum 

im Arminiuspark. Für den 12. Juni wird eine 

Rosentaufe mit Namensgebung geplant; am 

26. Juni werden wir – wie in den Vorjahren 

– eine Tagesfahrt anbieten, diesmal zum Ro-

senfest in Dortmund mit exklusiver Führung 

und gemütlichem Ausklang. Eine große Ak-

tion war auch unsere „Patenbaum“-Pflanz-

aktion. Man konnte sich in einer Baumschu-

le einen Baum ab einem Wert von 100 Euro 

aussuchen, der später eingepflanzt wurde. 

Kurz vor der LGS-Eröffnung werden in ei-

ner Gemeinschaftsaktion Naturstein-Stelen 

gesetzt, die den Namen des Baumes und des 

Spenders tragen. Der letzte Baum wurde am 

12. April vom BVB gepflanzt. 

Wie entwickelt sich die Zahl der Mitglie-
der?
Jöring: Wir standen Ende 2015 bei 845 Mit-

gliedern und streben 1.000 Mitgliedschaf-

ten an. Ich möchte bei dieser Gelegenheit 

sehr herzlich an die Bürgerinnen und Bür-

ger Bad Lippspringes, aber insbesondere 

auch an Handel und Gewerbe appellieren, 

bei uns mitzumachen. Gegenwärtig kann je-

der noch Impulse in die Planung einbringen, 

und auch nach Abschluss der Landesgarten-

schau wird der Verein aktiv bleiben. Mit ei-

nem Wort: Wir bieten eine hervorragende 

Plattform für sinnvolles bürgerschaftliches 

Engagement im Interesse unserer schönen 

Heimatstadt Bad Lippspringe!

Herr Jöring, die „Bad Lippspringer Nach-
richten“ danken Ihnen für dieses Ge-
spräch und wünschen dem Förderverein 
„Landesgartenschau“ weiterhin viel Er-
folg.

Unser

Ziel:

Förderer für die Landesgartenschau!1.000 Werden Sie Mitglied!

Ich bin dabei, weil die Landes-

gartenschau meiner Familie und 

mir 3 Euro im Monat wert sind!

Ich bin dabei, weil ich 

will, dass die Landes-

gartenschau bei uns 

ein großer Erfolg wird!

Ich bin dabei, weil ich möchte, dass 
unsere Stadt auch nach der Lan-
desgartenschau attraktiv bleibt!

Ich bin dabei, weil ich im För-
derverein mit vielen netten 
Leuten zusammenkomme!

Mitglied werden:

Ich bin dabei, weil Bad 

Lippspringe damit eine 

neue Perspektive für die 

Zukunft bekommt!

Bad Lippspringe steht vor einer großen Herausforderung. Im Jahr 2017 werden wir 

die Landesgartenschau ausrichten. Und diese Herausforderung bringt viele einmalige 

Chancen mit sich. Wir können unserer Stadt neue Impulse und ein frisches Gesicht 

geben, das sich hunderttausende von Menschen im Jahr 2017 aus nächster Nähe an-

schauen werden. Diese Gelegenheit müssen wir nutzen, um die Gäste nachhaltig von 

uns zu überzeugen und um unsere Stadt in eine vielversprechende Zukunft zu führen.

Dabei können Sie aktiv mitmachen. Werden Sie Mitglied unseres Fördervereins und 

tragen Sie dazu bei, dass unsere Landesgartenschau zu dem Erfolg wird, den wir uns 

alle wünschen!

Wir stehen für:

Das zu fördernde Projekt:

Auswahl anhand

· der Planungs- und Ausschreibungs-

 ergebnisse

· der fi nanziellen Realisierbarkeit

· der nachhaltigen Erhaltungs- und   

 Nutzungsmöglichkeiten

· eines Votums der Mitgliederver-

 sammlung

Der Förderverein „Landesgartenschau Bad Lippspringe 2017 e.V.“ wurde im Januar 2012 gegründet, um die 

turschutzgesetze des Landes NRW im Gelände der Landesgartenschau in Bad Lippspringe zu fördern – sowohl 

ideell als auch fi nanziell.

Darüber hinaus setzen sich die Mitglieder für eine nachhaltige Nutzung der Anlagen und Einrichtungen auf 

diesem Gelände ein.

Vereinsvorsitzender: Bernd Nübel

Stellvertretende Vorsitzende:

Franz Jöring und Hubert Niewels

Schatzmeister: Gerhard Freund

Schriftführerin: Birgit Peters

Mitmachen!

Förderverein Landesgartenschau Bad Lippspringe 2017 e.V.

Bernd Nübel

Im Pracherfeld 23

33175  Bad Lippspringe

Tel.: 05252 3505

www.foerderverein-lgs.de · birgit.peters@foerderverein-lgs.de

Ich beantrage hiermit meine Aufnahme als Mitglied des 

Fördervereins.

(Name)   (Vorname)

(Wohnort)   (Straße, Hausnummer)

(Geburtsdatum)  (Telefon)

(E-Mail)

Ich trete dem Förderverein Landesgartenschau
Bad Lippspringe 2017 e.V. bei als

natürliche Person ................................................................................... 24,00 €

Familie (Familien sind Alleinerziehende mit sowie Paare mit und 

ohne Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr; 

bitte alle Namen und Geburtstage auf einem separaten 

juristische Person .................................................................................... 48,00 €

Freiwillige Spende (Zutreffendes bitte ankreuzen)

Spendenquittungen/Zuwendungsbestätigungen werden zum Jah-

resende ausgestellt.

einmalige Spende in Höhe von €

jährliche Spende in Höhe von  €

Ich überweise den Mitgliedsbeitrag bzw. den Mitgliedsbeitrag und 

die Spende auf eines der unten genannten Konten des 

Fördervereins.

Ich erteile Ihnen eine Einzugsermächtigung.

Ich/wir bin/sind mit der Speicherung meiner/unserer Daten und der 

Verarbeitung innerhalb des Vereins einverstanden.

(Ort) (Datum) (Unterschrift)

Bankverbindungen:
Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold eG

IBAN DE62 4726 0121 9203 3335 00

BIC DGPBDE3MXXX

Volksbank Schlangen eG

IBAN DE73 4006 9283 0408 7481 00

BIC GENODEM1SLN

Sparkasse Paderborn-Detmold

IBAN DE67 4765 0130 0061 0006 83

BIC WELADE3LXXX
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Bad Lippspringe. Im abermals vollbe-
setzten Kongresshaus stellten am 4. Ap-
ril die Verantwortlichen der Landesgar-
tenschau 2017 Konzepte und Ideen für 
das bevorstehende Großereignis vor. Vie-
le Neugierige waren gekommen, um zu 
erfahren, wie die Arbeiten um und an der 
Landesgartenschau voranschreiten. Im 
Fokus dieser vierten Info-Veranstaltung 
stand die zukünftige Gestaltung und Ein-
bindung des Arminiusparks in das Lan-
desgartenschaugelände. 
Bernd Nübel, Vorsitzender des Förder-
vereins Landesgartenschau 2017 e. V., 
eröffnete die Veranstaltung mit seinem 
Leitsatz „Wir sind Landesgartenschau“. 
Vieles sei schon getan, aber vieles gäbe 
es auch noch zu tun. Er betonte das gro-
ße Interesse der Bürger Bad Lippsprin-
ges, das auch bei der jüngsten Führung 
durch das LGS-Gelände mit rund 500 Be-
teiligten deutlich wurde. Nübel bedankte 
sich bei den Hauptsponsoren, ebenso bei 
den Käufern der 3.000 Dauerkarten und 
freut sich, dass nach den Fußballclubs 
SC Paderborn 07 und Schalke 04 auch 
Arminia Bielefeld und der BVB die Paten-
schaft für einen Baum im Gartenschau-
gelände übernommenhaben. 
Auch Bad Lippspringes Bürgermeis-
ter Andreas Bee betonte das verbinden-
de Element der Landesgartenschau. Mit 
dem Startschuss am 12. April wolle man 
nun an jedem 12. eines Monats ein so-
genanntes Count-Down-Fest mit beson-
deren Aktionen feiern. Am 12. April 2017 
wird die Landesgartenschau in Bad Lipp-
springe offiziell eröffnet. Um immer auf 
dem Laufenden zu bleiben, lud Bee dazu 
ein, den neuen Newsletter der LGS zu 
abonnieren. Auf der Webseite lgs2017.
de gibt es dazu die Möglichkeit. 
Über den aktuellen Stand der Bauarbeiten 
auf dem Landesgartenschaugelände in-
formierte Bauamtsleiter und Geschäfts-
führer der LGS, Ferdinand Hüpping. So 
seien die Arbeiten an den Mersmanntei-
chen so gut wie abgeschlossen. Auch im 
Rest des Waldparks geht es mit großen 
Schritten voran. Der Waldpark West wird 
im Juni 2016 fertig gestellt werden, und 
im Waldpark Mitte (rund um die Friedens-
kapelle) hat man bereits mit den Wege-
arbeiten begonnen. Auch dieser Teil wird 
im Juni 2016 fertig gestellt sein. Der Kai-
ser-Karls-Park wird aktuell das neue Zu-
hause für 55.000 Stauden und 50.000 
Blumenzwiebeln, die im folgenden Jahr 
ihre volle Pracht zeigen dürfen. Für die 
geplante Brunnenanlage sei der Technik-
schacht bereits verbaut. Und auch der 
Waldspielplatz ist derzeit im Entstehen. 
Hüpping wies auch darauf hin, dass der 
überwiegende Teil der Bauarbeiten an re-

gionale Betriebe vergeben wurde. Die Zu-
sammenarbeit verlaufe bis dato hervor-
ragend. 
Geschäftsführer Heinrich Sperling über-
nahm das Mikrofon und machte mit den 
Zuhörern einen Rundgang durch die Aus-
stellungsbeiträge der LGS. So präsen-
tiert sich die Partnerstadt Templin mit 
dem „Garten Templin“, verschiedenen 
Glaubensgemeinschaften bereiten ge-
meinsam den „Glaubensgarten“ vor und 
das Medizinische Zentrum für Gesund-
heit (MZG) wird den „Platz der Gesund-
heit“ an der Liegehalle gestalten. Auch 
die Kreisjägerschaft, die Imker und junge 
Landschaftsarchitekten werden mit ihren 
eignen Ausstellungen zur Bereicherung 
der LGS beitragen. „Wir kriegen hier eine 
tolle Gartenschau hin.“, schloss Sperling 
seine Ausführungen. 
Erika Josephs, die das anwesende Ge-
schäftsführertrio komplettierte, gab ei-
nen Überblick über die Marketingmaß-
nahmen und die Öffentlichkeitsarbeiten 
rund um die Landesgartenschau. Neben 
Info-Veranstaltungen, Führungen, News-
lettern, Flyern und das monatlich statt-
findende Count-Down-Fest, sollen die 
Berichterstattung in der Presse eben-
so wie die Social Media-Aktivitäten ver-
stärkt werden. Präsenz zeigen Vertre-
ter der LGS auf Messen, Gartenfestivals, 
Workshops und anderen Events. Auch 
die Touristikzentrale Paderborner Land e. 
V. unterstützt als Partner bei Messen in 
Deutschland und den Niederlanden. Man 
halte Vorträge, intensiviere das Merchan-
dising und kümmere sich intensiv um die 
Vermarktung touristischer Pauschalan-
gebote. 
Drei Hektar vom Arminiuspark werden 
zukünftig zum Landesgartenschaugelän-
de gehören. Was hinter dem Zaun pas-
siert, der quer durch den Park gezogen 
wird, erklärte Laura Heuschneider, Land-
schaftsarchitektin und ausgewiesene 
Pflanzenkennerin des Büros Heuschnei-
der Landschaftsarchitekten aus Rhe-
da-Wiedenbrück. Mit seinem wertvol-
len Baumbestand und vielen schattigen 
Plätzen sei der Arminiuspark eine echte 
Herausforderung, so Heuschneider. Ein 
Maschendrahtzaun werde den weiterhin 
öffentlichen Teil des Parkes, die große 
Wiese, vom LGS-Teil abgrenzen. Um den 
Park nicht auch optisch zu zerteilen wird 
eben dieser Zaun gewählt und die Sicht 
auf das Prinzenpalais nicht verdeckt. In 
diesem besonderen Teilstück der Lan-
desgartenschau wird es eine ganze Rei-
he von Themengärten geben, in denen 
verschiedene gärtnerische Berufe vor-
gestellt werden. Auf 650 Quadratmetern 
Fläche wird der Themengarten „Grab-

gestaltung und Denkmal“ ein großer An-
ziehungspunkt für die Besucher werden, 
so die Erfahrung aus anderen Garten-
schauen. Dort, wo jetzt der Terrassen-
garten vor dem Prinzenpalais ist, wer-
den die Baumschulen mit wechselnden 
Pflanzungen von niedrigen Sträuchern 
wie Rhododendron und Hortensien ihr 
blühendes Können zeigen. Vor dem Prin-
zenpalais entsteht der „Platz der Volks-
banken“. Ein Platz zum Ausruhen und 
Genießen. Das alte Tudorfer Pflaster vor 
dem Palais wird dabei erhalten bleiben. 
Auch Freizeit- und Kleingärtner werden 
ebenso wie die Landwirtschaft in eige-
nen Themengärten ihr Können zeigen. 
Hinter dem Prinzenpalais wird der Na-
turschutzbund Deutschland (NABU) mit 
einem dauerhaften Garten viele Natur-
schutzprojekte vorstellen. Eine Obstwie-
se mit verschiedenen Apfel- und Birnen-
sorten wird gemeinsam von NABU und 
dem Planungsbüro noch entwickelt. Wei-
teres Highlight und Anziehungsmagnet 
wird ganz sicher auch die große Blu-
menhalle, die zukünftig den Parkplatz am 
Kongresshaus verschönern wird. 
Überall dort, wo keine Themengärten ge-
plant sind, wird eine weithin leuchtende 
Blütenpracht Besucher in den Park hin-
einziehen. Im Frühjahr werden Tulpen, Vi-
olen und Ranunkeln in warmen Farben 
ein fröhliches Willkommen am Eingangs-
bereich verkünden. Im Sommer wird die 
Pracht dann unter dem Motto „tropische 
Opulenz“ mit kräftigen Farbfeldern von 
Gelb bis hin zu lachsfarbenen Tönen vor 
jeweils dunklem Grün für Wow-Effekte 
sorgen. Hin zum Prinzenpalais wird der 
Wechselfloor dann romantischer. Ake-
lei, Myosotis, Hornveilchen und tränen-
de Herzen werden mit ihrem Weiß und 
Rosa das Prinzenpalais umrahmen. Im 
Sommer wird dann rund um das Palais 
das Weiß vorherrschen. Es wird weder 
Farben-, noch Formenkontraste geben, 
nur einzelne Farbtupfer werden die weiße 
Decke auflockern. Die bestehenden He-
ckenelemente bleiben erhalten und bil-
den den Hintergrund für die weißblühen-
de Pracht.
Der Abschluss der Veranstaltung galt den 
Anwesenden und ihren Fragen. Was ist 
mit der Zugänglichkeit des Prinzenpa-
lais? Was passiert mit dem Allergiegar-
ten? Was mit den Wohnmobil-Stellplät-
zen. Dem Zustand der Burgstraße? Und 
überhaupt mit den Parkplätzen der LGS? 
Nach manch einer Lösung wird hier noch 
gesucht. Immerhin die Frage von Frau 
Rupp, ob denn die Bänke besser werden 
als die am Dedinghauser See, wusste 
Herr Hüpping mit einem klaren und über-
zeugenden „Ja!“ zu beantworten.  

Ferdinand Hüpping, Erika Josephs, Andreas Bee, 

Bernd Nübel, Laura Heuschneider, Heinrich Sperling. 

„Wir sind Landesgartenschau“

Bad Lippspringe. Die heiße Phase 
bei allen gärtnerischen Arbeiten im 
zukünftigen Gelände der Landesgar-
tenschau 2017 (LGS) hat begonnen. 
Die beteiligten Unternehmen pflanzten 
bereits 1.500 Kleinsträucher (über-
wiegend Rhododendren und Kirsch-
lorbeeren) und setzten 2.400 Hecken-
pflanzen. In der vergangenen Woche 
wurden die ersten 14.000 Stauden 
geliefert. „Bis zum Mai werden wir 
55.000 der insgesamt 76.000 Stau-
den im Waldpark pflanzen. Anschlie-
ßend kommen die Stauden im Kaiser-
Karls-Park an die Reihe, die bis Ende 
Mai realisiert werden“, erläutert LGS-
Geschäftsführer Ferdinand Hüpping. 
Bis zum September folgen insgesamt 
100.000 Frühjahrsblüher als Blumen-
zwiebeln. Der üppige Frühjahr- und 
Sommer-flor, der auch im neuen Park 
wieder in einzigartiger Pracht zum Ein-

satz kommen wird, folgt kurz vor dem 
Beginn der Gartenschau in 2017.  
Auch alle weiteren Bau- und Pflanz-
maßnahmen liegen voll im Zeitplan. 
Nicht zuletzt aufgrund des milden 
Winters sind die vorbereitenden Erd- 
und Tiefbauarbeiten gut vorangekom-
men und befinden sich auf der Zielge-
raden. In den kommenden sechs bis 
acht Wochen werden diese Arbeiten 
vollständig abgeschlossen sein.
Derzeit finden zudem Arbeiten an der 
Terrasse des „Parkhotels“ statt. Au-
ßerdem erfolgt der  Leitungsbau für 
die NIEWELS-Fontäne sowie die Be-
wässerung der Rasenflächen und Blu-
menbeete.
Die letzten Wegebauarbeiten im Wald-
park und die Herrichtung der zentralen 
Veranstaltungs-fläche (Adlerwiese) 
werden bereits in Kürze abgeschlos-
sen sein. 

Pflanzungen im 
LGS-Gelände

Bei der Arbeit: Die Landschaftsgärtner Lukas Schulze 

Ahlke (l). und Dirk Martin von der Firma Sindermann
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Heute erscheinen die

Große Schlager- und 

Oldie-Hit Party

Samstag, 30. April 2016 
20 Uhr · Einlass 19 Uhr

ca. 5 Stunden 
Live-Musik 

in der Ostwestfalen-
halle Verl-Kaunitz, 

Paderborner Straße

Liebe Sportfreunde,
Für das Hobby und Betriebssport Turnier haben sich 15 Mannschaften 
angemeldet. Gespielt wird auf  Rasen im Stadion in  Bad-Lippspringe.

Gruppe 1.  Gruppe 2.
Evg. Kirche 1  Musikzug Lippspringe
Evg.Kirche 2  MZG Lippspringe
FC Laterne  Arens Bau Lippspringe
SF Lattenknaller  Staatsanwaltschaft 
Schiedsrichter Paderborn Germania Werk
Schützen Schlangen  Fa: Pelipal 
Gaststätte Vera  Horstmann Stahlhandel
TV Jahn

Wer sich noch nachmelden möchte bis zum 22.04.2016 - wichtig das Tur-
nier ist angemeldet beim FLVW Paderborn. Desweiteren werden wir an 
diesem Tag  ab 12:00 Uhr einen Malwettbewerb  für Kinder durchführen 
im Thermen-Bus. Bis 14 Jahre - Die Bilder werden prämiert. 

Sperrung des Richtwegs
Da die Wasserleitung nach Neuenbeken neu ver-
legt werden muss, wird der Richtweg ab Kreuzweg 
in Richtung Hochwasserbehälter bis Freitag, 27. Mai 
2016, gesperrt. Insbesondere für die Landwirte kann 
es zu kurzzeitigen Behinderungen kommen. Die Stadt 
Bad Lippspringe bittet um Verständnis.

Friedenskappelle
Erst ab Mitte Mai wieder zugänglich - Der Zugang zur 
Friedenskapelle wird ab Mitte Mai wieder zugänglich 
sein. Die Stadt Bad Lippspringe bemüht sich, im en-
gen Dialog mit der Landesgartenschau Bad Lippsprin-
ge 2017 GmbH den Zugang möglichst frühzeitig wie-
der zu öffnen, und bittet alle Besucher um Verständnis.

28. APRIL 2016, DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-

Sprechstunde für Seniorinnen und Senio-
ren, Stadtverwaltung, Sitzungszimmer 1

16:00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Com-
puter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernse-
her, HiFi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), 
Büro des Zentrums für ehrenamtliches Bür-
ger-Engagement, Burgstr. 12, 2. Etage

29. APRIL 2016, FREITAG
19:30 Uhr Kino: The Hateful 8, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut
19:30 Uhr Vortrag: Senner Pferde, Prinzenpalais

30. APRIL 2016, SAMSTAG 
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Parkplatz Grunewald 

zum Waldinformationszentrum, ab Rathaus
14:00 Uhr Wildkräuter-Wanderung, ab Wanderpark-

platz am Bauerkamp, Anmeldung: nabu-
prinzenpalais@t-online.de oder Tel.: 05252/ 
9380154

19:00 Uhr Sinfoniekonzert des Sinfonieorchester Pa-
derborn, Kongresshaus

01. MAI 2016, SONNTAG
15:00 Uhr Tanztee mit Ferenc „Pepe“ Pinter, Gast-

stätte „Anders“ (ehemals Oberließ)

03. MAI 2016, DIENSTAG
19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Marion Witten-

berg, Klinik Martinusquelle, An der Marti-
nusquelle

04. MAI 2016, MITTWOCH 
13:15 Uhr EGV-Wanderung nach Etteln, ab Rathaus
20:00 Uhr Ü40 - Party, Kongresshaus, Burgcasino

20. APRIL 2016, MITTWOCH
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Eggekamm in den 

Talkessel von Bad Driburg, ab Rathaus
19:30 Uhr Kino: Sufragette - Taten statt Worte, Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut

21. APRIL 2016, DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-

Sprechstunde für Seniorinnen und Senio-
ren, Stadtverwaltung, Sitzungszimmer 1

14:00 Uhr Fahrradtour rund um Bad Lippspringe (auf 
eigene Gefahr), Treffpunkt: Der Löwe vor 
dem Rathaus

16:00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Com-
puter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernse-
her, HiFi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), 
Büro des Zentrums für ehrenamtliches 
Bürger-Engagement, Burgstr. 12, 2. Etage 
(Aufzug)

19:00 Uhr Bücher im Gespräch mit Jürgen Peters, Kli-
nik Martinusquelle, Raum G 20

20:00 Uhr Filmclub, Gaststätte „Anders“ (ehemals 
Oberließ)

22. APRIL 2016, FREITAG
19:30 Uhr Kino: Mustang, Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut

23. APRIL 2016, SAMSTAG
14:00 Uhr Stadtführung „Die grüne Stadt“, ab Tourist-

Information, Lange Str. 6/Marktplatz
15:00 Uhr geführte Segway-Quellentour, ab Parkplatz 

P17 am Steintor, Anmeldung: Tourist-Infor-
mation, Lange Str. 6, Tel.: 05252/ 9770 0

19:00 Uhr Nacht-Planetenwanderung, Arminiuspark

24. APRIL 2016, SONNTAG
11:00 Uhr Familientag, unter dem Maibaum im Armi-

niuspark
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, 

Senne1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794
14:00 Uhr Faszination Senne, Prinzenpalais, Im Armi-

niuspark 
15:00 Uhr Tanztee mit den „Habaneros“, Gaststätte 

„Anders“ (ehemals Oberließ)

25. APRIL 2016, MONTAG
15:00 Uhr Der kleine Drache Kokosnuss rettet die 

Welt, Kongresshaus, Burgstr. 19
19:00 Uhr Elternabend zum Thema: „Erste Hilfe am 

Kind“, Familienzentrum St. Josef, Im Bruch 
2a, Anmeldung: Familienzentrum St. Josef, 
Te.l: 05252/ 6893, 

 E-Mail: info@familienzentrum-stjosef.de

27. APRIL 2016, MITTWOCH
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Bauerkamp nach 

Schlangen (Lerchenspornblüte), ab Rat-
haus

15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt 
Bad Lippspringe, Haus Hartmann (hinterer 
Eingang), 1. Etage

19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Spaß und Hu-
mor, Cecilien-Klinik, Lindenstr.

19:00 Uhr Spiele-Abend, Teutoburgerwald-Klinik, Ca-
feteria

19:30 Uhr Kino: Mustang, Odin´s Filmtheater im Lippe-
Institut
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Hans Küster, Inh. Rolf Wieneke e.K.

- Städtereisen mit Durchführungsgarantie -

London – Faszinierende Metropole, 05.05.-08.05.2016
Fährpassage Dunkirk-Dover-Calais, 3 x Ü/F im Hotel Radisson Blu Edwardian, 
Stadtführung, Eintritt „Cutty Sark“   ab 449,- Euro    

München - weiß-blaue Lebensfreude, 20.05.-23.05.2016
3 x Ü/F im Achat-Premium Hotel, 1 x Abendessen, Stadtführung, Führung und 
Besichtigung der BMW-Welt und der Allianz-Arena  ab 319,- Euro

Wiener Lebensfreude, 15.06.-20.06. 2016
1 x Ü/F in Linz, 3 x Ü/F in Wien, 1 x Ü/F in Nürnberg, Stadtführungen in Linz, 
Wien, Nürnberg, Eintritt und Führung Schloss Schönbrunn, Heurigenabend in 
Grinzing mit Heurigenplatte und 0,25 l Wein  ab 599,- Euro

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Buchung bei unserem neuen 

Vertriebspartner Hochstift Reisebüro GmbH, Königsplatz 7 in Paderborn!

Niemeierstr. 22 · 32758 Detmold · Tel.: 05231/9644-0

(djd). Stephansdom, Burgtheater, Lipiz-
zaner und Schönbrunn: Wien bietet eine 
unendliche Fülle an Kunst und Kultur. 
Wien ist aber auch bekannt für vielfältige 
kulinarische Facetten, die Kaffeehauskul-
tur und die Heurigen. Die Wiener Küche 
beispielsweise hat zahlreiche internatio-
nale Einflüsse: Italienische, ungarische, 
südslawische 
und böhmische, 
um nur eini-
ge zu nennen. 
"Probieren geht 
über Studieren - 
gerade in Wien 
sollte man sich 
einen ausgie-
bigen kulinari-
schen Spazier-
gang gönnen", 
meint Beate 
Fuchs, Reise-
journalistin beim 
Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de.

Kulinarische Reise 
im Herzen der Stadt
Eine kulinarische Reise kann beispiels-
weise am Kolpinghaus Wien-Zent-
ral starten. Das Haus mit seinem guten 
Preis-Leistungs-Verhältnis liegt im Her-
zen der Stadt, alle Attraktionen der Do-
naumetropole sind auf kurzen Wegen 
erreichbar. Informationen, aktuelle An-
gebote und Buchungsmöglichkeiten fin-
det man unter www.kolping-wien-zent-
ral.at, mit dem "Promocode: 1234" gibt 
es sogar noch einen fünfprozentigen Ra-
batt. Nach einem ausgiebigen und reich-

Den Frühling genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS Ausflugsziele & Reiseziele

haltigen Buffetfrüh-
stück im Hotel geht 
es zweimal um die 
Ecke und schon ist 
man am berühmten 
Wiener Naschmarkt. 
Gegenüber der U-
Bahn-Station Ketten-

brückengasse kann man dann auch 
gleich die berühmten Otto-Wagner-Häu-
ser mit ihren außergewöhnlichen Fassa-
den bestaunen, ein beliebtes Fotomotiv 
für Wien-Besucher.

Im Sommer sitzt man draußen
Am Naschmarkt heißt es dann Flanieren 
und vor allem Gustieren - also etwas Gu-
tes an den unzähligen Ständen mit inter-
nationaler Küche, mit Obst und Lecke-
reien probieren. Im Sommer sitzt man 
draußen - das fühlt sich auch für Wiener 
wie Urlaub an. Jeden Samstag findet am 
Naschmarkt zudem der größte Flohmarkt 
Wiens statt. Nach einer ausreichenden 

Stärkung steht man am Ende des Nasch-
markts vor dem Ausstellungshaus der 
Wiener Secession. Die Wiener selbst 
nennen das Gebäude passend zum ku-
linarischen Rundgang "Krauthappl", also 
Krautkopf. Nach dem Kulturgenuss geht 
es dann natürlich ins Caféhaus - gleich 
um die Ecke liegt das gemütliche Café 
Sperl, eines der ältesten Kaffeehäuser 
Wiens.

www.reisemobile-bajohr.de

Ankauf-Verkauf
Gastest
Caravan

oder Mobile
35,00 Euro

Steubenstr. 27
33100 Paderborn

Termin unter

0172 86 155 36

Am Wiener Naschmarkt gustieren und flanieren
Ein kulinarischer Spaziergang durch Österreichs Hauptstadt Wien

Perfekter Ausfl ug ins Grüne und schönes Muttertagsgeschenk
Das Gartenfest Kassel, Schlosspark Wilhelmsthal, Calden, 5. bis 8. Mai 2016

5 x 2 Eintrittskarten

Einfach eine Postkarte an

Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 
Stichwort „Gartenfest Kassel“ 

Einsendeschluss: 25. April 2016. 
Das Losverfahren entscheidet. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Im Wonnemonat Mai zeigt sich der 
Frühling von seiner schönsten Seite. 

Am 8. Mai, dem Gartenfest-Sonntag, ist Muttertag. Wer 
noch keine Geschenk-Idee hat, verschenkt einfach einen 
Ausfl ug zum Gartenfest Kassel. Mehr Florales als hier gibt 
es wohl nirgends: Blumen, Pfl anzen und viele schöne 
Dinge, die das Leben erst richtig lebenswert machen.

Vogelgezwitscher, summende Bienen 
und blühende Natur machen Lust auf 
einen Ausfl ug ins Grüne. Am Himmel-
fahrtswochenende ist „Das Garten-
fest Kassel“ das perfekte Ziel für eine 
Landpartie. Im frühlingshaften Land-
schaftspark von Schloss Wilhelmsthal 
bei Calden genießen Besucher vom 5. 
bis 8. Mai alles Schöne rund um Gar-
ten, Frühling und Lebensart. 
Garten- oder Balkonbesitzer erwartet 
ein großartiges Angebot an Pfl anzen 
und Stauden sowie Gartenaccessoires 
und Outdoor-Möbeln. Schaugärten 
und Teichanlagen liefern zahlreiche 
Ideen für die individuelle Gartenge-
staltung. Selbst exquisite Wünsche 
wie Whirlpools, Kamine für den Au-
ßenbereich oder Miniaturlandschaften 
werden hier erfüllt. Daneben stehen In-
terieur und Landmode ebenso auf dem 
Programm wie Schmuck und Kräuter. 
Praktisches für Herrchen und Hund, 
naturreine Düfte, Skulpturen und Glas-
objekte sowie Antiquitäten und vieles 

mehr machen den Besuch des Garten-
festes vor der herrlichen Szenerie des 
Rokoko-Schlosses zu einem Erlebnis. 
Das Kinderprogramm beim „Affenthe-
ater“ sorgt dafür, dass sogar der Nach-
wuchs seinen Spaß hat.
Weil so viele Entdeckungen hungrig 
machen, fi nden sich überall Angebote 
für das leibliche Wohl: Herzhafte und 
süße Köstlichkeiten laden zum Na-
schen, Probieren und Mitnehmen ein. 
Wer möchte, legt an einem gemütli-
chen Plätzchen im wunderschönen 
Ambiente des Parks eine erholsame 
Rast ein oder unternimmt eine klei-
ne Zeitreise, die im Eintrittspreis für 
das Gartenfest bereits enthalten ist: 
Das Museum im Schloss zeigt neben 
Schätzen vergangener Epochen auch 
eine beliebte Attraktion – die nach wie 
vor funktionstüchtige „Bratenwende-
maschine“. 

„Das Gartenfest Kassel“, Schloss Wil-
helmsthal, Calden, 5. bis 8. Mai 2016. 

Geöffnet: 10 bis 19 Uhr, letzter Einlass 
18 Uhr. Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 8
Euro, Kinder unter 12 Jahren frei, bis 

16 Euro. Freitag und Samstag Famili-
entag: Erwachsene 8 Euro, Kinder bis

tag nur an der Tageskasse. 
Infos unter www.gartenfestivals.de

TIPP: 

GEWINNSPIEL
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Paderborn. (dg) Die Freiluftsaison ist er-
öffnet. Immer mehr Festivitäten finden ihr 
Zentrum unter freiem Himmel. Denn an der 
frischen Luft feiert sich nochmal so gut. 
Als weiterer positiver Effekt fungiert der 
Umsonst-und-draußen-Effekt, der die Mas-
sen in Bewegung versetzt – vorausgesetzt, 
das Wetter spielt mit.
Gesetzt den Fall, dass sich die Tempera-
turen im zweistelligen Bereich einpendeln, 
erwartet die Öffentlichkeit nach der Früh-
jahrskirmes Lunapark das nächste Open-
Air-Spektakel. Über einen Zeitraum von drei 
Tagen darf gefeiert, geshoppt und getanzt 
werden. Die Paderborner Innenstadt entwi-
ckelt sich zur Partymeile, wenn das Fest 
vom 29. April bis zum 1. Mai zum insge-
samt 31. Mal um Besucher wirbt.

Die werden in großer Anzahl in die City 
stürmen, denn das Frühlingsfest lockt je-
des Jahr rund 300.000 Besucher aus Nah 
und Fern an die Pader. Unter anderem dank 
der zahlreichen Aktionen, die die örtli-
che Werbegemeinschaft regelmäßig auf 
den Weg bringt. Kein Wunsch bleibt offen, 
wenn von Freitag bis Sonntag dem Früh-
ling und seinen leutseligen Nebenwirkun-
gen gehuldigt wird.
Musikalische Highlights, Einkaufsmöglich-
keiten, Kleinkunst und Kultur, gastronomi-
sche Leckereien und ausgesuchte Büh-
nenkünstler sorgen für Spaß, Spannung 
und Ausgelassenheit. Vom Frühlingsfest 
betroffen ist die gesamte Paderborner In-
nenstadt, die mit individuellen Verkaufs-
ständen, kulinarischen Meilen und speziel-

vom 29. April bis 1. Mai Frida Gold kommt
Umsonst und draußen - FRÜHLINGSFEST 

Volksnah: Der Steg zwischen Rathausbühne und Brunnen ermög-

licht direkten Kontakt mit dem Publikum. Foto: Dietmar Gröbing

len Attraktionen für sich und ihre Händler 
wirbt.
Zusätzlich gibt es kostenlose musikalische 
Highlights zu genießen, die sich auf meh-
rere Bühnen verteilen. Platziert sind diese 
vor dem Rathaus und auf dem Domplatz. 

Hier treffen sich Jung und Alt, Männlein 
und Weiblein, Paderborner und Nicht-Pa-
derborner, um eine gute Zeit zu haben. 
Zum Beispiel beim klingenden Highlight am 
Samstag, 30. April.  Ab 20.30 Uhr gastiert 
die Bochumer Band Frida Gold auf der ge-

räumigen Rathausbühne. Deutschsprachi-
gen Pop mit Tiefgang bringt das Quartett 
um Sängerin Alina Süggeler zu Gehör. Da-
bei sind sicher auch ihre Hits „Wovon sol-
len wir träumen?“ und „Liebe ist meine Re-
bellion.“ Man darf gespannt sein.

Paderborn. Am Samstag startete mit dem 
Lunapark die diesjährige Paderborner Kir-
messaison. 
Von insgesamt 297 Bewerbern aus ganz 
Deutschland präsentieren sich 59 Schau-
steller noch bis zum 24. April auf dem 
Maspernplatz-West. Die Besucher erwartet 
ein familienfreundlicher Mix bei den Fahr- 
und Imbissgeschäften. Zu den Attraktionen 
gehört unter anderem der Geisterdschun-
gel GHOST, eine gelungene Kombination 
aus Glas-Irrgarten und Geisterlabyrinth. Im 
SHAKER, auch Scheibenwischer genannt, 
erwartet die Zuschauer eine Fahrt voller 
Überraschungen – Wassereffekte, Becher-
spiele, Sound und Nebel stehen auf dem 
Programm. Einen besonderen Flug garan-
tiert die Großschaukel „Frisbee“ mit rotie-
render Maxi-Gondel. Für rasanten Fahrspaß 
sorgt Autoskooter Petter, der größte zwei-
Säulen-Hydraulik Auto-Skooter Europas. 

Das Karussell „HEROES“ lädt die ganze 
Familie zu einer einzigartigen Fahrt ein. Die 
wilde Maus bietet eine temporeiche Fahrt 
für die ganze Familie: in 4-sitzigen Chaisen 
geht es über enge Kurven und durch tiefe 
Täler. Auch das Paderborner Pferdekarus-
sell Anno 1886,ist natürlich dabei. Außer-
dem gibt es drei Kinderfahrgeschäfte und 
ein Trampolin der Schausteller Bröckling, 
Böttner, Petter und Perl.
Am Mittwoch, 20. April, gibt es von 15 bis 
18 Uhr eine Happy Hour. Das Motto: „Ein-
mal zahlen, zweimal fahren“. Am Freitag, 
22. April, präsentiert der Schaustellerver-
band Paderborn ein Feuerwerk mit Beginn 
der Dunkelheit. 
Die Parkhäuser Neuhäuser Tor und Ro-
landsweg sowie der Parkplatz Maspern-
platz Ost stehen den Besucherinnen und 
Besuchern in unmittelbarer Nähe des Fest-
platzes zur Verfügung.

Paderborner Kirmessaison 
mit LUNAPARK eröffnet
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Bad Lippspringe. Im MZG-Therapie-
zentrum an der Antoniusstraße in Bad 
Lippspringe wird eine neue Kunstaus-
stellung präsentiert. Die Paderbor-
ner Künstlerinnen Kirstin Hütterott und 
Maren Poser zeigen in dem markanten 
Gebäude neben der Karl-Hansen-Klinik 
eine breite Palette ihres Schaffens.
Kirstin Hütterott kam vor fünf Jahren 
eher zufällig zum Malen: Ein Probe-
Abend in einem offenen Atelier in We-
wer war der Anfang einer sehr mal-
intensiven Zeit. „Ich habe dort das 
Arbeiten mit Gouachefarben auf Pa-
pier kennen und lieben gelernt“, sagt 
die Künstlerin. „Am Anfang jedes Bil-
des steht das weiße Blatt Papier. Dann 
kommen der Kleister, das bevorzugte 
Werkzeug, Wasser und die mich aktu-
ell ansprechenden Farben. Es beginnt 
ein Malprozess aus Farbe, Form und 
Bewegung, von dem ich nie weiß, wo-
hin er führen wird. Ich gebe mich ihm 
hin, lasse mich treiben, genieße die 

Neuenbeken. Über eine komplett aus-
verkaufte Beketalhalle konnte sich die 
Schützenkapelle Neuenbeken in die-
sem Jahr freuen. Mit dem großen tradi-
tionellen Frühjahrskonzert war ein wich-
tiger personeller Neuanfang verbunden: 
Dietmar Pannenberg gab den Taktstock 
an seinen Nachfolger Carmelo Quiran-
te Kneba weiter und verabschiedete 
sich nach einer sehr gelungenen ers-
ten Konzerthälfte mit dem Stück My 
Way vom Dirigentenpult, an dem er 13 
Jahre gestanden hatte. Der Vorsitzende 
Axel Surwehme, der gewohnt souverän 
und locker durch das abwechslungsrei-
che Programm führte, ließ Pannenbergs 
Amtszeit Revue passieren und erinnerte 
an so großartige Projekte wie die beiden 
Musicals „Wakatanka“ und „Freude“, 
die unter Pannenbergs Leitung großen 
Anklang bei Musikern und Publikum ge-

Bad Lippspringe. (dg) Jake und El-
wood Blues tragen ihre Berufung im 
Nachnamen. Die musikalische Fir-
mierung ist Fluch und Segen zugleich, 
denn das Duo kann seinem Korsett 
nicht entfliehen. Andererseits wollen 
die Brüder gar nicht flüchten. Höchs-
tens auf die nächste Bühne, die in die-
sem Fall im Lippspringer Kongress-
haus beheimatet war.
Erstmals im Sommer 1980 auf die 
Öffentlichkeit losgelassen, haben die 
Blues Brothers seitdem eine fast bei-
spiellose Erfolgsgeschichte hinter 
sich. Zunächst nur als Idee vorhanden, 
sprangen die Blues-Epigonen Anfang 
der 80er-Jahre auf die Leinwand und 
setzen ihren nationalen und internatio-
nalen Siegeszug fort. Aus kommerziel-
lem Erfolg wurde mit der Zeit Kult, der 
es regelmäßig auf die Spielpläne hiesi-
ger Veranstalter schafft.
Jetzt war es wieder mal soweit, wur-
den die Blues Brothers doch aber-
mals aus dem Knast entlassen. Kaum 
in Freiheit, bemühten sich die äußerst 
sympathischen Ganoven um die Wie-
derbelebung der „Blues Brothers 
Band.“ Grund: Mit Hilfe der Konzert-
einnahmen will das Gespann die Steu-
erschulden des Waisenhauses beglei-
chen, in dem man aufwuchs.

funden hatten. Nach bewegenden und 
bewegten Abschiedsworten an das Pu-
blikum und „seine“ Musiker setzte sich 
der zum Ehrenkapellmeister ernannte 
dann in die Reihen der Trompeter, um 
die zweite Konzerthälfte unter Quirante 
Kneba, eingeleitet durch ein anspruchs-
volles Star Treck-Medley mitzuspielen. 
Der „Neue“ ist im Orchester schon gut 
bekannt, da er schon seit einigen Jah-
ren dort mitspielt und auch schon eini-
ge Auftritte äußerst erfolgreich geleitet 
hat, so dass eine weiterhin positive Ent-
wicklung des Orchesters gesichert ist. 
Konzertmärsche, Ouvertüren und TV-
Melodien reihten sich aneinander und 
das Publikum ließ das Orchester und 
die Jugendabteilung YoungStars, die 
den Abend u.a. mit Disney-Filmmelo-
dien schwungvoll eingeleitet hatte, von 
der Bühne gehen.

Als echte Wohltäter kamen die passi-
onierten Hut- und Sonnenbrillenträger 
daher. Obgleich die ursprüngliche Ge-
schichte in abgespeckter Version er-
zählt wurde, generierte das Ensemb-
le ein unterhaltsames Event, wartete 
man doch mit einem Konzept auf, des-
sen Mix aus Musik- und Actionele-
menten das Tempo durchgängig hoch 
hielt.
Bewegliche Hauptdarsteller, gute Be-
gleitmusiker und zündende Gesangs-
nummern sorgten für rasante, perfekt 
ineinander greifende Showsegmen-
te. „Everybody needs somebody to 
love“, „Soul Man“, „Mustang Sally“ 
und „Gimme some lovin“ öffneten 

das Oldie-Schatzkästchen und entlie-
ßen Blues- wie Soul-Evergreens. De-
ren Wiederentdeckung war die eigentli-
che Attraktion der Abendveranstaltung.
Ebenso wie die zahlreichen Blues-
Brothers-Fans, die in die Badestadt ge-
kommen waren. Als Hommage an ihre 
Idole hatten einige Damen und Her-
ren ihre Kleidung an die Garderobe der 
Bühnenstars angepasst. Schwarzer 
Anzug, weißes Hemd, schwarze Kra-
watte und schwarzer Hut machten aus 
den Anwesenden echte Sympathisan-
ten der Blues-Brüder. Tanzend und fei-
ernd begleitete die Menge das Event 
und fand es wechselweise „toll“ oder 
„wunderbar nostalgisch.“

Innen gut, außen mit Hut
Blues Brothers mit Zwischenstopp im Kongresshaus

Klein, stark, schwarz: Die singenden Blues-Brü-

der mit Begleitmusikern. Foto: Dietmar Gröbing

Stabübergabe geglückt

körperliche Bewegung, das Geräusch 
und das Eigenleben der Farben. Und 
so entstehen langsam Formen, die ich 
dann weiter herausarbeite.“
Maren Poser hat Kunst und Kunst-
erziehung in Kiel und Reykjavik stu-
diert. Sie lebt und arbeitet seit 2009 

in Paderborn. Über ihre 
Werke sagt die Künstlerin: 
„Mein Interesse gilt dem 
Alltäglichen, kleinen Din-
gen, nebensächlichen Be-
gebenheiten und flüchtigen 
Materialien. Die Performan-
ces bestehen aus einfachen 
überschaubaren Prozes-

sen, die als Bilder funktionieren, so-
wohl im optischen als auch im über-
tragenen Sinne. Die Handlungen selber 
sind einfach gehalten; es ist nichts Er-
staunliches oder Spektakuläres daran. 
Wichtiger als die Handlungen sind die 
Gedanken der Betrachter. Mit einem 
ähnlichen Ansatz sind meine Zeich-
nungen eher als Gedankenskizzen und 
Notizen zu lesen. Eine Sammlung an 
Zeichnungen hält Bewegungen, Ges-
ten und Begegnungen während The-
aterproben fest, niedergeschrieben in 
einem Moment, in dem die Bewegung 
bereits weiter gegangen ist, die Geste 
vergangen. So bleibt auch die Zeich-
nung eine flüchtige Erinnerung.“

Die Ausstellung kann zu den regulä-
ren Öffnungszeiten des MZG-Thera-
piezentrums besichtigt werden; der 
Eintritt ist frei.

Kunst im MZG-Therapiezentrum in Bad Lippspringe
Werke von Kirstin Hütterott und Maren Poser

Ein Werk von Maren Poser.

Foto: privat

„KlangFarbTöne" von Kirstin Hütterott.

Foto: Claus Hütterott

Bad Lippspringe. Fleiß zahlt 
sich aus: Christina Koch, Phy-
siotherapeutin in der Cecilien-
Klinik Bad Lippspringe, wurde 
jetzt von der Industrie- und Han-
delskammer Ostwestfalen zu 
Bielefeld (IHK) ausgezeichnet. 
Sie gehört zu den besten Ab-
solventen der letztjährigen IHK-
Weiterbildungsprogramme.
„Ich freue mich sehr über die-
se Auszeichnung; das war eine 
schöne Überraschung“, sagt 
Christina Koch. Die 25-Jähri-
ge arbeitet in der zum Medizi-
nischen Zentrum für Gesund-
heit (MZG) Bad Lippspringe 
gehörenden Onkologischen 
Rehaklinik nicht nur als Phy-
siotherapeutin. Sie ist zudem 
Stellvertretende Bereichsleitung The-
rapie, Auszubildendenbetreuerin und 
Medizinprodukte-Beauftragte der Kli-
nik.
Von 2008 bis 2011 besuchte Christina 
Koch die zum MZG gehörende Fach-
schule für Physiotherapie und schloss 
die Ausbildung dort erfolgreich ab. 
Kurze Zeit später nahm sie ihre Tätig-
keit in der Cecilien-Klinik auf.
Die 18-monatige IHK-Weiterbildung 
zur Fachwirtin im Gesundheits- und 

Sozialwesen absolvierte Christina 
Koch freiwillig und überwiegend als 
Fernstudium.
Über die besondere Leistung seiner 
Mitarbeiterin freut sich auch der Chef-
arzt der Cecilien-Klinik, Prof. Dr. Dr. 
Andreas S. Lübbe: „Frau Koch wurde 
für ihr zusätzliches Engagement mit 
einer außerordentlich guten Benotung 
belohnt, wozu ich ihr herzlich gratu-
liere!“

www.medizinisches-zentrum.de

MZG-Physiotherapeutin wurde 
von der IHK ausgezeichnet
Christina Koch ist eine der Besten

Christina Koch freut sich über den Pokal 
und die Urkunde der IHK. Foto: Heiko Appelbaum

www.HEGGEMANNMEDIEN.de
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beim ersten Countdown-Fest für 
die Landesgartenschau 2017

Über  500 Besucher und strahlender Sonnenschein

Bad Lippspringe.  Am 12. April 2016, 
exakt ein Jahr vor der Eröffnung,  war 
es soweit, die LGS GmbH stimmte die 
Bevölkerung mit einem kurzweiligen 
Programm auf das Großereignis ein. 
Bilderbuchwetter und über 500 Be-
sucher sorgten für eine tolle Kulisse. 
Gemeinsam mit Ministerialrat Martin 
Hannen (Land Nordrhein-Westfalen), 
Manfred Lorenz (Landesarbeitsge-
meinschaft Gartenbau und Landes-
pflege LAGL) und Uhrmachermeister 
Raphael Schäfers gab Bürgermeis-
ter Andreas Bee den Startschuss für 
die heiße Phase der Vorbereitung. Sie 
setzten beim Countdown-Fest eine 
Uhr am Rathaus in Gang, auf der die 
Tage bis zum Start der Landesgarten-
schau heruntergezählt werden. Nach 
der Eröffnung werden dann die Tage 
bis zum Abschluss am 15. Oktober 
2017 gezählt.

Im Anschluss gab es viel Beifall für 
den Lippolino-Song. 40 Mädchen 
und Jungen der Lippspringer Grund-
schulen sangen unter Beteiligung 
des LGS-Maskottchens und seinen 

Freunden das Lied der Gartenschau 2017 zum 
ersten Mal vor Publikum: Grüner Hut und große 
Schuh`, Lippolino das bist Du …

Zu schmissiger Musik demonstrierte danach die 
Tanzgruppe S.W.I.T. aus Schlangen ihr Können. 
Klingende Untermalung gab es zum Abschluss 
durch den Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Lippspringe.

Das Countdown-Fest markier-
te den Auftakt für weitere monatli-
che Events: Ab jetzt wird es immer 
am 12. eines Monats spezielle Akti-
onen im Hinblick auf die Landesgar-
tenschau 2017 geben.

Tipp:
Jetzt schon vormerken: 

Donnerstag, 12. Mai 2016

V.V.l.l.n.n.r.r. BBürürgegermrmeieiststerer AAndndrereaas BBee, Miinin sterialrat Martin 
Hannnnen (Land Nordrhein-Westfalen), Manfred Lorenz (Lan-
desarbeitsgemeinschaft Gartenbau und Landespflege LAGL) 
und Uhrmachermeister Raphael Schäfers. 
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KFZ - Alles rund ums Auto
- Anzeige -

(djd). Ein Autounfall passiert immer 
unerwartet. Wer damit konfrontiert 
wird, ist oftmals geschockt oder zu-
mindest aufgeregt. In erster Linie heißt 
es nun: kühlen Kopf bewahren und 
richtig handeln. Denn durch ein um-
sichtiges Verhalten an der Unfallstelle 
kann man sich und andere Verkehrs-
teilnehmer schützen. "Oberstes Gebot 
ist, dass man sich nie unerlaubt von 
einem Unfallort entfernen darf", weiß 
Thiess Johannssen von den Itzeho-
er Versicherungen. Zudem sei bei je-
dem Unfall mit Verletzten der Rettungs-

Wer nicht hilft, macht sich strafbar

Ratgeber: So verhält man sich nach einem Verkehrsunfall richtig
dienst unter der Rufnummer 112 zu 
verständigen.

Wichtigste Schritte sollten 
bekannt sein
Trotz der Stress- und Ausnahme-
situation bei einem Unfall sollte je-
der Verkehrsteilnehmer die wichtigs-
ten Schritte verinnerlicht haben. "Zum 
Schutz aller sollte die Unfallstelle zu-
nächst ordnungsgemäß abgesichert 
und dabei die eigene Sicherheit nicht 
vernachlässigt werden", erklärt Thiess 
Johannssen. Das heißt: Warnblinkan-

lage einschalten, Warn-
weste überziehen und 
unter Beachtung des 
fließenden Verkehrs 
das Warndreieck in ei-
ner Entfernung von min-
destens 100 Metern 
aufstellen. "Wer nicht 
hilft, macht sich bei ei-
nem Unfall strafbar", so 
Johannssen. Verletz-
te sollten in jedem Fall 
angesprochen und ge-
gebenenfalls in die sta-
bile Seitenlage gebracht 
werden. Zur Hilfeleistung 
gehöre auch, einen Not-
ruf abzusetzen: Anga-

B&K in Paderborn jubiliert diese Jahr 
gleich 3-fach. Der Standort Pader-
born gehört inzwischen 10 Jahre zur 
Wellergruppe und ist eine der erfolg-
reichsten B&K Filialen.

Dieses Jahr ist für die WELLERGRUP-
PE ein ganz besonderes Jahr, denn die 
BMW- und MINI-Brand B&K feiert sein 
20-jähriges Firmenjubiläum. „Als wir 
1996 mit den ersten 4 B&K Filialen ge-
startet sind, konnten wir nicht erahnen 
wie sich B&K entwickeln würde. Heute 
verkaufen wir jährlich an 16 Standorten 
rund 20.000 Neu- und Gebrauchtfahr-
zeuge, führen ca. 100.000 Servicear-
beiten durch und sind deutschlandweit 
größter BMW- und MINI-Vertragshänd-
ler. Diese Entwicklung macht uns alle 
stolz“, so der geschäftsführende Ge-
sellschafter Burkhard Weller.
Da dieses Jahr auch BMW sein 
100-jähriges Bestehen feiert, hat B&K 
das doppelte Jubiläum zum Anlass ge-
nommen das gesamte Jahr unter dem 
Motto „YIPEEH YEAR“ mit besonders 
vielen und besonders attraktiven An-
geboten zu feiern. Dazu wurde unter 

www.20jahre.bundk.de eine eigene 
Internetpräsenz geschaffen, auf der 
sich Besucher auf eine kleine Zeitrei-
se durch ein Jubeljahr voller Überra-
schungen begeben können. Das High-
light der Kampagne ist sicherlich das 
BMW-Klassiker Gewinnspiel, bei dem 
die Kunden aktiv bei der Auswahl und 
Restaurierung eines BMWs mitbestim-
men dürfen und sich damit die Mög-
lichkeit schaffen vielleicht am Ende des 
Jahres der glückliche Gewinner dieses 
restaurierten BMWs zu sein.
„Ich freue mich auf die zahlreichen 
Highlights unserer Jubiläumskampag-
ne, hiermit werden wir unsere Kunden 
sowie Interessenten begeistern und 
viele Besucher in unsere B&K Auto-
häuser locken. Um die sich wandeln-
den Wünsche und Erwartungen der 
Kunden heute und in Zukunft erfüllen 
zu können, werden wir das BMW Fu-
ture Retail Konzept an unseren B&K 
Standorten umsetzen. So wird zurzeit 
in Paderborn und Lüneburg aufgeris-
sen, abgerissen, neu aufgebaut und 
eingerichtet. Ab April werden die Fili-
alen Celle und Salzwedel folgen und 

bis Ende Juni fertiggestellt sein. Bis
Ende des Jahres werden auch in Bad 
Oeynhausen, Höxter und Uelzen die 
Fliesen und Möbel des neuen Kon-
zeptes eintreffen. Alle anderen Filialen 
der B&K Brand werden im Laufe des
Jahres 2017 folgen – so dass dann 
alle B&K Standorte der neuen BMW CI 
entsprechen. Für dieses Jahr erwarte 
ich einen weiteren Wachstumssprung,
so planen wir mit dem festen Absatz
von über 55.000 Fahrzeugen. Ich bin
mir sicher, dass B&K mit der Jubilä-
umskampagne und den neu umgebau-
ten Standorten einen großen Beitrag 
zum Wachstum der WELLERGRUPPE 
leisten wird“, ließ Burkhard Weller ver-
lauten.
Die WELLERGRUPPE ist eine der
größten Automobilhandelsgruppen in
Deutschland und betreibt derzeit 35
Autohäuser der Marken Toyota/Lexus
(AUTOWELLER), BMW/MINI (B&K) 
und VW/AUDI/SKODA/VW Nutzfahr-
zeuge (Max Moritz).

B&K jubiliert wie verrückt!
100 Jahre BMW · 20 Jahre B&K · 10 Jahre B&K Paderborn

Seit 10 Jahren in Paderborn

Egal ob bei einer Panne oder nach einem Unfall: In einer 
ausreichenden Entfernung sollte das Warndreieck aufge-
stellt werden. Foto: djd/Itzehoer Versicherungen

ben zu beteiligten Personen, Unfallort 
und -hergang helfen der Rettungsleit-
stelle, die Situation richtig einzuschät-
zen. Wichtig sei dabei, das Gespräch 
niemals selbst zu beenden, da die Leit-
stelle noch wichtige Rückfragen haben 
könnte.

Auch bei Bagatellschäden
richtig reagieren
Auch wenn es nur um eine kleine Beu-
le beim Ausparken geht: Wer sich vom 
Unfallort unerlaubt entfernt, macht 
sich strafbar. Doch was tun, wenn 
etwa ein parkendes Auto angefah-
ren wurde und der Besitzer sich nicht 
finden lässt? Reicht der Zettel an der 
Windschutzscheibe, um straffrei wei-
terzufahren?
"Nein, weil zunächst eine sogenannte 
Wartepflicht besteht", erläutert Thiess 
Johannssen. Abhängig von äußeren 
Umständen wie Tageszeit, Ort und 
Schwere des Unfalls sollte der Ver-
ursacher mindestens 30 Minuten am 
Unfallort verbleiben. Komme niemand, 
dürfe er weiterfahren, nachdem er den 
Unfall der nächsten Polizeidienststelle 
gemeldet habe. Am besten mit Anga-
be von Kennzeichen, Marke, Typ und 
Farbe sowie Standort des beschädig-
ten Fahrzeugs.

Mehr Sicherheit in wenigen Minuten

txn-p. Wer in seinem Fahrzeug mit einem Reifendruckkontrollsystem 

(RDKS) unterwegs ist, sollte beim jahreszeitlich bedingten Reifenwech-

sel daran denken, dass sowohl die Sommer- als auch Winterreifen mit 

entsprechenden Sensoren ausgestattet sein müssen. Das ist keine gro-

ße Sache: Denn der Universalsensor IntelliSens von Huf lässt sich in der 

Fachwerkstatt schnell montieren. Die Wartezeit ist minimal, dank der 

langen Lebensdauer von sieben Jahren überdauert die Batterie des Sen-

sors normalerweise mehrere Reifensätze. 
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Anfang Mai ist es wieder soweit. Mut-
ter und Vater wird am Muttertag und 
Vatertag mit kleinen oder größeren Ge-
schenken für Ihre Liebe gedankt. Was 
könnte schöner sein, als ihnen eine 
wohltuende Auszeit vom stressigen 
Alltag zu schenken? 
Dazu bedarf es keines langen Well-
nessurlaubs. Wöchentliche Übungs-
einheiten im Iyengar-Yogastudio in 
Elsen bringen regelmäßig wohltuende 
Entspannung in den Alltag und wirken 
sogar nachhaltiger als eine einmalige 
Auszeit. Mann und Frau können wieder 
mit Vollgas ins tägliche Leben starten. 
Der Weg in die Entspannung führt 
über das Neu-Entdecken des eigenen 
Körpers beim Ausführen der Yogastel-
lungen (Asanas). Aufmerksamkeit und 
Achtsamkeit sind nötig um die Asanas 

auszuüben. Hier liegt  der Schlüssel 
zu einer tiefgreifenden Entspannung. 
Mit einer virtuellen Reise in den Kör-
per, weg von alltäglichen Belangen, ist 
der Geist bereit sich auf das Relaxen 
einzulassen. 
Obwohl diese Übungs- und Entspan-
nungstechniken des Yoga uralt sind, 
sind sie doch hoch innovativ. Medizi-
ner haben begonnen die Auswirkungen 
von Iyengar-Yoga zu erforschen und 
fi nden die positiven Effekte in ihren 
Studien bestätigt. Deshalb wird Yoga 
heute mit Erfolg als Therapieform in 
der Body-Mind-Medizin bei Burnout 
Symptomen und anderen Stresser-
krankungen eingesetzt.
Doch Vorbeugen ist besser als Heilen. 
Wohlfühlen besser als gestresst sein. 
Es macht also Sinn mit der Stressre-

duktion und Erholung zu starten, bevor 
Körper und Geist streiken. 
Beim Iyengar Yoga erwarten sie präzi-
se Ansagen, anschauliche Korrekturen
und eine klare Sprache. Die komplexen 
Übungsabläufe fordern das Gehirn in 
einer Art, dass Gedanken an den All-
tag kaum möglich sind. Je besser das
gelingt, desto tiefer und nachhaltiger
wirkt die anschließende Entspannung 
nach.
Geschenkgutscheine für Iyengar-
Yogastunden erhalten Sie unter
05254/2828 oder www.yogapfad.de 

Iyengar Yoga
Marlene Dirks
Josefstraße 15, 33106 Paderborn-Elsen
Telefon 05254/2828
www.yogapfad.de

zum Muttertag und VatertagWohlgefühl verschenken - 

Schokolade? Nein Danke – 
etwas Blühendes muss her 

akz-o. Was sind schon Pralinen und 
Co. gegen eine frühlingshafte Bot-
schaft und den Satz „Ich hab dich 
lieb, Mami.“?! Dieser Satz steht al-
len Müttern jeden Tag von Neuem zu. 
Da es aber durch viele Bedingungen 
nicht jeden Tag möglich ist, gibt es ja 
auch einen speziellen Tag im Jahr, an 
dem man die Mütter den ganzen Tag 
überraschen und verwöhnen kann.
Die Begründerin des heutigen Mut-
tertages, die Amerikanerin Anna-Ma-
rie Jarbis, wollte ihrer Mutter „Danke“ 
sagen. Sie veranstaltete am zweiten 
Todestag ihrer Mutter im Mai 1907 
ein Memorial Mothers Day Meeting. 
Auf ihr Drängen hin wurde im folgen-
den Jahr, wiederum am zweiten Mai-
sonntag, in der Methodistenkirche in 
Grafton allen Müttern eine Andacht 
gewidmet. Als Ausdruck der Liebe 
zu ihrer Mutter ließ sie vor der örtli-
chen Kirche 300 weiße Nelken an an-
dere Mütter verteilen. Sie startete in 

der kommenden Zeit eine Initiative 
mit dem Ziel, einen offiziellen Feier-
tag zu Ehren der Mütter einzuführen. 
Die Initiative wuchs rasch an und be-
reits 1914 wurde in Amerika der 2. 
Sonntag im Mai als Zeichen der Lie-
be und Verehrung der Mütter offizi-
ell gefeiert. Die Initiative breitete sich 
schnell nach Europa aus und so steht 
auch bei uns der 2. Sonntag im Mai 
ganz im Zeichen des Dankes an un-
sere Mütter.
Langlebige Freude kann mit dem Ge-
schenk einer Zimmerhortensie ge-
macht werden. Die abwechslungsrei-
che Pflanze glänzt mit ihren fluffigen 
Blüten und erfüllt das Zuhause mit 
Couleur und einem leichten Duft. Ob 
vom eigenen Knirps oder von den 
besten Freundinnen an die „Mami to 
be“: Die prallen Dolden der Zimmer-
hortensie verschaffen einen Wow-
Effekt, der über Wochen anhält. Am 
besten orientier t man sich vor der 

Hortensienauswahl an den Wohnräu-
men des Beschenkten: Sind es die 
leichten Pastelltöne in einem skandi-
navisch angehauchten Interieur? Oder 
wird mit Kontrastfarben und dunk-
len Hintergründen gespielt? Zu jedem 
Einrichtungsstil gibt es die passen-
de Zimmerhortensie. Dabei begeis-
tert sie nicht nur unifarben, sondern 
überrascht auch mit einem wechseln-
den Farbkleid – von Rosa nach Dun-
kelgrün oder von Crème nach Weiß 
und anschließend zu Hellgrün.
Die Zimmerhortensie ist ein leicht zu-
friedenzustellender Gast. Sie bevor-
zugt einen hellen, aber nicht sonnigen 
Platz bei normaler Raumtempera-
tur sowie ein bis zweimal pro Woche 
ein kleines Bad, um sie ausreichend 
mit Wasser zu versorgen. Alle zwei 
Wochen freut sich die Hortensie zu-
dem über etwas Zierpflanzennahrung. 
Weitere Informationen und Pflege-
tipps gibt es unter Pflanzenfreude.de.
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Alles Gute zum 

Mutter- & Vatertag!

Schloß Neuhaus. Wenn im Neuhäu-
ser Schlosspark am 1.Mai traditionell 
der Schloss-Sommer beginnt, erklin-
gen ab 14.00 Uhr beschwingte Lie-
der. Das abwechslungsreiche Eröff-
nungsprogramm wird in diesem Jahr 
musikalisch auch vom gemischten 
Chor „Cantare“, dem Vokalensemble 
„Cantabile“ und der Solfeggio-Gruppe 
der Neuhäuser Musikschule Schamei 
mitgestaltet. Alle drei Gruppen stehen 
unter der musikalischen Leitung von 
Ludmilla Schamei. Die Piano-Beglei-
tung übernimmt Eunmyung Baek von 
der Musikhochschule Detmold und als 
Dozentin an der Musikschule Schamei 
tätig. Mit Liedern wie „Here comes 
the sun“, „Viva la Vida“ und „Thank 
you for the music“ wollen die Sänge-
rinnen und Sänger nicht nur Lust auf 
den Frühling machen sondern auch die 
Freude am Singen wecken. So lädt der 
gemischte Chor „Cantare“ besonders 
Männer ein, sich vom Gesang anregen 

Gesangsstart in den Schloss-Sommer

zu lassen und bei einer der wöchentli-
chen Proben ganz unverbindlich rein-
zuschnuppern. Die Chorproben finden 

außer in den Ferien immer montags 
von 19.30 – 21.00 Uhr im Gemein-
desaal der evangelischen Christus-

Kirche, Bielefelder Str. 20 in Schloss 
Neuhaus statt. 

www.chor-cantare.de 

Mit beschwingt-frühlingshaften Liedern gestalten die Gesangsgrup-

pen der Musikschule Schamei die Schlosssommer-Eröffnung mit.

KOPIERPAPIER

HEGGEMANNMEDIEN 
Burgstraße 2 

Bad Lippspringe
Telefon 05252/9653-0
Fax 05252/9653-19

500 Blatt
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Fahrradtour
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Hilfe und Beratung bei speziellen 
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-

-

-
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Wie man die Pflegezeit finanziell meistert

Gutes für den Rücken ...

... auch für Nichtmitglieder

Nähere Informationen erhalten Sie 

auch unter  Telefon 05252 / 930840

oder Mobil 0171 / 7475507.

Bad Lippspringe.
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Bad Lippspringe. Für Internetseiten 
von Kliniken gelten besonders kriti-
sche Maßstäbe. Sie müssen benutzer-
freundlich und informativ sein, dürfen 
aber nicht den Eindruck erwecken, ei-
nen Arztbesuch ersetzen zu können.
Die Initiative Medizin Online (imedON) 
aus Frankfurt am Main prüft einmal 
jährlich Internetauftritte von Kliniken. 
Das Medizinische Zentrum für Ge-
sundheit (MZG) Bad Lippspringe hat 
jetzt erstmals das begehrte imedON-
Zertifikat erhalten. Die Internetseite der 
Einrichtung wurde nach den Qualitäts-
kriterien für eine patientenfreundliche 
Webseite zertifiziert.

Bad Lippspringe. Die Fachklinik für 
Herz- und Kreislauferkrankungen in-
nerhalb der Klinik Martinusquelle in 
Bad Lippspringe hat eine neue Lei-
tende Abteilungsärztin Kardiologie. Dr. 
Barbara Steffens unterstützt jetzt den 
Chefarzt Dr. Ralf Schipmann in der 
zum Medizinischen Zentrum für Ge-
sundheit (MZG) Bad Lippspringe gehö-
renden Reha-Klinik und wird dem Be-
reich Kardiologie neue Akzente geben.
Barbara Steffens studierte von 1981 
bis 1988 Medizin im westfälischen 
Münster. Es folgten die Internistische 
Ausbildung in Bielefeld und die Kardio-
logische Weiterbildung in der Schüch-
termannklinik Bad Rothenfelde in den 
Abteilungen Kardiochirurgie, Rehabili-
tation und Kardiologie. Von 2002 bis 
2008 war die Medizinerin Oberärztin 
im Franziskushospital Bielefeld und er-
warb die Zusatzbezeichnung Internis-
tische Intensivmedizin und Rettungs-
medizin. Anschließend war Dr. Barbara 
Steffens Chefärztin der Abteilung In-
nere Medizin/Kardiologie in der Medi-
anklinik Bad Oeynhausen. Inzwischen 
hat sie die Zusatzbezeichnungen Prä-
ventivmedizinerin und Hypertensiolo-
gin erworben.
„Ich freue mich auf die neuen Heraus-
forderungen, möchte mit meiner Tätig-
keit das bereits sehr erfolgreiche Team 
von Dr. Ralf Schipmann unterstützen 

„Wir entwickeln unseren Webauftritt 
ständig weiter und haben dabei die An-
forderungen unserer Patientinnen und 
Patienten im Blick“, sagt Heiko Appel-
baum, der den MZG-Webauftritt als 
Leiter der Stabsabteilung Unterneh-
menskommunikation redaktionell be-
treut. „Die Zertifizierung bestätigt die 
hohe Qualität unserer Aktivitäten auch 
in diesem Bereich der Außendarstel-
lung.“
Programmiert wurden die Seiten von 
der Agentur peer04 aus Paderborn, die 
auch die technische Betreuung über-
nommen hat.

www.medizinisches-zentrum.de

MZG-Internetauftritt 
erhält begehrtes Zertifikat

Denis Krusenotto (links), Inhaber der Agentur peer04, und Heiko 
Appelbaum freuen sich über die Auszeichnung. Foto: Anja Knaup

und meine Ideen und die Erfahrun-
gen, die ich in den letzten Jahren ge-
sammelt habe, zum Wohl der Patien-
ten und der Mitarbeiter einbringen“, 
sagt Steffens.
Dr. Ralf Schipmann empfängt sei-
ne neue Kollegin mit offenen Armen: 
„Frau Dr. Steffens ergänzt unser Team 
aufgrund ihrer fachlichen Experti-
se und ihrer Persönlichkeit in idealem 
Maße. Auch unsere geschlechterge-
rechte kardiologische Rehabilitation, 

die zu den besonderen Leistungen in 
der Klinik Martinusquelle gehört, wird 
mit ihr einen weiteren Schub bekom-
men.“
Michael Ennenbach, Kfm. Direktor des 
MZG, freut sich ebenso auf die neue 
Leitende Abteilungsärztin: „Frau Dr. 
Steffens ist fest in Ostwestfalen-Lip-
pe verwurzelt und ihre Fachkenntnis-
se werden unserer erfolgreichen Klinik 
weiteren Rückenwind geben.“

www.medizinisches-zentrum.de

Dr. Barbara Steffens (links) ist neue Leitende Abteilungs-

ärztin Kardiologie der Klinik Martinusquelle. Von Dr. Ralf 

Schipmann (Mitte) und Michael Ennenbach wurde sie 

willkommen geheißen. Foto: Heiko Appelbaum

Dr. Barbara Steffens ist neue Leitende Abteilungsärztin Kardiologie

Klinik Martinusquelle stärkt die Herz-Reha
Als patientenfreundliche 
Webseite ausgezeichnet
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Bang u. Olufsen Design Fernseher für 
B u O Sammler BO4, mit Standfuß, für 
250 Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich 70 x 100 auch 
ohne Rahmen aufzuhängen modern, 
15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Polsterliege mit edlem Bezug braun/
beige mit Bettkasten u. Lattenrost, 20 
Euro, Tel.: 05254/ 5546

Kerzenständer handgeschmiedet 70 
cm für drinnen und draußen, 10 Euro, 
Tel.: 05254/ 5546

7 Schmalztöpfe grau/ blau versch. 
Größen, von 5-15 Euro, Tel.: 05254/ 
5546

Hochwertige, zierliche, elegante 
Clubgarnitur, Handarbeit, neuwertig, 
2 Sessel (Rollen) B 75 cm, T 69 cm 
+2 Zweisitzer-Sofas B 1,40 cm, T 78 
cm, Bezug: 100% Mohair, moosgrün, 
Rückenkissen Daunen, Sitzk. Latex, 
Rückseiten auch Mohair aus Platz-
mangel preisg. abzugeben, VHB, Tel. 
05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), 
Stahlrohrgestell + Matratze, klapp-
bar, 1 antike Wanduhr ca. 1890 + 1 
antiker kleiner Tisch ca. 1785. (ehe-
mal. Häcksler); 1 Kaffee/ Teeservice 
12-teilig (Tirschenreuth), 1 Essservice 
(Scherzer), 1 Chines. Teeservice, 2 
Medion Home-Handys, 1 Drucker, 
Kopierer, Scanner, HP PSC 720 preisg. 
Abzugeben, 1 Fax Siemens 790 +1 
Kaffeemaschine (Braun), neuw., zu 
tauschen, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Nymphensittich + Wellensittiche zu 
verkaufen, Tel.: 0163/ 7198024

Biete viele, interessante, gut verkauf-
bare, saubere Gegenstände (Haushalt, 
Bücher, Musik, Porzellan, Gläser, gute 
Kleidung) für lohnende Flohmarkt-
Verkäufe an, bitte anrufen unter Tel.: 
0151/ 70536305

Aus Restaurantauflösung Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Restaurant-Auflösung: Gastronom-
Behälter, viele verschiedene Größen, 
gut erhalten, günstig zu verkaufen, bit-
te anrufen unter Tel.: 0151/ 70536305

Schreibmaschine, mechanisch, Me-
tall hellgrau, Tel.: 05254/ 4554

Bücher - Kinder- u. Jugendbücher, 
Märchenbuch-Sammlung, CD-Hörbü-
cher Romane u. Kinder-Abenteuer u. 
Kinderlieder u. Märchen, Tel.: 05254/ 
4554

Computer-Tisch, Metall, hellgrau la-
ckiert Tel.: 05254/ 4554

VHS-Kaufkassetten, diverse Spielfil-
me etc., Tel.: 05254/ 4554

Waschmaschine, Top-Lader von 
Miele, defekt – abzugeben, Tel.: 
05254/ 4554

Inliner neuw., Gr. 41/42, VB 20 Euro, 
u. 2 Waveboards, Tel.: 0171/ 4187896

Runder Esstisch, Eiche, hell, massiv, 
wie neu, ausziehbar von 1.00 bis 1.35 
mtr., für 90 Euro abzugeben, Kontakt 
unter Tel.: 0173/ 95998614

Rasenmäher Toro, Typ 439, mit Rad-
antrieb, Benzin, Antrieb (schwach), 50 
Euro, Tel.: 05252/ 5948

2 Klappräder, 3 Gang, Silber, sehr 
wenig gebr., 1 Herren Fahrrad, 28er, 
12 Gang Kettenschaltung, zus. 100 
Euro, Tel.: 05252/ 5948

Verkaufe Wäschespinne von Leif-
heit, 2 Jahre alt, kaum gebraucht, 45 
Euro, zwei Blumenvasen/ Bodenvasen, 
mit Kunstblumen, so ca. je 20 Stck. je 
Vase 60 Euro, Tel.: 05252/ 9372997

Kettler Heimtrainer mit Bedienungs-
anl., 110 Euro, Sofa, beige, mit Metall-
füßen, 75 Euro, Damenfahrrad, 26er 
Alu, 50 Euro, Herrenrad, 28er Pega-
sus, 50 Euro, Tel.: 0171/ 2857649

Haushaltsauflösung, alles muss 
raus, -keine Möbel-, Besichtigung 
nach Telef. Vereinbarung unter Tel.: 
0171/ 3237038

Rasenmäher, Güde Big Wheeler Tri-
ke 465 D, mit Antrieb, Mulchfunktion, 
Fangkorb, abzugeben, 200 Euro, sehr 
gut erhalten, Tel.: 05238/ 996950  

Wegen Haushaltsauflösung Hausrat 
- vom Gartengrill bis zur Tortenplatte 
– alles günstig abzugeben, außer der 
Damengarderobe, Gr. 38/ 40, Tel.: 
0171/ 3237038

Zu verkaufen: Einbau-Backofen, neu, 
nur zweimal gebraucht, 95 Euro, Fahr-
radträger auf Anhängerkupplung, für 
zwei Räder, 65 Euro, Fahrradträger 
original, für VW-Golf oder Passat, für 
zwei Räder, „Paulchen“, 135 Euro, ver-
stellbarer Lattenrost, wenig gebraucht, 
85 Euro, Tel.: 05252/ 9896760     

Schildkröt Puppe, Teppich 250 x 
350, Bettwäsche weiß, original ver-
packt, Tel.: 05252/ 82148

2 Mountain-Bikes, gut erhalten, mit 
21 Gangschaltung, je Rad 80 Euro, 1 
Paar Inliner, Schuhgröße 41 bis 42, 15 
Euro, 1 Paar Inliner, Schuhgröße 42 bis 
43, 15 Euro, 1 Paar Inliner, Schuhgrö-
ße 43 bis 44, 15 Euro, die Inliner sind 
neuwertig, bitte Angebote unter Tel.: 
05255/ 205, mit Anrufbeantworter, wir 
rufen zurück  

Mädchenfahrrad „Mirage“ (Sachs), 
blau, 24-T Rahmen, 3-Gang, kaum 
gefahren, Preis: 180 Euro, Tel.: 05252/ 
3130

Verkaufe, muss mich leider aus 
Platzgründen wegen Umzug von mei-
nen 4 Lederstuhlsessel, 2 beige und 
2 schwarze, sehr gemütliches sitzen, 
durchgehende Armlehne, die Sessel 
haben Rollen, neuwertig, sehr ge-
pflegt, kein Jahr alt !!!, Stück 70 Euro 
VHB, möglich ab 17 Uhr – Handy 
Nr. Tel.: 0176/ 44742449 oder Tel.: 
05252/ 9157165

Ikea Wohnzimmerschrank, Vorder-
seite Vollglas - Milchglas, sehr gut 
erhalten, abzugeben, 20 Euro, Tel.: 
05238/ 996950 

20 Tische, 75 x 120 cm, á 33 Euro, 
12 Tische 75 x 70 cm, á 28 Euro, 4 
variable Tische, zusammen 190 cm 
x 300 cm, á 50 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel 
und Melodie, 190 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Wunderschöne 3 - Sitzer, 2 - Sitzer 
Polstergarnitur, dazu Hocker, Preis 250 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759 

2 Metallbetten, neu, 90 x 200, 
schwarz, 30 Euro, Lederjacken, Gr. 40 
+ 50, schwarz, Wohnzi. - Lampen, 
Tel.: 05252/ 1894  

Terrassenstühle, 6 Stück und Tisch, 
rund, aus Eisen, eloxiert, Stühle sta-
pelbar und mit Auflagen, alles neuwer-
tig und Abdeckplane, 220 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

Großes Ölgemälde 2m x 1m, Jagd 
und Stillleben, VHB, Tel.: 0160/ 
8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre 
alt, auch China blau als Kaffeegesch., 
VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Oldtimertraktor, Zustand 2, Info Tel.: 
0151/ 58344949, ab 19 Uhr zu ver-
kaufen

Für Gartenhaus Eigenbau verk. ich 
eine Tür, 2 Fenster, zusammen für 20 
Euro, Tel.: 05252/ 3193, ab 19 Uhr 
anrufen

Eckbank für Küche! gut!, 4 Türiger 
Schlafzimmerschrank, AHK Fahrrad-
träger, Tel.: 0176/ 90765553 Bali

Zu verkaufen, eine Klappcouch mit 
Bettkasten, Neuwert 189 cm, 200 
Euro, 1 Monat alt, nicht gebraucht 
wegen Umzug, u. einen großen Tisch, 
25 Euro, Tel.: 05252/ 9157108, Handy 
Tel.: 0152/ 22499479, u. eine dunkel-
braune Perücke, neu, 100 Euro 

12-saitige Gitarre, Höfner, mit Koffer, 
Tonabnehmer, sehr gepflegt, VHB 260 
Euro, Kontakt Tel.: 0172/ 5224952

PCs für Schreibarbeiten und Internet, 
voll tauglich, ab 50 Euro und Zubehör 
VHB, professionelle Hilfe bei PC-Pro-
blemen, Kontakt Tel.: 0172/ 5224952

Zum Verkauf, Adler Dürkopp Näh-
maschine, mit viel Zubehör, 800 Euro 
VB, Brautkleid, weiß, lang, Spitze und 
Perlen, 300 Euro VB, 250m x 250m 
Büroschrank, 300 Euro VB, Tel.: 0151/ 
51008794

Neuer Picknickkorb, 50 leere Wein-
flaschen von 1958-1964, NVA Feld-
fernsprecher, Tel.: 0174/ 7447207

Kinderfahrrad für ca. 4-8 Jahre, mit 
Helm, 28 Euro, Tel.: 05254/ 808699

Ruhesessel, neuwertig, elektr. mit 
Aufstehfunktion, Bezug Microfaser 
- Sand, mit Restgarantie, Np. 1200 
Euro, zu verk. für 350 Euro, Tel.: 0173/ 
6772243

Anbauschrank, hellbeige, 2,50 mtr., 
günstig abzugeben, Tel.: 05252/ 1894

Herren Lederjacke, Gr. 54, hellbraun, 
Blousonform, sehr gut erh., 35 Euro, 
1P. schwarze Lederschuhe, Finncom-
fort, Gr. 9, 10 Euro, 1P. DTO., Gr. 9½, 
V. Rhode, Tel.: 05252/ 82419 

20 Einmachgläser von Gerix Weck u. 
Ruhrglas, ½ u. 1 Liter, 15 Euro, Fon-
due F. 6 Pers., orange-dunkelrot, aus 
den 70er Jahren, 10 Euro, Tel.: 05252/ 
82416 

1 Fernsehsessel, cremefarben, Le-
der, zum ausfahren, elektrisch, abzu-
geben für 100 Euro abzugeben, Tel.: 
0173/ 7964421

Motorrad Lederkombi, gut erhalte-
ner schwarzer Lederkombi, in Gr.46, 
von EYSEL, Motor Sport. Jacke und 
Hose sind durch einen Reißverschluss 
trennbar, mit Römer Nierengurt sowie 
Lederhandschuhe, für 100 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

PA Lautsprecherstative, 2 robuste, 
3-fach ausschiebbare Metall Stative 
für PA Lautsprecherboxen, in schwarz 
mit Stativsicherung und kpl. zerlegbar, 
für 50 Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 
69896

Lichteffektgerät, Type: Rave 2 
Moonflower, Musikgesteuert, Farbe: 
schwarz, mit Ersatzlampe, für 120 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

2 PA Lautsprecherstative, sehr ro-
buste 4-fach ausschiebbare Metall 
Stative für PA Lautsprecherboxen, in 
schwarz und zerlegbar mit Stativsi-
cherung, für 50 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05254/ 69896

Elektrische Autoantenne, Hirsch-
mann Autoantenne, 12V Hit Auta 8900 
S, in neuwertigem Zustand, für 35 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

Suche Münzen, Briefmarken, Post-
karten, Telefonkarten, Orden, Abzei-
chen, Medaillen, Feldpost, Zinn, alte 
Krüge, usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 
9869337

Wer hat Trödel, Hausrat und Kleidung 
kostenlos abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Wir suchen Antik u. Trödel Porzellan, 
Glas, Gemälde, Alte Technik, Werbung, 
Postkarten, Spielzeug, Schallplatten 
Hi-Fi, Figuren, Design, Tel.: 0179/ 
9869337 oder 0160/ 4379972

Wer hat Haushaltsgegenstände, 
Werkzeug, Gartenbedarf und gu-
terhaltene Kleidung zu verschenken 
oder günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Dieser Gruß geht an die blonde Lady 
mit Hund, die ich gefragt habe, ob das 
ein Schweizer Sennenhund ist, wenn 
du mit mir gehen willst, dann gib mir 
ein Zeichen, Tel.: 05252/ 9157963

Das Eine, nur mit ,,dem'' Einen :-) 
aber  auch für alles andere, attraktive 
Frau, 55, sucht Mann in anständigem 
Zustand, du solltest zwischen 50 und 
60 Jahre alt sein, NR, schlank, natür-
lich, warmherzig und Verstand haben, 
einen, mit dem man sich auch gut 
unterhalten kann, für alles Schöne und 
vieles, vieles mehr ..., biete mindes-
tens das Gleiche, freue mich auf deine 
E-Mail: iuduwib@web.de

Welche Frau mit Interesse an Theater, 
Kultur, Musik, Natur, Reisen, Literatur 
sucht studierten Mann (49), mit ähn-
lichen Vorlieben zur Freizeitgestaltung, 
ich freue mich auf Zuschriften per E-
Mail: schenemomente@gmx.net

VERSCHIEDENES

VERKÄUFE

KOSTENLOSE PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: 

HEGGEMANNMEDIEN

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: Mittwoch, 04.05.2016

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

springe
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Sozialpädagogin erteilt Nachhil-
feunterricht für Grundschüler/innen 
und Hauptschüler/innen, Tel.: 05252/ 
8108680

Erfahrene Altenpflegerin sucht Ar-
beit im Haushalt und in der Altenpfle-
ge, hilft Tag und Nacht, Tel.: 05252/ 
930704

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag und sonstige festliche Anläs-
se, Tel.: 0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen, 
suche auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer mit viel Freude 
an seiner Arbeit, erteilt qualifizierten, 
gezielten Nachhilfe-Unterricht in den 
Schulfächern: Deutsch, Mathematik, 
Englisch und Französisch, habe mich 
seit vielen Jahren im Förderbereich 
spezialisiert u. arbeite dort mit sehr 
guten Erfolgen! Ich bin engagiert, ge-
duldig, absolut zuverlässig und hole 
jeden Schüler dort ab, wo er sich mit 
seinem Lernstand befindet! Interes-
senten melden sich bitte zunächst per 
SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. 
bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! 
Kein Geld für Nachhilfe? Gern unter-
stütze ich Sie gegebenenfalls bei der 
Beantragung der Finanzierung! Tel.: 
0176/ 31075884

Brauchen Sie Unterstützung bei 
der Kinderbetreuung oder Mithilfe im 
Haushalt? Tel.: 0157/ 59440251

Qualifizierte Klavier Pädagogin er-
teilt Klavierunterricht in Bad Lippsprin-
ge, Tel.: 0173/ 8307183

Handwerker, allround, 45 Jahre, 
sucht Arbeit aller Art, egal ob Haus-, 
Gartenarbeiten, Reparaturen, etc., im 
Raum Paderborn, Bielefeld und Umge-
bung, bitte alles anbieten, Tel.: 0171/ 
7733360 

Suche jemand, der sich mit Com-
puter gut auskennt, so ca. 2x im 
Monat, bevorzugt Student/ Studentin, 
alles weitere persönlich, Tel.: 05252/ 
9372997, ab 17 Uhr

Interesse gut Gitarre spielen zu ler-
nen? - Blues, Folk, Klassik, Pop oder 
Rock, Kontakt Tel.: 0172/ 5224952

Ich bringe Ihnen PC- & Internet-
Kenntnisse bei, auch für die ältere Ge-
neration, behebe auch diverse Compu-
terprobleme, freundlich und fair, alles 
weitere telefonisch unter Tel.: 05252/ 
2087230

Zuverlässige Haushaltshilfe, in 
Schloss Neuhaus gesucht, für 1-Fa-
milien-Haus, 2 x wöchentlich, nach-
mittags (ca. 6 Std. pro Woche), Tel.: 
0160/ 99484792

SPANISCH, möchten Sie erfolgreich 
lernen und beim nächsten Urlaub kom-
munizieren können? Sprachen lernt 
man am besten vom Muttersprachler 
mit Erfahrung als Dozent, braucht 
Ihr Kind Nachhilfe und wünscht sich 
bessere Noten? Sind Übersetzungen 
Englisch - Spanisch oder Deutsch - 
Spanisch nötig? Ich helfe Ihnen gerne 
dabei und freue mich auf Ihren Anruf! 
Tel.: 0157/ 52386348

Putze Ihre Fenster, pr. h. Hsfrart., rei-
nigen von Fließen (Bad + Küche), au-
ßen Fliesen und Treppen + Geländer 
von Grünspan, Raum Pb u. Pb Zentral, 
Mar., Bali – Schlg, etc…, Tel.: 0162/ 
3699787

Putz-Hshlt-Fee! Su. Arbeit ab 2,5 Std 
bis 5 Std, bin akkurat + erfhr.! (auch 
kl. Gartenarb.), Tel.: 0174/ 8854837

Mache Gartenarbeiten schnell 
+ prswrt., Unkrt + Moosfr., jäten, 
schneiden, pflanzen, lichten, Fugen-
unkrtfr., grünbelagfr., Urlaubspflege, 
Rosen + Rasen, näh. Info Gartenfee, 
Tel.: 0174/ 8319367

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizier-
ten Nachhilfeunterricht bei (lernwilli-
gen) Schülern zu Hause, Tel.: 05252/ 
940764

Gutaussehender Er, 53 Jahre, 
wünscht die Bekanntschaft einer reife-
ren, dominanten Sie, SMS Tel.: 0152/ 
26423228

Liebenswerte Rentnerin, aus B.L., 
56 Jahre, gehbehind., sucht einen lie-
ben Menschen zwecks Freizeitgestal-
tung, würde mich freuen, Chiffre-Nr. 
20.04.16_001

Suche Arielle Meerjungfrau Kostüm, 
für Mädchen, 5 Jahre alt, neu oder ge-
braucht, Tel.: 01523/ 7201616

Livemusik für Ihre Feier, als Duo oder 
Alleinunterhalter, auch mit Akkordeon 
und von CD, Tel.: 05251/ 8780478

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie 
z.B. alte Uhren, Porzellan, Bilder, 
Bücher, Möbel, Figuren, Postkarten, 
Münzen u.v.m. - Bitte alles anbieten! 
Tel.: 05252 / 9893112

Sammler sucht Münzen & Medaillen, 
z.B. 5 & 10 DM Münzen, sowie Gold- 
und Silbermünzen aus aller Welt - Bitte 
alles anbieten! - Tel.: 05252/ 9893112

Möchten Sie Ihre Gäste einmal Ori-
entalisch bewirten? Ich bin Libanese 
und koche gern und gut, Tel.: 0152/ 
17686175  

Ich kaufe Ihr Zinn, Modeschmuck, 
Silber und Tafelsilber (ab 80 gestem-
pelt) und vieles mehr, von Keller bis 
Dachboden!, Tel.: 05233/ 5124 oder 
Tel.: 0152/ 36527702

Sammler kauft Militaria, von Keller 
bis Dach, Offiziersdolche, Orden, Eh-
renspangen, Fahnen, Uniformen und 
vieles mehr, Tel.: 05233/ 5124

Ca. 25 Quadratmeter Waschbeton-
platten kostenlos abzugeben, Kontakt 
Tel.: 05252/ 1891

Pulverbeschichtung von Autofelgen, 
Gartenzäune, Metalle aller Art, Tel.: 
0173/ 5276965

An den freundlichen Herren der An-
fang Dezember meine Sportsonnenbril-
le (mit eingeschliffenen Gläsern meiner 
Sehstärke) in der Antoniusstrasse in 
B.L. gefunden und sich auch bei mir 
gemeldet hatte, Sie wollten mir die 
für mich sehr wichtige Brille per Post 
zuschicken, haben das aber bis heu-
te leider nicht getan, ich würde mich 
außerordentlich freuen und selbstver-
ständlich auch erkenntlich zeigen wenn 
Sie sich nochmal unter Tel.: 06758/ 
7344 (AB) o. 0176/ 72324490 mit mir 
in Verbindung setzen würden

Suche für meine Sammlung alles 
vom Panzer-Regiment 11 aus Pa-
derborn sowie alles militärische wie 
z.B. alte Fotos, Fotoalben, Urkunden, 
Orden, Ehrenzeichen, Pässe, Krüge, 
Dolche, Degen, Schirmmützen, Hel-
me, Uniformen - bitte alles anbieten!! 
- Tel.: 05252/ 9157896 od. Tel.: 0176/ 
32498647

Du, m., 50+, musst kein Prinz sein, 
aber bitte sei auch kein Frosch und 
mail mir mal, unter iuduwib@web.de 
wartet vielleicht dein Glück, ich, w., 
50+, attr. schl., 1,60, freue mich auf 
deine Nachricht

Suche gut erhaltenen und gepflegten 
PKW, ca. 75 – 80 PS, 4 Türer, bis ca. 
3000 Euro, von privat, alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337 

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 
55/16, wie neu, nur 4000 km gel., gut 
ausgelagert, NP 490 Euro, für 360 
Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546 An-
rufbeantworter

Verkaufe ein Elektroroller, neuwertig 
2990 Euro, jetzt 1500 Euro, Marke: 
Matra, Modell: Emv plus, Leistung: 1 
Kw/ Akku: 1000 Wh, Farbe: rot, Tel.: 
05252/ 973646, nur 40 km gefahren

Sommerreifen, 196/65/15, mit Al-
ufelgen, für Espace, 6mm Profil, ein 
Jahr Gefahr., Tel.: 0176/ 90765553 
Bali

4 Winterreifen auf Stahlfelgen, Rei-
fen: 195/65 91T, Ultra Grip 7+ von 
Goodyear, 5-Loch Felge: Fo 6X15 
FO15014 15163 154509 8795, 2 
Winter gefahren, guter Zustand, mit 
Radblenden 15`, für 250 Euro zu ver-
kaufen, Tel.: 05254/ 69896

Sommerreifen, 205/55R16 91H, 
Michelin Energy, 90 Euro VB, biete 4 
langlebige Reifen auf 5-Loch Stahlfel-
ge mit ca. 6mm Profil, an Selbstabho-
ler mit Felgenbaum abzugeben, Tel.: 
05251/ 35470

Jetzt ist Zeit für Sommerreifen! güns-
tig! 5-Loch-Felge, 175/80 R14 88 T, 
5 mm Profiltiefe, „Conti“ ECO Con-
tact 3, bitte anrufen unter Tel.: 0151/ 
70536305

Suche MZ oder Simson oder Ves-
pa Roller PK 50, auch mit Mängeln 
oder ohne Papiere, TÜV, Tel.: 0174/ 
7447207

Hunde-Autobox, wie neu, Alu, 58 
cm breit, 95 cm tief und 72 cm hoch, 
abzugeben, 200 Euro, Tel.: 05238/ 
996950

Auto-Dachbox, 320 Liter, 125 cm x 
90 cm x 34 cm, nur zweimal benutzt, 
für 50 Euro abzugeben, die Träger pas-
sen zu einem Honda Jazz, Tel.: 0170/ 
6946076

Die nächste 
Ausgabe erscheint 

am Mittwoch, 
den 04.05.2016

REDAKTIONSSCHLUSS 
ist am Mittwoch, 
den 27.04.2016
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AUTOMARKT Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Alle Gartenarbeiten
zu Festpreisen!

HA & CO. Dienstleistungen
Tel.: 05251 78968

www.haco-dienstleistungen.de

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)
von 08:30-14:00 Uhr 

auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

VITAL HOTEL
★★★★

!Ausbildungsberuf mit Zukunft!

Freie Ausbildungsstellen 
ab August 2016

Als Hotelfachmann/-Frau
Restaurantfachmann/-Frau

Koch/Köchin

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Wir brauchen Verstärkung!

Für unsere Hotelbar

Barkeeper
zur Festeinstellung

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

 Köchin 
zur Festeinstellung gesucht, ca. 
120 Stunden bei 5 Tage Woche,
gerne Berufswiedereinsteigerin.

Fleischerei Klare 
Bad Lippspringe  

Telefon 05252 - 5832 

Dienstleistung-Handwerk
www.rentner-fi t.de
Tel. 0172 5305882

Pulverbeschichtung von 
Autofelgen, Gartenzäune,

Metalle aller Art, 
Telefon 0173 5276965

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich an:

kleinanzeigen@
heggemannmedien.de
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Suche in PB-Südstadt ruhige, neu-
wertige ETW, 80 - 110qm, ab Bj. 2000 
mit Balkon/Terrasse + Garage (von 
privat), inkl. ruhig, Einh./Objekt., Tel.: 
0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, 
EG, ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., 
Tel.: 0160/ 95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, 
Tel.: 0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB 
als WG, im Raum Bad Lippspringe u. 
Altenbeken, im Erdgeschoß oder mit 
Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 
9477351 oder 0174/ 8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Woh-
nung, ca 60 qm, in Salzkotten, gern 
im Grünen und Terrasse, Tel.: 0176/ 
43025694

Wohnungssuche, 45qm, Parterre-
wohnung in Paderborn Detmolder 
Straße, Cheruskerstraße, Heiersstra-
ße, Tegelweg, bis 340 Euro warm, Tel.: 
05251/ 8790070

Suche ab 01.11.2016 Garage, nähe 
Lindenstr., Tel.: 05252/ 9169495  

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lipp-
springe, zu mieten oder Kauf gesucht, 
2-3 Zimmer, Notfall und 100 Euro Be-
lohnung, Tel.: 0176/ 87126407 

Ab Juni werden wir in Salzkotten-
Thüle wohnen, deshalb suchen wir 
einen überdachten Stellplatz für unser 
Wohnmobil (2,75 m hoch), Anneliese 
und Bruno E., Tel.: 0170/ 6946076

Wir sind ein Ehepaar (Sie - 35 Rei-
nigungsfachkraft & Er - 30 IT-Manager 
for Software Engineering), die 2 Kin-
der (7 Jahre und 3 Jahre) haben, wir 
suchen eine 4 bis 5 Zimmer Wohnung 
oder ein kleines Haus zum mieten in 
Bad Lippspringe oder Umgebung, 
eventuell auch an einem späteren 
Kauf interessiert, die Wohnung sollte 
gut geschnitten und renoviert sein, 
jedoch sind wir auch bereit, selbst 
Renovierungsarbeiten vorzunehmen, 
wünschenswert wäre eine Erdge-
schosswohnung mit Garten – den 
wir selbstverständlich pflegen würden 
– oder Terrasse, Einbauküche wäre 
schön, jedoch nicht zwingend notwen-
dig, bezüglich des Zeitpunktes zum 
Einziehen wären wir relativ flexibel, gut 
wäre alles bis August 2016, wir haben 
keine Haustiere und sind generell ruhi-
ge, ordentliche und zuverlässige Mie-
ter, die erneut ein langfristiges Miet-
verhältnis suchen, da unsere jetzige 
Wohnung für den Eigenbedarf benötigt 
wird, wir freuen uns auf Ihre Angebote! 
Tel.: 0176/ 64169007

2 Erw., NR, geregeltes EK, mit 2 kl. 
Hunden suchen Whg. ab 2 ZKB, Bal-
kon oder Terrasse, Stellplatz für 1 
PKW, bis 400 Euro, Paderborn, Bad 
Lippspringe, Schlangen, Benhausen, 
Marienloh, Tel.: 05251/ 4022512, evtl. 
AB, rufen gern zurück

Suche ruhig gelegene Wohnung, bis 
60qm, Keller & Balkon, Bad Lippsprin-
ge, Tel.: 0157/ 53113324

Krankenschwester mit erwachsener 
Tochter sucht 2-3 ZKBB, in Schlangen, 
mit Balkon oder Terrasse, Tel.: 0157/ 
55905900

B.L., 3 ZKB, 95qm, gr. Balkon, 1 
OG, ab 01.07.16 oder früher, Kü. 
kann übernommen werden, Keller, 
Tro. Raum, keine Tiere, Tel.: 0151/ 
22439765

Schlangen, helle Wohnung, EG, Zen-
trale Lage, 89qm, Km 400 Euro, Tel.: 
05252/ 83395 (AB)

URLAUB in KROATIEN, Insel VIR, 
FEHS 4-6 P., 2 x DO-SZ, S-Couch, Kli-
ma, 70m vom Meer, www.fewo-direkt.
de, Nr. 542974, Tel.:0152/ 52472342, 
frei bis 09.07, ab 25.07.-06.08, ab 
20.08.16, Flüge u.a. ab KÖLN, Weeze

URLAUB in BULGARIEN, in BYALA 
am Schw. Meer, FEWO 4-6 P, 2xDO-
SZ, S-Couch, Klima, Meerblick, Pool, 
www.fewo-direkt.de, Nr. 516305, Tel.: 
0152/ 52472342 frei bis 11.07 + ab 
19.07.16, Flüge ab PB nach VARNA / 
BURGAS

83qm – Wohnung, 2 Zimmer, Küche, 
Bad, Gäste-WC, Keller, Stellplatz, Bal-
kon, 400 Euro und Nebenkosten, Tel.: 
05252/ 7198

Bad Lippspringe, EG-Whg., 77qm, 
3ZKB, S-Seite, Balkon, gr. Keller, Stell-
platz, ebenerd., abschließb. Fahrrad-
raum, zum 01.06.2016 zu vermieten, 
KM 364,80 Euro + NK, mit Berechti-
gungssch., Tel.: 05252/ 6346

B.L. 1 Garage, Konrad-Korte-Str. 9, 
zum 01.05.2016 zu vermieten, Tel.: 
05252/ 974203

Schönes Apartment, 32qm, an solv. 
Dame/ Herrn, in Paderborn-Marien-
loh, ab 01.05.2016 frei, Tel.: 05252/ 
53402

2 Z.K.B.B., 73qm, in B.L., in der Grü-
ne Str., 1 Etage, an ruhige Personen 
mittleren Alters, für 395 Euro kalt + 2 
M.M. Kaution zu vermieten, Tel.: 0172/ 
1667745

Bürofläche in B.L. (150/ 300qm), auf 
Wunsch möbliert, Vorderflöß, KM – 
420 Euro, Tel.: 0173/ 5276965

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lipp-
springe, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 
21233752

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. 
Bitte alles anbieten, Tel.: 0176/ 
91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500qm in Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 
9456370

1 Fam. Haus in Horn Bad Meinberg 
– Leopoldstal, ab 01.06.2016 zu 
vermieten, ca. 120qm Wohnfläche, 
720qm Grundstück, große Doppel-
garage, 7 Zimmer, Küche, Bad, Gäste 
WC, Terrasse, Kaltmiete 550 Euro, 
Tel.: 0172/ 2947867

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW 
ab 80 - 90qm ab Bj. 2000 mit Terrasse 
(von privat), Tel.: 05251/ 408135

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Wir suchen aktive und zuverlässige 
Zeitungszusteller in den Bereichen

        Marienloh

Wir 
Zeit

 

Bewerben Sie sich telefonisch unter 05252 9653-0, 
oder per Email: verteilung@heggemannmedien.de

Machen Sie mit  und werden Sie Zusteller!
Ich verdiene mir was dazu!

Redaktionsschluss 

ist am Mittwoch, 

den 27.04.2016

Dienstag, 3. Mai 2016, 15.00 Uhr, 
Vortrag - Literarischer Nachmittag mit Frau Waltemode

Gaststätte Anders, Detmolder Str. 168

Ab 14.30 Uhr Verkauf der Fahrkarten für die Fahrten nach Dortmund 
(26.06.2016 - Rosenfest) und Hamm-Heessen (03.07.2016 - Waldbühne)

Sonntag, 26. Juni 2016
Tagesfahrt, auf allgemeinen Wunsch fahren wir wieder zum 

Rosenfest im Westfalenpark Dortmund 
geführt werden wir wie schon im Jahr 2013 von Herrn Herbert Gruber.
Verkauf der Fahrkarten am 3. Mai 2016, 14.30 Uhr VOR dem Vortrag

Sonntag, 03. Juli 2016 
Tagesfahrt zur Waldbühne Hamm-Heessen - Das Wirtshaus im Spessart

Verkauf der Fahrkarten am 3. Mai 2016, 14.30 Uhr VOR dem Vortrag

Sonntag, 10. - Donnerstag, 14. Juli 2016
 Kreis-Seniorenunion - Busfahrt nach Freiburg

Vorsitzender: Ulrich Appelt, Lönsweg 3, Telefon 97 31 71
Stellvertretende Vorsitzende: Karola von Zagorski, In der Masch 21

Senioren-Union Bad LippspringeStellenanzeigen

www.HEGGEMANNMEDIEN.de
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE
BAD LIPPSPRINGE - PADERBORN - SCHLANGEN - ALTENBEKEN

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender | Hotline 0800 - 0022833
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Scannen Sie den QR-Code ein 
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Bewerten Sie
diese Zeitung!
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20.04. MediCo Apotheke oHG Am Brüderkrankenhaus, Husener Str. 48, PB, 05251/ 8773580

21.04. Süd-Apotheke im Südring, Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251/ 65157

22.04.  Marienloher-Apotheke oHG, Von-Haxthausenweg 10, 33104 Marienloh, 05252/ 933883

23.04. Heierstor-Apotheke, Heierswall 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 55472

24.04. Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 964930

25.04. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 931818

26.04. Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn, 05251/ 280824

27.04. Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Paderborn, 05252/ 932024

28.04. Apotheke Schöne Aussicht, Warburger Str. 93, 33098 Paderborn, 05251/ 64222

29.04. Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 99988

30.04. St.Meinolf-Apotheke, Winfriedstr. 73, 33098 Paderborn, 05251/ 72259

01.05. St.Christophorus-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 33102 Paderborn, 05251/ 10520

02.05.  St.Florian-Apotheke, Florianstr. 6, 33102 Paderborn, 05251/ 25473

03.05. Westfalen-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Paderborn, 05254/ 97800

04.05. Löwen-Apotheke, Kamp 25, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 23516

Bad Lippspringe (Kar). Über-
raschende Querschüsse aus 
Münster: Das Landesdenkmal-
amt prüft aktuell, ob das Schüt-
zenhaus in Bad Lippspringe un-
ter Schutz gestellt werden soll. 
Ein Ortstermin hat bereits vor 
Monaten stattgefunden. „Eine 
Antwort steht leider immer 
noch aus“, beklagte Schützeno-
berst Josef Thöne in der Gene-
ralversammlung. Die Interventi-
on der Denkmalbehörde kam für 
den Bürgerschützenverein völlig 
überraschend. Das Rad ins Rol-
len gebracht, so Thöne, habe ein 
ihm namentlich nicht bekannter 
Bad Lippspringer Bürger. Auf 
dessen Hinweis hin sei das Lan-
desamt im Spätsommer vergange-
nen Jahres auf ihn zugekommen. Ver-
einsspitze und Denkmalpfleger hätten 
schließlich einen gemeinsamen Orts-
termin vereinbart, der dann tatsächlich 
auch am 27. Oktober stattfand.
Noch heute zeigt sich Thöne über Ver-
lauf und Ergebnis des einstündigen Ge-
sprächs deutlich verärgert: „Wir haben 
der Mitarbeiterin des Denkmalamtes 
sämtliche Räumlichkeiten gezeigt und 
jede Frage so genau wie möglich be-
antwortet. Bis heute wissen wir aber 
immer noch nicht, ob Münster un-
ser Schützenhaus offiziell als Denk-
mal einstuft oder nicht.“ Selbst mehr-
fache telefonische Nachfragen durch 
Vorstandsmitglied Fritz Möller seien 
im Ergebnis unbeantwortet geblieben. 
Thöne sprach in diesem Zusammen-
hang von einem „völlig unverständli-
chen Verhalten“ der Denkmalschützer. 
Der Verein fürchtet um seine Rechte als 
Eigentümer und hat vorsorglich bereits 
einen Rechtsanwalt eingeschaltet. 
Der Vorstoß aus Münster kommt zu ei-
nem denkbar ungünstigen Zeitpunkt: 

Wie mehrfach berichtet, überlegt der 
Verein konkret, das Schützenhaus an 
der Detmolder Straße aufzugeben und 
an der Auguste-Viktoria-Allee neu zu 
bauen. Die notwendige Zustimmung 
der Bezirksregierung steht Thöne zufol-
ge noch aus. Die bisherigen Gespräche 
wertete er aber als sehr konstruktiv. 
In einem Punkt ließ sein Sachstands-
bericht aber doch aufhorchen: Mögli-
cherweise wird für den Bau des neuen 
Schützenhauses nur noch ein Grund-
stück (26.000 Quadratmeter groß) be-
nötigt, das sich bis jetzt noch im Ei-
gentum der Barmherzigen Schwestern 
vom Heiligen Vinzenz von Paul befin-
det; der Ankauf einer zusätzlichen städ-
tischen Fläche auf dem AVK-Gelände 
könnte sich damit erübrigen.
Interessante Einblicke in das Vereins-
leben gab anschließend der Jahresbe-
richt von Schriftführer Fritz Möller. Mit 
417 Mitgliedern stellen die „Western“ 
nach wie vor die stärkste der drei Kom-
panien, knapp gefolgt von der Armini-
us-Kompanie (410 Mitglieder) und der 
Klumpsack-Kompanie (263 Mitglie-

der). „Über die Jahre betrachtet sind 
die Zahlen insgesamt doch kontinuier-
lich rückläufig“, räumte Möller ein. Um 
diesen Negativ-Trend zu stoppen, will 
der Verein vor allem seine Jugendarbeit 
neu ausrichten.
Auf dem weiteren Programm des 
Abends standen Wahlen zum Vorstand. 
Und hier gab es eine wichtige perso-
nelle Veränderung: Oberstleutnant Ra-
phael Schäfers stellte sich aus beruf-
lichen Gründen nicht mehr zur Wahl. 
Thöne lobte seinen bisherigen Stell-
vertreter als kreativen Kopf im Bürger-
schützenverein, der sein Amt engagiert 
und mit viel Umsicht ausgeübt habe. 
„Der Ball der Königin wie auch die jähr-
lichen Karnevalsveranstaltungen tra-
gen seine unverwechselbar ideenrei-
che Handschrift“, betonte der Oberst 
ausdrücklich. Unter dem Applaus der 
Anwesenden wurde Schäfers zum Eh-
renoberstleutnant ernannt. Sein Nach-
folger ist der bisherige Platzmajor Dirk 
Lappe; dessen Amt wird Hauptfeldwe-
bel Eckehard Flender übernehmen. 
Verabschiedet hat die Versammlung 

Jahreshauptversammlung der Bad Lippspringer Schützen – Querschüsse aus Münster:

Denkmalschutz für das Schützenhaus?
am Freitagabend auch Platzoffizier Ger-
hard Hahne. Er bekleidete diese Positi-
on immerhin 27 Jahre lang und zählt 
somit zu den Urgesteinen des Vereins. 
Als Zeichen der besonderen Anerken-
nung erhielt Hahne eine Ehrenurkunde 
überreicht. Diese Auszeichnung wurde 
zuvor erst zwölf Mitgliedern zuteil. Auf 
Hahne folgt Jörg Weihrauch. 
In ihren Ämtern bestätigt hat die Ver-
sammlung schließlich Kassierer Gui-
do Düsing, Schießmeister Florian 
Schmon, Leutnant z.b.V. Dietmar Rox-
lau, Fähnrich Jörg Schlichting und Hof-
offizier Benedikt Ludmann.Die neu gewählten Vorstandmitglieder und ihre Vorgänger präsentierten sich am 

Ende des Abends gemeinsam zum Gruppenfoto (v.l.): Raphael Schäfers, Benedikt 
Ludmann, Jörg Weihrauch, Florian Schmon, Gerhard Hahne, Jörg Schlichting, Jo-
sef Thöne, Dirk Lappe, Dietmar Roxlau, Eckehard Flender und Guido Düsing.

Sieger im Bataillonsschießen
82 Schützen gingen 2015 beim tradi-
tionellen Bataillons-Vergleichsschie-
ßen an den Start. Geschossen wurde 
mit dem Luftgewehr (15 Schuss). Den 
Mannschaftspokal gewann nach span-
nendem Kampf die Klumpsackkom-
panie. Auf den nächsten Plätzen folg-
ten Western- und Arminiuskompanie. 
Die drei besten Einzelschützen waren 
Christoph Mainka, Rudolf Busch und 
Daniel Meier. Sie durften sich über je-
weils einen Pokal und die Ehrennadel in 
Gold freuen. Der von Egbert Mikus ge-
stiftete Pokal ging an Klaus Emmerich.
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